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Nach den großen Erfolgen der letzten fünf
Deutschlandtourneen ist „Thriller – Live“

2018 zurück. Dieses Jahr wäre der King of
Pop 60 Jahre alt geworden. Seine Musik

und einzigartigen Tanzchoreografien
machen ihn unvergessen.     ⁄ Seite 21

Ab sofort können Besucher den Wald auf dem
Karlsruher Turmberg wieder aus einer ganz
anderen Perspektive kennenlernen. Der
Waldseilpark Karlsruhe startet in die bis
November andauernde Saison.      ⁄ Seite 44

Am Wochenende
des 21. und 22. April
verwandelt sich die
Innenstadt in eine
bunte Frühlings-
landschaft und bietet
den Gästen ein Fest für
alle Sinne. ⁄ Seite 40

http://www.aqua-luoda.de
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Sing ‘n String Affair Ein Trio aus zwei Sängerinnen und einem Bas-
sisten – zugegeben: eine ungewöhnliche Besetzung. Doch gerade durch
den bewussten Verzicht auf Harmonie-Instrumente und Schlagzeug kommt
die Möglichkeit von 2-stimmigem Gesang besonders zum Tragen, der im
Jazz eher selten zu hören ist. Jana Schrietter und Silvie Fazlija spielen mit
Melodien und Harmonien, und singt die Eine die Melodie, so übernimmt
die Andere gerne mal Vocal Lines, die an Streicherharmonien erinnern.
Eine wesentliche Rolle übernimmt Torsten Steudinger am Bass, der die mu-
sikalische Basis und den
Rhythmus liefert und ab und
zu kommt es sogar zu „3-
stimm-saitigen“ Phrasen.
Neben bekannten Klassi-
kern aus dem Jazzbereich
haben sie auch ganz eige-
ne Interpretationen von
Popsongs im Repertoire
und durch ihre Freude an
Improvisationen entstehen
des Öfteren auch ganz
spontan völlig neue Arran-
gements. 2017 erschien ihr
Debutalbum „A Matter of
Time“. Erleben sie die drei
sympathischen Vollblutmu-
siker einen Abend lang
hautnah! Am Samstag,
den 21. April um 20 Uhr
im Karlsruher Kulturhaus
Mikado, Kanalweg 52.

■ The Voyagers feat. Waldo Weathers   Er stand im Alter von zwölf
Jahren zum ersten Mal in einem Club mit der Band New Birth auf der
Bühne.  Als  Saxophonist begann er mit Rhythm & Blues Bands, wechselte
jedoch bald zu  Jazz und Funk. 1985 wurde er als erster farbiger Country
Sax Spieler von der Country Music Hall of Fame ausgezeichnet. Von 1979
bis 1989 stand Waldo Wea-
thers mit den Musikgrößen
Charley Pride und Johnnie
Taylor auf der Bühne. Zusam-
men mit  Michael Jackson
nahm er bei der „Farewell
Soul Party“ für den Soul-Gi-
ganten in Augusta teil. Von
2010 bis 2011 begleitete er
Phil Collins auf Deutschlands
Bühnen. Waldo Weathers
war von 1993 bis 2008 Mit-
glied der James Brown Band und spielte in dieser Zeit auch mehrere Soli
auf Browns Alben. Er war zudem mit B.B. King, Al Green, Little Richard,
Harriet Lewis und vielen weiteren auf der Bühne. Am Donnerstag, den
5. April um 20.00 Uhr im Runden Saal des Kurhauses Baden-Baden.

■ Itchy  Wie wunderschön es doch ist, wenn erstmal gar nichts muss.
Wenn aber eigentlich alles kann. Wenn man als Punkrock-Band wie Itchy
auf keiner Trendwelle surfen muss, um dann irgendwann im Hype zu er-
saufen. Wenn man niemals dem Zeitgeist nachjagt aus Angst, plötzlich
von gestern zu sein. Wenn man auf einmal merkt, wie saugut man wirklich
aussieht mit aufgeschürften Ellenbogen, durchgelaufenen Hosen, blutver-
krusteten Lippen und einem Lächeln, in dem mehrere Zähne fehlen. Und
wenn man wie Sibbi, Panzer und Max eben nicht mehr den Dreck aus
den Klamotten klopft, weil man sich nach 15 Jahren Bandgeschichte, über
900 Shows in 20 Ländern und auf dem mittlerweile 7. Studioalbum „All
we know“ einfach locker machen darf. Gereist wird ab sofort mit dem ab-

soluten Wissen um die ei-
genen Stärken – und ganz
ohne Sperrgepäck. Textlich
wie musikalisch gehts auf
„All we know“ deutlich tie-
fer, facettenreicher und –
da ist das schlimme Wort! –
erwachsener zur Sache.
Wenn man überhaupt sein
musikalisches Coming of
Age als alte Hasen der Pun-
krock-Szene haben kann,
dann doch bitte so Am
Sonntag, den 15. April
um 20 Uhr im Substage.

Sascha Jäger Stuckateur- und Malerbetrieb
Inhaber: Sascha Rabold (ehemals Jäger)
Brunnenstraße12 Tel. 07248 - 934 221
76359 Marxzell Mobil 0152 - 319 735 24
E-Mail: stuckateur-maler-jaeger@t-online.de

Erlebnishotel
Am Kurgarten
Forststraße 12-14  ·  Baiersbronn

Oberhalb vom Bahnhof  ·  Bequem mit der S-Bahn erreichbar

Jeden Sonntag ab 12.00 Uhr
Großes Schlemmerbuffet

15,50 Euro p.P.   ·   Tischreservierung erforderlich

Telefon (0 74 42) 8 45 10 · Telefax (0 74 42) 8 45 15 11
eMail: kurgarten@bsw24.de · www.hotel-hausamkurgarten.de

http://www.hotel-hausamkurgarten.de
http://www.wlhartmann.com
http://www.schereundkamm.de
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Faszinierende Erlebnis- und Einkaufswelt
In einem europaweit einzigartigen Ambiente
werden auf drei Etagen ungeahnte Möglich -
keiten des Einkaufens goldener sowie brillanter
Meisterwerke präsentiert. Hinzu kommen
spannende Wissens- und Erlebnisbereiche
sowie die Möglichkeit, selbst beim Gold -
schmieden kreativ zu werden. 250 Jahre
Erfahrung und Kompetenz sind hier hautnah zu
spüren! 

Den Schmuck kaufen, wo er herkommt
Die attraktiven Einkaufsflächen der
SCHMUCKWELTEN glänzen mit über
150 Schmuck- und  Uhrenmarken in allen
Preislagen. Von goldigen Souvenirs,
Accessoires, Fashion- und Trendschmuck
internationaler Marken in den ARKADEN bis hin
zum Luxusgeschmeide bei Juwelier Leicht
bieten die SCHMUCKWELTEN alles – das pure
Einkaufsvergnügen. 
In der „Beletage“ im 1. Obergeschoss

Öffnungszeiten:
SCHMUCKWELTEN mit Shopeinheiten
Montag bis Samstag 10 – 19 Uhr
24. und 31.12. 10 – 14 Uhr
Sonn- und Feiertags geschlossen

MINERALIENWELT
Montag bis Samstag 11 – 18 Uhr
Sonn- und Feiertags
sowie am 24. und 31.12. geschlossen

EINTRITTSPREIS MUSEUM
Mineralienwelt 3,50 Euro p. P.
Kinder bis einschließlich 14 Jahre sind frei

präsentieren sich die Deutsche Schmuck und
Uhren und die Galerie für Kunst & Design. Hier
freut sich ein Team von Designern und Gold -
schmiedinnen darauf, die Besucher für das
Besondere zu begeistern. Unikat- und Design -
schmuck sowie Objekte von über 80 Künstlern
und Schmuckschaffenden faszinieren die
Besucher.

Gläserne Manufaktur und
Werkstatt zum Mitmachen
In der Gläsernen Manufaktur wird die
Schmuckgeschichte Pforzheims wieder
lebendig und lädt zum Mitmachen ein.
Arbeiten, sägen und feilen wie ein Profi an
einem historischen Goldschmiedebrett – ein
unvergessliches Erlebnis.
Die Welt der Edelsteine und Mineralien im
Untergeschoss mit ihren 5.000 Exponaten aus
aller Welt rundet den spannenden
SCHMUCKWELTEN-Besuch ab.

SCHMUCKWELTEN Pforzheim –
Europas größtes Schmuck- und Uhrenhaus
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APASSIONATA „Gefährten des Lichts“:
Mit neuem Kreativteam zum Erfolg
Die APASSIONATA-Tournee „Gefährten des Lichts“ ist im Oktober
erfolgreich gestartet und konnte dem Publikum an jedem Spielort
bereits tosenden Applaus und Standing Ovations entlocken. Mit
wundervollen Schaubildern und einer grandiosen Inszenierung wurde
das neue Programm von den Zuschauern schon mehrfach als das
beste seit Jahren bezeichnet. Die laut Umfragen beliebteste
Familien-Unterhaltungs-Show mit Pferden gastiert bis Juni 2018 in
diversen europäischen Metropolen und avanciert mit den bereits
erreichten Besucherzahlen und Ticketvorverkäufen zu einem
Aushängeschild der laufenden Entertainment-Saison. Dank des
treuen und begeisterten Publikums und der einmaligen Inszenierung
des Showhighlights kann „Gefährten des Lichts“ schon jetzt
unvergleichliche Erfolge feiern. 
Die wundervolle Symbiose aus Reitkunst, Kreativität und
künstlerischem Anspruch hat für „Gefährten des Lichts“ ein neues
Kreativteam an Bord geholt. Mit Creative Director Klaus Hillebrecht,
Kostümbildnerin Kristina Weiß und Lichtdesigner Rüdiger Benz wird
nicht nur an die bisherigen Erfolge angeknüpft, sondern die
Inszenierung nochmals auf ein neues Niveau gehoben. Mit einem
mitreißenden Show-Soundtrack, aufwändig gestalteten Kostümen
und perfekt auf die Szenen abgestimmten Lichtkompositionen
werden die Zuschauer Teil eines unvergesslichen Erlebnisses. 
„Ich möchte die Show als Regisseur und Komponist
weiterentwickeln und neue Möglichkeiten finden, um mit diesem
erfolgreichen Format weiterhin so viele oder am besten noch mehr
Zuschauer zu erreichen“, beschreibt Klaus Hillebrecht sein
persönliches Ziel. „Durch neue Bühnentechniken und Lichtkonzepte
sowie emotionale musikalische Arrangements will ich die
reiterlichen Highlights ganz neu inszenieren und so die besondere
Leidenschaft zwischen Mensch und Pferd noch stärker erlebbar
machen“, ergänzt der Emmy-nominierte Komponist. 
Die inspirierende Story des gebürtigen Hamburgers soll die Herzen
der Zuschauer berühren und sie in bester APASSIONATA-Manier
begeistern. Die Erinnerungen einer alten Frau an die unglaublichen
Begebenheiten ihrer Jugend verleihen der Show ihren Rahmen:
Alana wird als junges Mädchen auserwählt, Menschen mit
leuchtenden Herzen zu finden – die Gefährten des Lichts – und sie
auf der ganzen Welt und in verschiedenen Epochen zu suchen. Alles,
um die Erde vor Kälte und der ewigen Dunkelheit zu bewahren. Die
bildgewaltigen Szenen der Erfolgsshow werden von den schönsten
Pferderassen Europas begleitet, die die verschiedenen Kulturen aus
der Geschichte verkörpern und zum Leben erwecken. 
„APASSIONATA ist für mich eine gemeinsame Reise aller Darsteller
mit den Zuschauern und dem gesamten Team, das vor, während und
nach jeder Vorstellung ihr Gelingen so professionell, mit Herz und
Engagement garantiert“, freut sich Creative Director Klaus
Hillebrecht. „Ich bin stolz, nun auch zu dieser Familie zu gehören!“ 
Erleben auch Sie das gefeierte neue APASSIONATA-Programm in
Ihrer Nähe – die „Gefährten des Lichts“ erwarten Sie! 

Informationen und Tickets zur Show gibt es unter
www.apassionata.com und unter 01806 - 73 33 33

16.+17.06.18 Mannheim
SAP Arena
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Verans ta l tungs-Tipps Konzerte

■ Akkordeonale 2018  Welches Instrument setzt mehr Glückshormone
frei als Schokolade? Das Akkordeon. Dieser Multikulti -Tausendsassa setzt
sich über Landes- und Kontinentalgrenzen hinweg, bereichert sich an kul-
tureller Vielfalt und hat sich in sämtlichen musikalischen Stilrichtungen
gemütlich eingerichtet – ob als Solist oder tragbares Orchester. Bei so viel
Reichtum und Lebendigkeit ist es auch noch das Instrument, über das es
die meisten Vorurteile gibt – viel Feind, viel Ehr! Zum zehnten Mal lädt
der Drahtzieher des Festivals, Servais Haanen, Kollegen aus aller Welt.
Meisterhafter Rembetiko und Balkan-Jazz des Griechen Dimos Vougiou-
kas treffen auf den leidenschaftlichen brasilianischen Forró von João Pedro
Teixeira, ägyptischer Indie-Folk der „Rose von Kairo“ Youssra El Hawary
(Bild oben) begegnet Omar Massas Bandoneon-Magie aus Buenos Aires,
angerichtet an niederländischer Klangästhetik des Gastgebers und gar-
niert mit dem jazzigem Kontrabass der Italienerin Veronica Perego und
Rafael Fragas kristallklarer portugiesischer Fado-Gitarre. Herzstück der
Akkordeonale ist die Begegnung und Interaktion zwischen den Musizie-
renden im pulsierenden Wechsel von Soli und Ensemblestücken. So ver-
schieden die kulturellen Hintergründe und Persönlichkeiten, so unter-
schiedlich sind auch die Herangehensweisen und Stile der Musikerinnen
und Musiker: Die eine ist hoch studiert mit klassischer Ausbildung, der an-
dere hat sein Instrument von frühester Kindheit an ganz selbstverständlich
erlernt. Mit der gemeinsamen Sprache Musik schaffen sie eine Verständi-
gung, die sich nicht um Grenzen und Trennendes schert, dafür einen le-
bendigen Austausch kreiert. Am Mittwoch, 4. April 20 Uhr im Tollhaus.

■ Jane Lee Hooker  Alle mal herhören! Remember Ruf’s Blues Caravan
2017! Die heißeste Punk-Blues-Formation, die New York City je hergege-
ben hat, ist wieder da. Wer Jane Lee Hooker bei ihrem ersten Siegeszug
verpasst hat, der sollte die Ausnahmetruppe spätestens jetzt zur Kenntnis
nehmen. Der Lebenslauf jeder dieser fünf Musikerinnen beeindruckt und
spricht für ihre Erfahrung in Kultbands wie Nashville Pussy und Bad
Wizard. Doch als Dana „Danger“ Athens (Gesang), Hail Mary Z (Bass),
Melissa „Cool Whip“ Houston (Schlagzeug), Tracy „High Top“ (Gitarre)
und Tina „T-Bone“ Gorin (Gitarre) sich 2012 zusammenschlossen, wurden
die Ziele noch höher gesteckt. Jane Lee Hooker will es bis ganz nach oben
schaffen. „Wir sind ein eingeschworene Bande“, sagen sie. „Wir sind eine
Familie.“ Ihr letztjähriges Debütalbum „No B!“, intelligent und modern,
ohne die klassischen Wurzeln zu verleugnen, hat es Jane Lee Hooker er-
möglicht, ein für allemal aus der New Yorker-Clubszene auszubrechen.
Ihre explosiven Coverversionen älterer Bluesstücke auf dieser Durchbruch-
sproduktion wurden in führenden Fachblättern wie Classic Rock und The
Blues  gefeiert und ebneten den Weg zu wichtigen internationalen Auf-
tritten, darunter auch bei der legendären TV-Sendung Rockpalast. Mit dem
Nachfolger „Spiritus“ macht Jane Lee Hooker nun eine Art Kehrtwende
und legt den Schwerpunkt verstärkt auf eigenes Material. In einer Welt,
die mit konstruierten Bands übersättigt ist, bildet Jane Lee Hooker eine er-
frischende Alternative. Mit „Spiritus“ laden sie zum Mitmachen bei einer
Rock’n‘Roll-Revolution ein... Samstag, 21. April um 20.30 Uhr im Jubez.

Mit Liebe im Herzen und dem Mut, seine Träume zu leben, ist alles möglich. 25 mal
Platin, 7 mal Gold und dreimal hintereinander Nummer Eins in Deutschland. Öster-
reich und der Schweiz! Zwei Brüder aus Hessen haben das geschafft. Die Amigos!
Und die Erfolgsgeschichte des Schlager-Duos geht weiter: Karl-Heinz und Bernd Ul-
rich haben das scheinbar Unmögliche möglich gemacht! Im vierten Jahr in Folge stei-
gen die Chartstürmer mit ihrem aktuellen Album „Zauberland“ erneut auf Platz eins
ein – und rangieren auch in der zweiten Chartwoche an der Spitze. Mit diesem sen-
sationellen Chart-Entry in Deutschland setzen Die Amigos eine neue Bestmarke! In
der Schweiz debütierte der Longplayer ebenfalls auf Platz eins, in Österreich auf Platz
zwei. Mit den Liedern der neuen Album-CD und der Tour 2018 „Amigos GOLD“ fei-
ern Karl-Heinz und Bernd mit ihren Fans sagen-
hafte 100 Gold- und Platinauszeichnungen! Die
Amigos schenken mit ihren Liedern Hoffnung
und Zeit, sie schicken Herzen auf Reisen und
bewegen ihre Fans mit der verlässlichen Kraft
der Freundschaft, indem sie auch ihre eigene
Geschichte erzählen. Am Sonntag, 24. Juni um
16 Uhr im Karlsruher Konzerthaus.

24.6.: Die Amigos

Lieder wie  „Sound of Silence“,
„Bridge over Troubled Water“
und „Mrs. Robinson“ mach-
ten  Simon & Garfunkel welt-
berühmt. Das Duo „Graceland“
lässt die Musik der großen Meis -

ter aus den USA wieder lebendig werden – Augen zu und träumen. „Nahe dem Ori-
ginal ohne zu kopieren“ heißt die Devise des Duos. „Wir wollen keine Kopie sein,
nicht visuell, auch nicht stimmlich“. Mit dem nötigen Respekt vor den großen Kom-
positionen und den Anspruch an sich selbst, musikalisch hochwertige Interpretatio-
nen der Welthits von Simon & Garfunkel zu bieten, spielen die beiden Musiker zu-
sammen mit ihrem Streichquartett und ihrer Band ausverkaufte Konzerte in ganz Eu-
ropa. Das Zusammenspiel der beiden Stimmen und zweier Gitarren mit den klassi-
schen Instrumenten lässt die Songs von Simon & Garfunkel zu einem außergewöhn-
lichen Musikerlebnis werden. 19. Mai 20 Uhr in der Badnerlandhalle Neureut.

19.5.: Simon & Garfunkel Tribute meets Classic

                          präsentiert:
FR 13.04.18       DANCEPERADOS of Ireland
20.00 Uhr           Irish Music, Song & Dance                   Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 28.04.18       ALYTH McCORMACK
20.00 Uhr           Sängerin der Chieftains – Live 2018    Schalander Karlsruhe
                    
SO 29.04.18      HAIR
19.00 Uhr           The American Tribal
                          Love Rock Musical                               Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 19.05.18       Simon & Garfunkel Tribute
20.00 Uhr           Graceland meets Classic                     Badnerlandhalle
                          mit Band und Quartett                          Karlsruhe-Neureut
                    
SO 24.06.18      Die AMIGOS
16.00 Uhr           „Gold“-Tournee 2018                            Konzerthaus Karlsruhe
                    
SA 28.07.18       PHIL – Open Air
20.00 Uhr           „20th Anniversary –
                          IN THE AIRport TONIGHT“                  Flugplatz Bruchsal
                    
DI 02.10.18        NIEDECKENS BAP               Schwarzwaldhalle
20.00 Uhr           Tour 2018                                             Karlsruhe
                    
MI 03.10.18       JULIA ENGELMANN             Schwarzwaldhalle
19.00 Uhr           „Poesiealbum“ – Live 2018                   Karlsruhe
                    
SA 13.10.18       DIRE STRATS
20.00 Uhr           A Tribute to the legendary
                          Dire Straits                                            Festhalle Durlach
                    
SO 14.10.18      The Irish Folk Festival 2018
19.00 Uhr           „Music knows no borders“-Tour            Konzerthaus Karlsruhe
                    
18.1.19 20 Uhr   FIELD COMMANDER C.        BadnerHalle Rastatt
19.1.19 20 Uhr   The songs of Leonard Cohen               Badnerlandhalle
                    
SA 16.02.19       STAHLZEIT
20.00 Uhr           „Schutt & Asche“-Tour 2019                 BadnerHalle Rastatt

Weitere Infos: www.foerderkreis-kultur.de
Karten an allen Vorverkaufsstellen von CTS

Telefonischer Kartenservice: 0721-23000

http://www.foerderkreis-kultur.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Die Prenzlschwä-
bin: „#ischdes-bio?“
Sie ist die prototypische
Bewohnerin des Berliner
Bio-Bieder meierbezirks
Prenzlauer Berg. Ein
Tummelplatz für Besser-
verdienende mit schwä-
bischem Migrations -
hintergrund und für viele
Berliner die meistgehas-
ste Gruppe der Stadt.
Sie hat zwei so ver-
wöhnte wie verzogene
Kinder namens Bruno-
Hugo-Luis und Wikipe-
dia, die sie für hochbe-
gabt hält. Natürlich
macht sie Yoga und kauft
ausschließlich Bio. Be-
ruflich beschäftigt sie
sich mit spannenden

Projekten. Dabei kann es sich um eine Maultaschenmanufaktur handeln,
um eine Baby-BMI-App oder um ökologische Reisen für Schwangere.
Hauptsache, es ist nachhaltig. Die Prenzlschwäbin kennt sich aus mit den
Lebensfragen der engagierten jungen Mutter und hat für alles Ratschläge
parat. Wie gefährlich ist Weißmehl? Wie können meine Kinder ihre Krea-
tivität entfalten, ohne dass man hinterher alles putzen muss? Ist das auch
wirklich Bio? Und warum gibt es in Berlin eigentlich koine gscheite Brezle?
Mit ihrem speziellen schwäbischen Charme treibt Bärbel Stolz das Klischee
der Öko-Yuppie-Muttis auf die Spitze. Als Prenzl schwäbin ist sie zum You-
Tube-Star geworden und erreicht ein Millionenpublikum. Denn die ausge-
bildete Schauspielerin trifft mit ihrer scharfzüngigen, aber liebevoll-char-
manten Art einen Nerv auch und gerade bei denen, über die sie sich ei-
gentlich lustig macht. Dabei zeigt sich ganz am Rande: Auch Schwaben
können über sich selbst lachen. Die Zeitschrift Stern in einer Kritik: „Höchst
(selbst-)ironisch und saukomisch“. Am Donerstag, 19. April 20.30 Uhr
in der Rantastic Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstraße 2.

■ Dietmar Wischmeyer: „Vorspeise zum Jüngsten Gericht“ Die In-
sassen des hiesigen Wohlstands-Archipels suhlen sich in ihrer Furcht vor
der ungewissen Zukunft. Digitalisierung, Industrie 4.0, Migration und Glo-
balisierung werden vorwiegend als Verlust wahrgenommen. Es zählen
nicht die Chancen, sondern Askese und Verzicht werden zur Staatsreligi-
on: nicht mehr rauchen, weniger saufen, kein Fleisch, kein Weizen, kein
Atom, keine Kohle, keine Dieselautos, kein Garnichts mehr. Eine Gesell-
schaft tut Buße, um der endgültigen Bestrafung doch noch zu entgehen.
Stilvolles Verwelken vor der Zukunft ist das Credo der satten Gespenster
am Ende der Gegenwart. Doch was tatsächlich geschieht, ist Selbstver-
wirklichung als Volkskrankheit. Dietmar Wischmeyer lässt die Saturierten
und Gestrandeten auf dem alten Seelenverkäufer „Deutschland“ noch ein-
mal zu Wort kommen. Die Art, wie wir heute leben, war schon gestern
vorbei, doch morgen werden auch wir es merken. Was wird das für ein
Gefühl sein, wenn einem der Pflegeroboter einen Blasenkatheter durch
den Harnleiter schiebt? Ist in Zukunft die Erotik eine App auf dem Smart-
phone? Bringt uns Lieferando dann den Fertigfraß aus okkulten Schmur-
gelküchen und Sterberando räumt im Herbst den toten Opa ab? Sieht so
unsere Zukunft aus?
Unternehmer, Turbo-
Landwirte, Pastorin-
nen, Rentner, Prakti-
kanten, Politiker, Ak-
tivistinnen ... der
ganz normale Be-
stand an Insassen
dieser Republik er-
zählt in Wischmey-
ers Worten vom Ver-
schwinden seiner
gewohnten Lebens-
welt. Dietmar Wisch -
meyer zeichnet in
seinem neuen Pro-
gramm ein Sittenbild
der Gegenwart als
wohligen Grusel vor
dem, was kommt.
Mittwoch, 11. April
20 Uhr im Tollhaus.
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Mi – Sa 13 – 18 Uhr
So + Feiertags 10 – 18 Uhr
schloss-neuenbuerg.de

http://www.reptilium.de
https://weintor.live
http://www.schloss-neuenbuerg.de
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Verans ta l tungs-Tipps Gigs  & Gags

■ Fatih Cevikkollu: „FatihMorgana“  Ich sehe was, was du nicht siehst
und das ist: nicht da. Willkommen in der schönen neuen Welt der alter-
nativen Fakten. „Fatihmorgana“ ist eine Einladung zum Perspektivwech-
sel. Die Echokammer der Realität lässt nur durch, was du hören willst,
denn: Wer sich permanent in seiner Wohlfühl-Filterblase bewegt, besorgt
es sich ständig selbst – möglicherweise befriedigend, aber ist es auch be-
fruchtend? Dabei gibt es tolle Nachrichten: Es geht uns so gut wie noch
nie, mal abgesehen von der sächsischen Schweiz, zumindest gefühlt. Das
Einzige, was früher wirklich besser war als heute, ist der Blick in die Zu-
kunft. Sein sechstes Solo-Programm widmet Fatih Çevikkollu dem Schein
und dem Sein, den Nachrichten und den Fake News, den Nullen und den
Einsen. Die Aufteilung von Inländern und Ausländern: Das war gestern,
heute unterscheiden wir zwischen digitalen Eingeborenen und digitalen
Migranten – man könnte auch sagen: zwischen Nullen und Einsen. Es gibt
weltweit mehr Zugang zum Netz als zu Toiletten, es ist leichter, online zu
gehen als aufs Klo, aber wer rettet uns vor dem Shitstorm? FatihMorgana –
nichts ist, wie es scheint! Kommen Sie rein! Schauen sie den Phrasendre-
schern aufs Maul! Schauen Sie den Hütchenspielern auf die Finger! Achten
Sie auf die Tricks! Lassen Sie sich verwirren! Und vergessen Sie nicht, Sie
haben die Wahl, gehen Sie wählen. Samstag, 7. April 20 Uhr im Jubez.

■ Lüder Wohlenberg:
„Wird schon wieder!
Die Hoffnung stirbt
zuletzt“ Der Arzt und
Kabarettist Lüder Wohlen-
berg bietet mit seinem
neuen Programm eine sa-
tirische Überlebenshilfe,
ein aktuelles Grundlagen-
kabarett in Sachen Opti-
mismus. Es werden neue
Einblicke eröffnet und
überraschende Auswege
aus jeder Lebenslage ge-
zeigt, präsentiert von dem
versierten Survival-Exper-
ten Wohlenberg. Er kennt
das Gesundheitssystem
von beiden Seiten der
Nadel und weiß, was die
Medizin kann und wo sie

besser das Skalpell in der Verpackung stecken lässt. Wohlenberg hat an
verschiedenen Krisenherden sein Süppchen gekocht und es immer selber
ausgelöffelt. Als Facharzt für Radiologie hat Wohlenberg zudem den nöti-
gen Durchblick und als zertifizierter Notarzt immer eine Spritze im An-
schlag. In seinem neuen Kabarettprogramm spricht der Arzt, spottet der
Kabarettist und selbstverständlich philosophiert auch wieder Profipatient
Raderscheid. Wohlenberg gibt wieder einmal alles. Und dann wird für
einen Moment auch alles klar: Der Grund für die Rückenschmerzen, für
die unerbittliche Digitalanzeige der Waage und sogar für das Leben selbst.
Mit dem Licht der Hoffnung, zusammen mit den Fackeln der Wahrheit und
der Funzel der Freiheit wirkt Kabarett so erheiternd und sogar erhellend.
Samstag, 14. April 20.30 Uhr im Epernaysaal des Ettlinger Schlosses.

http://www.rim-wang.de
http://www.karlsruhe-erleben.de


Richard Löwenherz
König – Ritter – Gefangener

Erstmals überhaupt widmet sich eine große Landesausstellung dieser faszinie-
renden Herrschergestalt: Noch bis zum 15. April 2018 zeigt das Historische Mu-
seum der Pfalz in Speyer die einzigartige Sonderausstellung „Richard Löwen-
herz. König – Ritter – Gefangener“. Im Mittelpunkt dieser Schau steht Richards
Lebensgeschichte, seine Herkunft, sein Aufstieg und sein tiefer Fall auf dem
Höhepunkt der Macht. Der Ausstellungsrundgang endet mit einem Blick auf
die Verschiebung der Machtverhältnisse in England und Europa nach seinem
Tod. 
In der Geschichtswissenschaft galt Richard Löwenherz lange als „schlechter
König“, der sein Reich vernachlässigte, ihm enorme finanzielle Belastungen auf-
erlegte und seine persönliche Ruhmsucht über die Interessen des Reiches stellte.
Im öffentlichen Bewusstsein konnte sich diese Interpretation seiner Lebensge-
schichte aber nie durchsetzen. 
Schon in jungen Jahren arbeitete Richard an seiner eigenen Glorifizierung. Er
umgab sich mit zahlreichen Troubadouren, die seine ritterlichen Tugenden und

den bedingungslosen Einsatz
im Kampf besangen. So erhielt
er schon zu Lebzeiten den
berühmten Beinamen „Löwen-
herz“ und wurde in einem
Atemzug mit dem mythischen
König Artus genannt. Nicht zu-
letzt ermöglichte seine lange
Abwesenheit während des Drit-
ten Kreuzzuges und der an -
schließenden Gefangenschaft
die Stilisierung Richards zum
idealen König, ganz im Gegen-
satz zu seinem präsenten Bru-
der Johann Ohneland. In spä-
terer Zeit verbanden sich Le-
genden wie die Sage von Blon-
del, der singend seinen gefan-
genen Herren sucht, sowie die
Geschichten um Robin Hood
mit seinem Namen und sorgten
für die Tradierung des Mythos
in Literatur, Film und Musik
bis in die heutige Zeit.

Als Ausstellungsort kann Speyer direkt an die Geschichte des berühmten Königs
anknüpfen. Hier war es, wo Richard als Gefangener des Stauferkaisers Hein -
  rich VI. am 22. März 1193 in einer Art Schauprozess mit einer langen Liste an
Vorwürfen konfrontiert wurde. Über ein Jahr verbrachte der englische Herr-
scher in Gefangenschaft – auf der Reichsburg Trifels, in der Kaiserpfalz im heute
elsässischen Hagenau sowie in Speyer, Worms und Mainz, den bedeutenden
Städten am Oberrhein. Für seine Freilassung wurde ein Lösegeld von nie dage-
wesenem Ausmaß verlangt: 100.000 Mark, was 23 Tonnen reinem Silber ent-
spracht.
Über 150 Exponate aus Museen
und Bibliotheken in Deutschland,
Österreich, England, Frankreich,
Dänemark, den Niederlanden und
der Schweiz sind in der Ausstellung
zu sehen. Darunter kostbarste
Handschriften, die erstmals in
Deutschland gezeigt werden, Reli-
quiare, beeindruckende Skulptu-
ren und Waffen. So gehören zu den
besonderen Schätzen dieser Aus-
stellung das vergoldete und mit
Edelsteinen besetzte Kreuz Hein-
richs des Löwen, historische Ab-
güsse der Grabmäler von Richard
Löwenherz, Heinrich II. und Eleo-
nore von Aquitanien aus der Abtei
von Fontevraud und der sogenann-
te „Kopenhagen-Psalter“, der zur
Erziehung junger Adliger an einem
europäischen Fürstenhof angefer-
tigt wurde.

Eigens für die Ausstellung angefertigte Animationen zeichnen Richards Reise-
wege durch Europa nach und bieten einen lebendigen Einblick in die Welt des
Mittelalters.

AUDIOGUIDE
Auch für seine jungen Besucher bietet das Historische Museum der Pfalz einen
spannenden Rundgang durch die kunst- und kulturhistorische Ausstellung
„Richard Löwenherz. König – Ritter – Gefangener“: Ein eigens für Kinder kon-
zipierter Audioguide erklärt in Form eines Hörspiels die Welt des Mittelalters
und führt an 15 Stationen zu ausgesuchten Exponaten. Der Audioguide richtet
sich an Kinder ab sechs Jahren und ist im Eintrittspreis enthalten. Er wurde von
der Hörspielautorin Birge Tetzner geschrieben und dauert 45 Minuten. Als Sym-
bol kennzeichnet der Jumus-Löwe, das Maskottchen des Jungen Museums, die
einzelnen Hörstationen.

Weitere Informationen online unter www.loewenherz-ausstellung.de

Robin Hood
Familien-Ausstellung bis 3. Juni 2018

Robin Hood – dieser Name steht wie kein anderer für Mut, Gemeinschaft und
die Hoffnung, dass am Ende das Gute siegt. Bis 3. Juni 2018 zeigt das Historische
Museum der Pfalz die Familien-Ausstellung „Robin Hood“. Auf 750 Quadrat-
metern Ausstellungsfläche machen aufwändige Spielstationen und naturgetreue
Kulissen die Welt von Robin Hood erlebbar. Originalobjekte gewähren faszi-
nierende Einblicke in das Leben im Mittelalter. Die Besucher können in die ver-
schiedenen Rollen aus der Legende schlüpfen, den Wald und seine Geheimnisse

erforschen und die Geschichte von Robin Hood in ihrer eigenen Version fort-
führen. An einer eigens für die Ausstellung konstruierten Bogenschießanlage
können die Besucher das Schießen mit einem Langbogen erproben. Auf dem
Marktplatz von Nottingham tauchen die Besucher in das Leben einer mittelal-
terlichen Stadt ein, stöbern durch die Marktstände und die angebotenen Waren.
In Nottingham Castle betrachten die Burggäste die Waffen und Rüstungen der
tapferen mittelalterlichen Ritter. Der Mythos von Robin Hood ist uns heute,
nicht zuletzt durch Film und Fernsehen, so präsent wie zu seiner Entstehungszeit
vor rund 600 Jahren. 

Weitere Informationen online unter www.robinhood-ausstellung.de

Mit dem Kombi-Ticket können die Besucher noch bis 15. April 2018 beide Aus-
stellungen erleben.

Historisches Museum der Pfalz
Domplatz  ·  67346 Speyer
Telefon (0 62 32) 62 02 22  ·  Telefax (0 62 32) 62 02 23  
www.museum.speyer.de
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10 bis 18 Uhr

Grabfigur Richards I. Löwenherz in der Abtei
Fontevraud (um 1200).
Bildnachweis: akg-images/Erich Lessing

Blick auf den Trifels bei Nacht.
Foto: Christian Fernandez-Gamio

Die Inszenierung einer Wohnhöhle gibt den Besuchern einen Eindruck vom
Leben der ärmeren Bevölkerung.
Foto: Carolin Breckle, Historisches Museum der Pfalz Speyer
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■ „Revolution! Für Anfänger*innen“  Der Wunsch nach Freiheit und der
Abschaffung der Diktatur – immer wieder löst die Vision, die politischen Ver-
hältnisse grundlegend ändern zu können, Revolutionen aus. Im Gedenkjahr
2018 rücken neben der Badischen Revolution 1848 und der Novemberrevo-
lution 1918 viele historische Aufstände erneut in den Blickpunkt. Aber auch
die Bewegungen in den Ländern Osteuropas, bekannt als „Farbrevolutionen“,
und der „Arabische Frühling“ machen bewusst, wie aktuell das Thema Revo-
lution ist. Mit der Ausstellung „Revolution! Für Anfänger*innen“ kehrt die Re-
volution zurück ins Karlsruher Schloss: An den Ort, an dem im November 1918
das Ende der Monarchie und der Übergang zur Republik eingeleitet wurde. 

Bereits der Titel der Ausstellung verrät: Mit der Präsentation betritt auch das
Museum in vielen Bereichen Neuland. Kein bestimmtes historisches Ereignis
oder eine bestimmte Epoche steht im Mittelpunkt, vielmehr wird ein Phänomen
zeit- und länderübergreifend betrachtet: Was ist eigentlich eine Revolution?
Wodurch wird sie angestoßen? Von wem wird sie getragen? Und welche Be-
deutung haben Revolutionen für unsere Gegenwart? Beispiele aus der Neuzeit
sollen Antworten liefern und ein Verstehen von Ursache und Wirkung, von Ab-
läufen und Zusammenhängen ermöglichen.

Verans ta l tungs-Tipps Museen

Ein innovatives Ausstellungsdesign greift das Motiv einer aus den Fugen ge-
ratenen Ordnung, der Barrikade, auf. Die Ausstellung gleicht einem begeh-
baren Bühnenbild, die revolutionäre Umbruchssituation wird für die
Besucher*innen physisch erfahrbar. Vertraute Objekte wie der großherzoglich
badische Thron rücken in einen völlig neuen Zusammenhang. Gleichzeitig wer-
den unbekannte Stücke aus den Depots des Badischen Landesmuseums prä-
sentiert. Ausgewählte Leihgaben, wie eine Schnelldruckpresse aus dem Tech-
noseum Mannheim, ergänzen die Objektauswahl. Sie steht für die schnelle In-
formationsverbreitung, ein entscheidendes Moment von Revolutionen: die
Kommunikation über Massenmedien. Einen zentralen Platz nehmen Filmdoku-
mente aus Vergangenheit und Gegenwart ein. Interviews mit Zeitzeugen und
autobiographische Zeugnisse sind an Hörstationen abrufbar. 

Schließlich werden die Besucher*innen selbst in die Ausstellung eingebunden:
Sie können in einem interaktiven Spiel ihr eigenes revolutionäres Potential aus-
loten. An mehreren Stationen müssen sie sich entscheiden: Wie würden Sie in
einer bestimmten Situation
handeln? Wie weit würden
Sie für Gerechtigkeit
gehen? Zum Ende hin er-
folgt eine Auswertung, die
sowohl für den Einzelnen
als auch für Gruppen mög-
lich ist. Die Ausstellung ver-
spricht somit spannende
persönliche Erkenntnisse.
Nach ihrem Aufenthalt im
Schloss Karlsruhe wissen
die Besucher*innen, wie
eine Revolution funktioniert
– und sind sicher keine An-
fänger*innen mehr!

Vom 21. April bis 11.
November im Badischen
Landesmuseum, Schloss
Karlsruhe.

http://museum.speyer.de
http://www.landesmuseum.de
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Verans ta l tungs-Tipps Theater

■ „So-e Affetheader“  „Ouh, ouh, ouh“! Agnes ist ziemlich stinkig auf
ihren Alfons. Denn der treibt sich nächtens mit seinem Kumpel Heinz in
der Kneipe herum und kommt anderntags nicht vor dem Mittagessen aus
den Federn. „So kann das nicht weitergehen“, schwört sich Agnes; sie be-
schließt, ihrem Alfons bei nächster Gelegenheit das Lotterleben auszutrei-
ben. Und darauf muss sie gar nicht lange warten: der Gemeinderat hat
nämlich entschieden, zum Dorffest ein Theaterstück aufzuführen. Alfons
soll die Hauptrolle spielen und Regie führen. Diese „ehrenvolle“ Aufgabe
übernimmt er nicht ganz uneigennützig; schließlich hat er seit längerer
Zeit ein Auge auf die neue und äußerst attraktive Kellnerin seiner Stamm-
kneipe geworfen. Wenn er es gegen alle Widerstände schafft, die weib-
liche Hauptrolle mit der Kellnerin zu besetzen, wird ihm das endlich den
Weg zu deren Schlafzimmer ebnen. Jedenfalls ist Alfons fest davon über-
zeugt. Gemeinsam mit Kumpel Heinz klügelt er einen raffinierten Plan aus,
um dieses lang ersehnte Ziel zu erreichen. Allerdings hat er dabei nicht
mit der Pfarrköchin gerechnet, einer Art Gemeindeblatt auf zwei Beinen.
Diese erfährt von Alfons’ unsittlichem Vorhaben und weiht dessen Frau
Agnes unverzüglich ein. Und die fackelt nicht lange: Unterstützt von ihrer
Schwester Hilde und Töchterchen Eva holt Agnes zum entscheiden
en Gegenschlag aus… Es spielen: Andrea Rihm, Gaby Heckenhauer,
Natalie Hill, Monika Kerpe, Jürgen Hörner, Uwe Kaucher, Oliver Meer -
graf und Herbert Setz. Am 6., 7., 13., 14.,  20., 21., 27. und 28. April,
jeweils um 20.15 Uhr, in der Badisch Bühn, Durmersheimer Straße 6. 

■ „Stupid Lovers – improvisierte Theaterkunst“  Auf dem Weg durch
den modernen Beziehungsdschungel ist schon so mancher verlorengegan-
gen. Ein Mann und eine Frau wagen sich dennoch hinein. Mit 37 Bezie-
hungsratgebern im Gepäck machen sich die Stupid Lovers auf, um neue
Pfade der Liebe zu entdecken. Das Publikum wählt beliebige Passagen
aus Beziehungsratgebern und kann dann zusehen, was die beiden Lie-
benden daraus machen: Eine Romanze? Eine Beziehungshölle? Einen
Chanson? Eine Tragödie? Eine Komödie? Jede Aufführung bringt neue
Geschichten hervor, die jedoch immer von dem einen Thema handeln: der
Möglichkeit von Liebe zwischen Mann und Frau. Die Stupid Lovers bewe-
gen sich elegant mit Humor und Melancholie durch dieses Problemfeld
hindurch und machen dabei sehr persönliches, anrührendes Theater. Mit
diesem unter der Regie von Jim Libby entwickelten Format gewannen die
Stupid Lovers (Nicole Erichsen & Gunter Lösel) den begehrten „Improkal“
für das innovativs te, improvisierte Theaterstück auf der Impronale in Halle/
Saale. Samstag, 14. April 20 Uhr im Jakobus-Theater, Kaiserallee 11.

http://www.schoemberg.de
http://www.badenbadenevents.de


V e r l o s u n g e n

Nicolai Friedrich
Der leidenschaftliche Magier mit
seinem Programm „Magie – mit
Stil, Charme und Methode“.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Freitag, 20. April um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle

Lydie Auvray
Die Grande Dame des
Akkordeons mit ihrer 5-köpfigen
Band „Auvrettes“.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 21. April um 20 Uhr
in der Ettlinger Stadthalle

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 16. April ‘18. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

✂

Simply The Best
Eine hinreißende Musical-
Hommage: Tina Turners Leben
als musikalische Biografie.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Mittwoch, 9. Mai um 20 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden

✂

Beginner
Niemand hat deutschen Hip-Hop
so geprägt wie DJ Mad, Denyo
und Eizi Eiz.

➔ 2 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 10. Mai um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle

Monsters of
Liedermaching
„Für Alle“-Tour 2018.

➔ 3 x 2 Eintrittskarten

Donnerstag, 26. April um 20 Uhr
im Musicclub Substage

✂

✂

✂

Verbraucherrechte:
Dieselskandal, Rückabwicklung von

Lebens- und Rentenversicherungsverträgen

Ist Ihr Fahrzeug vom Abgasskandal betroffen? Wie wirkt sich das neue
Urteil des Fahrverbotes dazu auch ggf. auf Ihr Fahrzeug aus?
Welche Ansprüche und Rechte haben betroffene Autobesitzer? 

Für abgeschlossene Lebens- und Rentenversicherungs-Verträge zwischen
29.7.1994 und 31.12.2007: Wie können betroffene ggf. entgangene
Erträge/Zinsen sowie Rückerstattung der Prämien geltend machen?

Die Münchner Verbraucherhilfe24, in Arbeitsgemeinschaft mit der
FG Finanz-Service AG, bietet hierzu eine kostenfreie

Informationsveranstaltung mit einem spezialisierten Rechtsanwalt
einer auf dem Gebiet der Kapitalanleger, Versicherungs- und
Verbraucherechte führenden deutschen Kanzleien an, der am

Dienstag, den 10.4.2018, von 18.30 bis 20 Uhr
im historischen Tabakschuppen, In den Höhenwiesen 1,

67376 Harthausen stattfindet. 

Anmeldung auf Grund der begrenzten
Sitzplatzkapazitäten:

Telefon Herr Andreas Heidecker 0178-6260260
oder andreas.heidecker@fgpartner.de

Parkmöglichkeiten in der nahen Umgebung sind ausreichend vorhanden.

Andreas Heidecker / Harthausen
Partner der Verbraucherhilfe24

http://www.fg-finanz-service.de
http://www.cfgv.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Premiere, Das Sand-
            korn, Fabrik
15.00   Rundgang zur Stadt- und Schlossgeschich-
            te, Kinderführung durch die Dauerausstellung
            mit Susanne Stephan-Kabierske, verbunden
            mit einer Ostereiersuche, (ab 6 J.), Pfinzgau-
            museum
15.00   „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), Insel
15.00   „Bunt, bunter, Farbe – junge KünstlerInnen
            in Aktion“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Lebendiges Kunst-Hand-Werk“, Festival der
            Ideen und Talente 2018, Informationen unter:
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Maulbronn,
            Klosterhof und Stadthalle

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
10.00   Osterbrunch, mit Hello Miss, Deutsches Wein-
            tor, Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4
10.30   Osterbrunch, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2
11.00    Osterbrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           Früh lings fest der Schau stel ler, Messplatz

M O  2 . 4 .
K O N Z E R T E
11.00    Cornelia Gartemann (Violine), Christoph von
            der Nahmer (Violine), Julia Gartemann (Viola),
            Martin Menking (Violoncello) und Paul Rivi-
            nius (Klavier), Werke von Milhaud und Franck,
            Baden-Baden, Casino, Florentinersaal

S O  1. 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Falco – das Musical“, zweistündiges Live
            Show-Erlebnis, Konzerthaus

K O N Z E R T E
11.00    Feelin Fine, bekannte und weniger bekannte
            Cover Nummern, Ettlingen, Vogel Hausbräu,
            Rheinstr. 4
14.00   Kotowa Machida (Violine) und Olaf Maninger
            (Violoncello), „Der späte Liszt und Richard
            Wagner“, Sprecher und Konzeption: Götz
            Teutsch, Baden-Baden, Brenners Park-Hotel,
            Orangerie
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Krystian Zimerman (Klavier) und Berliner
            Philharmoniker, Werke von Bernstein und
            Beethoven, Dirigent: Sir Simon Rattle, Baden-
            Baden-Festspielhaus
19.00   Bigband des Helmholtz-Gymnasiums feat.
            Gunzi Heil, Marc Marshall, Kristjan Randa-
            luuvm, Oster-Jazzgala, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131

T H E A T E R
14.00   „Die Gärtnerin aus Liebe“, Oper in drei Akten
            von Mozart, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.00   „Falco – das Musical“, zweistündiges Live
            Show-Erlebnis, Konzerthaus
19.00   „Am Hang“, nach dem Roman von Markus
            Werner, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M U S E E N
11.00    „Kein Scherz! Lustige Bilder von Spaßma-
            chern und mit Sachen zum Lachen“, Füh-
            rung mit Helene Seifert, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Dr. Ursula Schmitt-Wisch-
            mann, Staatliche Kunsthalle
15.00   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Ati Velaruna, eine vornehme Etruskerin aus
            Vulci“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Helene Seifert, Badisches Landesmuseum
16.30   „Die Karlsruher Passion: Kreuzaufnagelung
            Christi“, Führung mit Pfarrerin i.R. Annegret
            Lingenberg, und Dr. Ursula Schmitt-Wisch-
            mann, Staatliche Kunsthalle

S P O R T
9.00   Grenke Chess Open 2018, größte offene
            Schachturnier Europas, Informationen unter
            http://www.grenkechessopen.de, Schwarzwald-
            halle und Gartenhalle
15.00   Karlsruher SC II – SV Oberachern, Fußball
            Oberliga Baden-Württemberg Herren, Wildpark-
            stadion, Platz 2

K I N D E R
11.00    Piggeldy & Frederick, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle

■ No Sugar, No Cream Musikali -
sche Roadmovies, in denen Tumble -
weed-Büsche durch staubige
Landschaften wehen und einsame
Reiter vor schneeverwehten Wäldern
Halt machen. Sehnsuchtsvolle
Balladen und gutgelaunte Ohrwürmer.
Alternative-Country, Indie-Rock und
Singer/Songwriter-Melancholie – all
das kommt zusammen auf dem
aktuellen Album „A Bigger Picture“
von No Sugar, No Cream.
Zweistimmiger Gesang von
Singer/Songwriter Pete Jay Funk mit
Geigerin Heike Wendelin prägt den
Sound ebenso wie markante
E-Gitarrenlicks von Oli „Earl Grey“
Grauer und das unaufdringliche
Groove-Fundament von Andraes
Jüttner (Bass) und Frank Schäffner
(Schlagzeug).
Mit dabei ist an diesem Abend auch
Wüstenrock-Altmeister Chris Cacavas,
regelmäßiger Gast der Karlsruher
Americana-Formation an Keyboard,
Akkordeon und Backing Vocals. So
präsentiert die Band ihre Songs mit
der vollen Instrumentierung der
Studio-Aufnahmen.
Zudem bietet der Abend eine der
äußerst raren Gelegenheiten, die
„Silent Songs“ von Rolf Ableiter zu
erleben. Der Frontmann des
herausragenden Leonard-Cohen-
Tribute-Projekts „Field Commander C.“
begibt sich als Special Guest mit
eigenen Songs und neu arrangierten
Fremdkompositionen auf eine
Spurensuche nach dem
melancholischen Kern der Musik. Das
Ergebnis sind außergewöhnlich
ruhige, langsam atmende Songs, in
denen sich mit wenigen Tönen
faszinierend viel ereignet – ein
Kontrapunkt der Einfachheit zum
hochtechnisierten Alltag. „Es ist“,
schrieb eine begeisterte Zuhörerin
nach einem Auftritt beim DEW21
Jazzfestival in Dortmund, „als würdet
Ihr den Wahnsinn für einen Moment
anhalten.“
Am Freitag, 6. April um 20 Uhr
im Musicclub Substage.

Veranstalterin: Karin Etzold
75447 Diefenbach b. Sternenfels  Tel. 0 70 43 / 26 54

www.lebendiges-kunsthandwerk.de

https://www.drf-luftrettung.de
http://www.lebendiges-kunsthandwerk.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.30   Tanztee, mit der Casino Band Baden-Baden,
            Baden-Baden, Kurhaus

T H E A T E R
16.00   „Götterdämmerung“, dritter Tag des Bühnen-
            festspiels „Der Ring des Nibelungen“ von
            Richard Wagner, Einführung um 15.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Parsifal“, Bühnenweihfestspiel, Musikdrama
            in drei Akten von Richard Wagner, Baden-
            Baden, Festspielhaus

D I E S  &  D A S
10.00   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Iffezheim,
            mit Osterbrunch und Live-Band, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  3 . 4 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
20.00   „Licht an! Einblicke in die Arbeit der Be-
            leuchtungsabteilung“, Talk mit Katrin Lorbeer,
            Eintritt frei, Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
19.00   „Farbe, Form und Fantasie! Ein unterhalt-
            samer Abendspaziergang“, Führung mit
            Thomas Angelou, Staatliche Kunsthalle

S P O R T
9.00   Grenke Chess Open 2018, größte offene
            Schachturnier Europas, Informationen unter
            http://www.grenkechessopen.de, Schwarzwald-
            halle und Gartenhalle

K I N D E R
9.00   PSK-Kinderfreizeit, Informationen unter
            online-psk.de, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Ostereier, versteckt im Dickicht verknüpf-
            ter Farbbahnen“, Begleitprogramm zur Aus-
            stellung „Farbe – querfeldein“, (ab 8 J.), Anmel-
            dung eforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
18.00   „Betthupferl in den Osterferien“, Gute-Nacht-
            Geschichte, Clara-Immerwahr-Haber-Platz

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a

M I  4 . 4 .
K O N Z E R T E
16.30   Xiayi Jiang (Klavier), preisgekrönte Starpia-
            nistin, KIT Campus Süd, Adenauerring 7
20.00   Akkordeonale 2018, Internationales Akkor-
            deon Festival, Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang

■ Demon’s Eye   Etwas ganz
Besonderes bieten Demon’s Eye in

mehrfacher Hinsicht auf ihrer
„Anniversary in Purple“-Tour 2018.

Extra für die anstehenden Shows, mit
denen „Europas Deep-Purple-Tribute-
Band Nr. 1“ nicht nur das eigene 20-
jährige Bestehen, sondern auch das
50. Jubiläum des Originals feiert,
wurde ein einmaliges Konzertpro -
gramm erarbeitet. Eines, das es in

dieser kompakten Form live bislang
noch nie gegeben hat: Binnen gut
zweier Stunden spielt das Quintett

einen repräsentativen Querschnitt des
Purple-Schaffens der Ritchie-

Blackmore- und Jon-Lord-Jahre –
beginnend beim Debütalbum „Shades
of Deep Purple“ 1968 und dem Ende
mit „The Battle Rages On“ von 1993.

Seit 1998 pflegt Demon’s Eye den
70er Jahre-Sound der englischen

Formation, reproduziert ihn aber nicht
nur, sondern krönt die Songs – ähnlich

wie „DP“ – durch „furios gespielte
Improvisationen sowie mitreißende

Gitarre-Orgel-Duelle“. Zu den
Höhepunkten in der Demon’s Eye-

Historie zählen die aufsehenerregen -
den Auftritte mit den Purple-Ikonen Ian

Paice (Schlagzeug) und Jon Lord
(Keyboards). Beide waren über die
Kooperationen stets voll des Lobes.
Ersterer meinte: „Eine wundervolle
Gruppe. Diese Jungs sind wirklich

fantastisch. Sie wissen genau, was sie
tun!“ Und Lord, der 2012 verstorbene

Tastenvirtuose, sagte sogar: „Mit
Demon's Eye habe ich das Gefühl, in

einer richtigen Band zu spielen.“
Ebenfalls ein großes Kompliment

macht ihnen der ehemalige Rainbow-
Vocalist Doogie White mit seiner

Einschätzung: „Demon’s Eye klingen
wie Deep Purple in den Siebziger

Jahren. Es ist unglaublich. Ich habe
noch keine bessere Deep-Purple-

Tribute-Band erlebt! Die musikalische
Qualität, die Power und der Spaß,

den Demon’s Eye auf der Bühne
rüberbringen, sind für mich absolut

beeindruckend.”  
Angesichts der Tatsache, dass Deep

Purple seit 2017 mit ihrer „Long
Goodbye-Tour“ den Abschied von
langen Gastspielreisen eingeläutet

haben, sind Demon’s Eye die
höchstqualifizierten Live-Verwalter des

musikalischen Erbes der Hardrock-
Legende. Wer deren Klassiker

nochmals hautnah und authentisch on
stage erleben möchte, für den ist

Demon’s Eye die erste Wahl. Mark
Zyk (Gitarre), Gert-Jan Naus (Orgel,

Keyboards), Daniele Gelsomino
(Gesang), Maik Keller (Bass) und

Gruppengründer Andree Schneider
(Schlagzeug) nehmen die Zuschauer

während ihrer Shows mit auf eine
Zeitreise durch die Sternstunden der

Purple-Ära.
Am Samstag, 7. April um 20 Uhr

in der Reithalle Rastatt,
Am Schlossplatz 9.

M U S E E N
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Führung durch die Ausstellung mit
            Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie
15.00   „Haruspex Laucis, ein etruskischer Pries-
            ter“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Eric Schütt, Badisches Landesmuseum
15.00   „Zu Besuch am Hofe des Fürstbischofs“,
            Sonderführung für die ganze Familie, Schloss
            Bruchsal

S P O R T
9.00   Grenke Chess Open 2018, größte offene
            Schachturnier Europas, Informationen unter
            http://www.grenkechessopen.de, Schwarzwald-
            halle und Gartenhalle
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

K I N D E R
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Premiere, Das Sand-
            korn, Fabrik
15.00   „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), Insel
15.00   „Zu Besuch am Hofe des Fürstbischofs“,
            Sonderführung für die ganze Familie, Schloss
            Bruchsal
16.00   Piggeldy & Frederick, (ab 4 J.), marotte
18.00   „Betthupferl in den Osterferien“, Gute-Nacht-
            Geschichte, Clara-Immerwahr-Haber-Platz

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Lebendiges Kunst-Hand-Werk“, Festival der
            Ideen und Talente 2018, Informationen unter:
            www.lebendiges-kunsthandwerk.de, Maulbronn,
            Klosterhof und Stadthalle

G A S T R O N O M I E
10.00   Osterbrunch, mit Roundabout, Deutsches
            Weintor, Schweigen-Rechtenbach, Weinstr. 4
11.00    Osterbrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi

F E S T E
           Früh lings fest der Schau stel ler, Messplatz

Das
Familien-Erlebnis

www.wildpark-silz.de
Telefon (0 63 46) 5588

http://www.wildpark-silz.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Premiere, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.00   „Romeo und Julia“, Ballett von Kenneth Mac-
            millan nach William Shakespeare, Einführung
            um 19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Bestätigung“, von Chris Thorpe, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Premiere, Das
            Sandkorn, Fabrik

M U S E E N
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
12.15   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Hannah Schreiber, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Dead and Alive“, Poetry Slam, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

K I N D E R
9.00   PSK-Kinderfreizeit, Informationen unter
            online-psk.de, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9
10.00   Piggeldy & Frederick, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Stop-Motion und Co.“, eigene Filme und
            Comics mit Tablets und Lego-Baustei nen ge-
            stalten, (10-13 J.), Anmeldung: 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Pa-
            lais, Karlstr. 10
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Ostereier, versteckt im Dickicht verknüpf-
            ter Farbbahnen“, Begleitprogramm zur Aus-
            stellung „Farbe – querfeldein“, (ab 8 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle

M I  4 . 4 .
T H E A T E R
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Wahnfried“, von Avner Dorman, Einführung
            um 19.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Sonny Boys“, von Neil Simon, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.05   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang

M U S E E N
13.00   „Max Beckmann: »Der Abtransport der
            Sphinxe«“, Kurzführung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

K I N D E R
9.00   PSK-Kinderfreizeit, Informationen unter
            online-psk.de, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9
10.00   Piggeldy & Frederick, (ab 4 J.), marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Ostereier, versteckt im Dickicht verknüpf-
            ter Farbbahnen“, Begleitprogramm zur Aus-
            stellung „Farbe – querfeldein“, (ab 8 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   Piggeldy & Frederick, (ab 4 J.), marotte
18.00   „Betthupferl in den Osterferien“, Gute-Nacht-
            Geschichte, Clara-Immerwahr-Haber-Platz

S E N I O R E N
14.00   Seniorenwanderung durch den Oberwald,
            Gehzeit: ca. 2 Std., Schwarzwaldverein, Orts-
            gruppe Ettlingen, TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

D I E S  &  D A S
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, Karten und Infos: 07243/101-333,
            TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz

D O  5 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Premiere, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

K O N Z E R T E
19.30   Barberpapas, A Cappella Barbershop, Johan-
            niskirche, Werderstr. 52
20.00   The Voyagers feat. Waldo Weathers, Rhythm
            & Blues, Baden-Baden, Kurhaus, Runder Saal

T H E A T E R
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater

Ready Player One
Science-Fiction, Action, Thriller, USA,
Regie: Steven Spielberg.
2045 in einer chaotischen Welt am Rande des Zusam-
menbruchs. Doch die Menschen finden Erlösung in dem
gigantischen virtuellen Universum OASIS, das der ge-
niale, exzentrische James Halliday entwickelt hat.

Das Zeiträtsel
Abenteuer, Familie, Fantasy, Science-Fiction, USA,
Regie: Ava DuVernay.
Meg Murry, ein typischer Teenager und die Tochter zwei-
er weltberühmter Physiker ist, genau wie ihr kleiner Bru-
der, hochintelligent und auf einzigartige Weise begabt.
Was ihr Leben allerdings noch komplizierter macht, ist
das plötzliche Verschwinden ihres Vaters.

Gringo
Action, Komödie, Drama, USA, Australien,
Regie: Nash Edgerton.
Als Harold Soyinka während eines Business trips nach
Mexiko erfährt, dass seine Bosse Richard und Elaine
einen intriganten Coup planen und seine Frau Bonnie
ihn betrügt, hat er schlagartig nichts mehr zu verlieren.  

Film Stars Don’t Die in Liverpool
Biografie, Drama, Lovestory, Großbritannien,
Regie: Paul McGuigan.
Zwischen dem jungen Schauspieler Peter Turner und
der Hollywood-Diva Gloria Grahame entwickelt sich eine
zarte Romanze. Was als Affäre zwischen einer Femme
Fatale und ihrem jungen Liebhaber beginnt, entwickelt
sich schon bald zu einer ernsthafteren Beziehung.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Patricia Vonne & Band  Mit einer
Stimme, die vom Texas Music Maga -
zine als „stark, sinnlich, geschmeidig
und endlos hörbar“ bejubelt wurde
kreiert die schillernde Patricia Vonne
einen verführerischen, wüstendurch -
tränkten Südstaaten-Sound, gepaart
mit den Corridas und Rancheras aus
ihrem mexikanischen Erbe. Die
Sängerin, Komponistin, Schauspielerin
und Schwester des Kultregisseurs
Robert Rodriguez (u.a. From Dusk till
Dawn, Desperado, Sin City) ist
zweifelsohne ein ebenso flamboyanter
Charakter wie die Figuren, die die
Filme ihres Bruders bevölkern. Sie
setzt sich beeindruckend in Szene und
kennt dabei keinerlei Hemmungen, sei
es nun mit grandios inszenierten Rock
‘n’ Roll Posen oder dem virtuosen
Hantieren mit Castagnetten. 
Vonnes neuestes Werk „Top Of The
Mountain“ vereint alle die facetten -
reichen Elemente, die ihre musikali -
sche Persona definieren. Rock, Folk,
Flamenco, Tex Mex und ein Hauch
Latin, die zusammengenommen ein
reiches und farbenfrohes Bild
abgeben, das einfach stimmig und
einzigartig ist. Top of the Mountain ist
durch Herausforderungen entstanden,
sagt Vonne.
Vonne pendelt seit Jahren zwischen
Musik und Film. So spielte sie nicht
nur Nebenrollen in den Filmen ihres
Bruders u.a. in Desperado, Spy Kids,
Machete Kills oder als „Zorro Girl“ in
Sin City, sondern schrieb auch
Filmmusik wie „Traeme paz” für Once
Upon a Time in Mexico mit Johnny
Depp und Salma Hayek oder
„Mudpies & Gasoline” für Hellride von
Quentin Tarantino. Bei den
Dreharbeiten zu Desperado lernte
Patricia Tito & Tarantula kennen, die
durch ihren Auftritt als Musiker und
Darsteller in dem Film From Dusk Till
Dawn weltweit bekannt wurden. Die
junge Vonne wurde als Bandmitglied
für Titos erste große Europa Tournee
engagiert. Davon inspiriert produzierte
sie ihr Debut Album und legte damit
den Grundstein für ihre Karriere.
Durch Jimmy Vaughan, Gründungs -
mitglied der Fabulous Thunderbirds,
lernte die „Rebel Bride” aus San
Antonio The Boss Hoss kennen.
Heraus kam der gemeinsame Song
„Still Crazy About Elvis” und ein
Gastspiel im Video Clip „Don’t Gimme
That”. Desweiteren eröffnete das
Energiebündel Vonne für bekannte
Künstler wie Los Lobos, Buddy Guy
oder Johnny Lang.
Am Donnerstag, 12. April
um 20.30 Uhr im Jubez.

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=14&Y=2018&x=45&y=12
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
18.00   „Betthupferl in den Osterferien“, Gute-Nacht-
            Geschichte, Clara-Immerwahr-Haber-Platz

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

18.30   „Mythos Etrusker“, unterhaltsame Führung
            mit Schauspielszenen in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit an-
            schließendem 3-Gang-Menü im Schlosscafé,
            Anmeldung: 0721/926-6800, Badisches Lan-
            desmuseum

K I N D E R
9.00   PSK-Kinderfreizeit, Informationen unter
            online-psk.de, Post Südstadt Karlsruhe, Ettlin-
            ger Allee 9
10.00   „Die Schatzinsel“, (ab 6 J.), Gastspiel, marotte
10.30   Ferienmalen, Bilder betrachten, spielen, malen
            oder werken, (5-10 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
14.00   „Ostereier, versteckt im Dickicht verknüpf-
            ter Farbbahnen“, Begleitprogramm zur Aus-
            stellung „Farbe – querfeldein“, (ab 8 J.), Anmel-
            dung: 0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
18.00   „Betthupferl in den Osterferien“, Gute-Nacht-
            Geschichte, Clara-Immerwahr-Haber-Platz

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Apotheke am Stadtgarten
18.30   Alicia Martínez (Sopran) und Alejandro Cho
            (Klavier), Lieder von Hindemith, Berg, Schön-
            berg, Eisler und Klaviersonaten von Scarlatti
            und Beethoven, Fächer Residenz, Rhode-
            Island-Allee 4

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

D I E S  &  D A S
20.00   „100 Yen Love“, Anime Film-Night, Filmpalast
            am ZKM

S A  7. 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „The Bar at Buena Vista“, „The Grandfathers
            of Cuban Music“, Baden-Baden, Festspielhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Marina & der Wolf, „Humor ist, wenn man
            trotzdem liebt“, Lese-Kabarett mit Marina
            Tamássy und Wolfgang Marschall, Das Sand-
            korn, Studio
20.00   Fatih Cevikkollu, „Fatihmorgana – Analog aber
            sexy“, Jubez
20.00   Revva & Galustyan, „Best of the Best of the
            Best“, russische Comedy, Konzerthaus
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Mike Cann, Rock Acoustic, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   „The Bar at Buena Vista“, „The Grandfathers
            of Cuban Music“, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Trio Lezard, „Very British – little Mozart’s
            journey to London“, Nöttingen, Löwensaal
20.00   Demon’s Eye, „Anniversary in Purple“-Tour
            2018, Rastatt, Reithalle, Am Schlossplatz 9
20.00   Ali Jabor, Oud Spieler aus dem Irak, Mikado,
            Kanalweg 52
20.00   Hiss, Polka-Rock ‘n’ Roll, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
19.00   Time Warp Germany 2018, mit 42 Acts für das
            Line-Up, Programm-Infos und Tickets unter
            www.time-warp.de zum, Mannheim, Maimarkt-
            halle

■ Lotte kommt aus Ravensburg.
Schon als Kind lernte sie Gitarre,

Klavier und Geige spielen, sie singt
und nimmt klassischen Unterricht.

Musik ist schon immer der Kern ihres
Lebens, ihre Sprache und ihr

Zufluchtsort. Vielleicht klingen ihre
Lieder auch deshalb so wahrhaftig

und im besten Sinne reif, obwohl sie
erst 21 Jahre alt ist. Ihr Talent

beeindruckte bekannte
Musikerkollegen so sehr, dass Lotte

bereits zahlreiche Konzerte für
Musiker wie Max Giesinger oder

Johannes Oerding eröffnen durfte. Mit
„Querfeldein“ legt die Ravensburger

Songschreiberin Lotte ein überaus
beeindruckendes Albumdebüt vor.

Songs wie die erste Single „Auf
beiden Beinen“ erzählen von der
Sehnsucht nach einer Freiheit, die

nicht möglich ist ohne Geborgenheit.
Lotte heißt eigentlich Charlotte

Rezbach, aber so nennt sie kein
Mensch. Seit frühester Kindheit ist
Lotte Lotte und nun also auch als

Musikerin. Das ist nicht zuletzt deshalb
interessant, weil der Name Lotte

gewisse Assoziationen weckt. Man
denkt sofort an starke Mädchen mit
aufgeschlagenen Knien, mit Humor,

Mut und Durchsetzungsvermögen. Das
liegt natürlich auch an Erich Kästners
Roman „Das doppelte Lottchen“, einer
Geschichte, in der es der Protagonistin

Lotte Körner unter anderem um den
Kampf um das eigene Glück geht,

aber auch um Liebe und Freundschaft.
Nun ist Lotte kein kleines Mädchen,

sondern eine Frau, die ziemlich genau
weiß, was sie will. Es steckt so

wahnsinnig viel Dringlichkeit in dieser
Musik und diesen Zeilen. Man merkt

sofort: Hier, wie überhaupt auf diesem
Lotte-Debütalbum, geht es darum,
auszubrechen, seinen Platz in der

Welt zu finden, ohne das zu verraten,
was einen geprägt hat. Lotte singt vom
Aufbruch, aber auch vom Ankommen

– und von den vielen aufregenden
Dingen, die zwischendurch passieren.

Am Montag, 9. April
um 20 Uhr im Tollhaus.

F R  6 . 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Vivarium Artisticum, Galashow des 24. Akro-
            batikfestivals Karlsruhe, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wir schaffen das!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   „Caveman“, mit Martin Luding, Tollhaus

K O N Z E R T E
12.15   Alicia Martínez (Sopran) und Alejandro Cho
            (Klavier), Lieder von Schubert, Hindemith,
            Berg, Schönberg, Eisler, Munio und Joaquín
            Rodrigo, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
18.30   Alicia Martínez (Sopran) und Alejandro Cho
            (Klavier), Lieder von Hindemith, Berg, Schön-
            berg, Eisler und Klaviersonaten von Scarlatti
            und Beethoven, Fächer Residenz, Rhode-
            Island-Allee 4
19.00   Seba Dra, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Johanna Vargas (Sopran), Alumni-Konzert,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   No Sugar, No Cream, special guest: „Silent
            Songs“ – Rolf Ableiter & Band, Substage
20.30   Futile + Giant Sleep, Local  Double Night,
            Jubez

T H E A T E R
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Der eingebildete Kranke“, Komödie von
            Molière, Theater „Die Käuze“
20.00   „Roméo et Juliette“, Oper von Charles Gou-
            nod, konzertante Aufführung, Einführung um
            19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Meisterklasse“, von Terrence McNally, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Auf und davon“, von Peter Yeldam, Jakobus-
            Theater
20.00   „Die Ritter der kokosnuss“, marotte
20.00   „Karnickel“, von Dirk Laucke, Badisches
            Staatstheater, Studio
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „So-e Affetheader“, Lustspiel von Erich Koch,
            Badisch Bühn

M U S E E N
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
16.00   „Zweck fremd?! Den Dingen auf der Spur“,
            Führung durch die Ausstellung mit Marlen
            Schubert, Badisches Landesmuseum

http://www.kuechenreich-kuechen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
F E S T E
12.00   Street Food Festival, bis 22 Uhr, Festplatz

D I E S  &  D A S
13.30   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Germers-
            heim, 2,5 Std. Aufenthalt, inkl. Festungsfüh-
            rung, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
14.00   Augustenberger Blütenrundgang, Fachleute
            beantworten Fragen rund um den Obstbau und
            erläutern die aktuellen Versuche, Landwirt-
            schaftliches Technologiezentrum Augustenberg,
            Neßlerstr. 25
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

S O  8 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.30   „Wir schaffen das!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
11.00    The Beathovens, von „Soft“ bis „Rock“ aus der
            Zeit der goldenen 60er bis 70er and more,
            Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
12.00   Seán Treacy Band, Irish Rock & Pop, Moto
            Discount, Neureuter Str. 53-55
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
10.00   Tanzfrühstück, inkl. Buffet, Karten unter 0721/
            84086600, Bad. Staatstheater, Mittleres Foyer

T H E A T E R
15.00   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
18.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 17.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus, Einführung um 18.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Dänische Delikatessen“, schrille Komödie
            nach dem gleichnamigen Film von Anders T.
            Jensen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße

S A  7. 4 .
C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez
22.00   Laut & Kantig Party, mit DJane Christiane,
            Substage

T H E A T E R
18.00   „Vor der Premiere“, „Carmina Burana“, Ballett
            von Germinal Casado, Badisches Staatsthea-
            ter, Kleines Haus
19.30   „Simon Boccanegra“, Musikdrama von Giu-
            seppe Verdi, Einführung um 19 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Der eingebildete Kranke“, Komödie von
            Molière, Theater „Die Käuze“
19.30   „Der Steppenwolf“, nach Hermann Hesse,
            Badische Landesbühne, Einführung 19 Uhr,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
19.30   „Judas“, von Lot Vekemans, anschließend
            Publikumsgespräch, Bad. Staatstheater, Studio
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Auf und davon“, Jakobus-Theater
20.00   „Dänische Delikatessen“, schrille Komödie
            nach dem gleichnamigen Film von Anders T.
            Jensen, Kleine Bühne Ettlingen e.V., Schleinko-
            fer-/Ecke Goethestraße
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, Tollhaus
20.00   „Bella Figura“, von Yasmina Reza, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „So-e Affetheader“, Lustspiel von Erich Koch,
            Badisch Bühn

M U S E E N
14.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.00   „Grotten, Gräben, Gänge“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
15.30   „Das weiße Gold – Salzgewinnung der Fürst-
            bischöfe von Speyer“, Sonderführung inkl.
            Salzverkostung, Schloss Bruchsal

K I N D E R
12.00   Kacki’s Mädelsflohmarkt, mehr als 45 Aus-
            steller, Snacks, Drinks, Musik..., Substage
13.00   „Natur kunterbunt“, Frühlingsaktion mit Dana
            Graulich und Angelika Schmuker, (6-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.30   „Natur kunterbunt“, Frühlingsaktion mit Dana
            Graulich und Angelika Schmuker, (8-10 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   Piggeldy & Frederick, (ab 4 J.), marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
12.00   Kacki’s Mädelsflohmarkt, mehr als 45 Aus-
            steller, Snacks, Drinks, Musik..., Substage

G A S T R O N O M I E
19.00   „Sherlock Holmes und die vergiftete Maul-
            täschlesupp“, Kriminaldinner, Tickets unter
            www.das-kriminal-dinner.de, Achat Plaza,
            Mendelssohnplatz

■ Danceperados of Ireland Bereits
der Name dieser Tanzshow versinn -
bildlicht die Begeisterung für den
irischen Stepptanz. Frei aus dem
Englischen übersetzt heißt sie „Die
Tanzwütigen“. Ja, die Iren können das
Tanzen, Singen und Spielen nicht sein
lassen. Es liegt ihnen im Blut. Aber
auch für andere Kunstfertigkeiten und
Leidenschaften sind sie weltberühmt.
Dazu gehört ohne Wenn und Aber
der irische Whiskey. Wie beim
irischen Tanz oder Gesang wird auch
hier das Wissen und Können von
Generation zu Generation weiter
gegeben. Das „Whiskey you are the
devil“-Programm ist keine abend -
füllende Huldigung an den Alkohol
und die bekannte Trinkfreudigkeit der
Iren. Das wäre zu einfach. Die Iren
tranken oft um Unterdrückung, Hunger
und Perspektivlosigkeit zu verdrängen.
Die Kolonialherren wussten genau,
dass Menschen, die an der Flasche
hängen, einfach zu beherrschen sind.
Der Whiskey war seit dem Mittelalter
eng mit dem politischen, sozialen und
ökonomi schen Zustand der grünen
Insel verbunden.
Jetzt gibt es wieder eine Renaissance,
sowohl des Whiskey als auch des
traditionellen Tanzes und der Musik.
Die Danceperados nehmen ihre
Zuschauer auf eine Tour durch die
illegalen Pubs, genannt „Sheebens“, in
denen nicht nur exzessiv getrunken
sondern auch wild musiziert und
getanzt wurde. Dann geht es weiter
über den Atlantik in die USA in die
Zeit der Prohibition, in der irische
Gangster das flüssige Gold
schmuggelten und die Sheriffs clever
austricksten.
Auch bizarre irische Gesetze wie die
„Holy Hour“ oder „bona fide traveller“
dürfen dabei nicht fehlen und lassen
den Zuschauer amüsiert schmunzeln.
Eine auf Musik und Tanz fein
abgestimmte Multivision mit irischen
Landschaften und Motiven aus dem
Umfeld des Whiskey gibt dem
Publikum das Gefühl, mittendrin – also
in Irland dabei zu sein.
Mit seinen zwei Debüt-Shows, die von
2014 bis 2017 unermüdlich auf
Tournee waren, hat das Ensemble
bewiesen, dass das Konzept, sowohl
zu unterhalten als auch irische
Geschichte kreativ zu interpretieren,
den Zeitgeist trifft. Die Zuschauer
gehen nach Hause mit dem Gefühl,
als hätten sie einen großen Kinofilm
gesehen haben, dessen Handlung
ihnen bis unter die Haut ging.Was die
Danceperados von einer herkömm -
lichen Tanzshow unterscheidet,ist die
Qualität der Tänzer, Musiker und
Sänger. Sie leisten sich den
Luxus, gleich ein Sextett mit auf Tour
zu nehmen. Die Musiker und Sänger
gehören zur Crème de la Crème des
Irish Folk und wurden international
mehrfach ausgezeichnet.
Am Freitag, 13. April
um 20 Uhr im Konzerthaus.

http://www.speedway.de
http://www.foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.00   „Lehman Brothers“, Soirée zu den Premieren
            am 27. und 28. April, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.00   „Anatevka“, Musical, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.00   „Abfall der Welt“, von Thomas Köck, Kopro-
            duktion mit dem Theater „Die Rampe“, Stuttgart,
            Einführung um 18.30 Uhr, anschließend Publi-
            kumsgespräch, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Der Steppenwolf“, nach Hermann Hesse,
            Badische Landesbühne, Einführung 19 Uhr,
            Stadttheater Bruchsal, Großes Haus
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.00   „Auf und davon“, von Peter Yeldam, Jakobus-
            Theater

M U S E E N
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    „Hinter dem Vorhang“, Führung mit Margit
            Fritz, Staatliche Kunsthalle
11.15    „Das Stadtarchiv Karlsruhe präsentiert:
            Durlacher Glanzstücke“, Führung durch die
            Sonderausstellung Dr. Katrin Dort, Pfinzgau-
            museum
14.00   „Mit Äffchen und Drehorgel – die Jahrmarkt-
            Gretel erzählt“, Kostümführung mit Helene
            Seifert, Deutsches Musikautomaten-Museum,
            Schloss Bruchsal
14.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Führung durch die Ausstellung mit
            Kiriakoula Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Erfinder und Abenteurer – Karl von Drais,
            die Laufmaschine und andere Innovatio-
            nen“, Rundgang mit Hildegard Schmid, Stadt-
            museum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

15.00   „Geheimnisse der Bruchsaler Bilderwelt
            und ihrer Schöpfer“, Sonderführung, Schloss
            Bruchsal
15.00   Max-Peter Näher: „Eine Menge Leben“ –
            Zeichnung, Rundgang durch die Ausstellung,
            Kunstverein Wilhelmshöhe, Ettlingen, Schöll-
            bronner Str. 86

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Der »hinterlistige Hebel«“, Harald Schwiers
            liest beliebte und unbekannte Geschichten von
            Johann Peter Hebel, Deutsches Musikautoma-
            ten-Museum, Schloss Bruchsal

S P O R T
14.00   Speedway Vier-Länder-Vergleich, Infos unter
            www.speedway.de, Herxheim, Waldstadion

K I N D E R
11.00    Piggeldy & Frederick, (ab 4 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Mit Äffchen und Drehorgel – die Jahrmarkt-
            Gretel erzählt“, Kostümführung mit Helene
            Seifert, Deutsches Musikautomaten-Museum,
            Schloss Bruchsal
14.00   „Der Reggaehase Boooo“, Kindermusical mit
            Reggae, Ska und Puppenspiel, (3-10 J.), Toll-
            haus
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Farbenfroh & schwarzgeärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „Die Museumsdetektive sind los – den
            Kunstwerken in der Städtischen Galerie auf
            der Spur“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
16.00   Piggeldy & Frederick, (ab 4 J.), marotte

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
12.00   Street Food Festival, bis 22 Uhr, Festplatz

D I E S  &  D A S
10.00   „Schätze des Bodens – Goldwaschen am
            Oberrhein“, Leitung: Michael Leopold, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
15.00   „Die historische Altstadt Ettlingens“, Stadt-
            führung, Infos: 07243/101-273, TP: Museums-
            shop im Ettlinger Schloss
16.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O  9 . 4 .
K O N Z E R T E
20.00   Lotte, „Querfeldein“-Tour 2018, Tollhaus

T H E A T E R
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Überwältigung durch Musik – Emotionalisi-
            erung im öffentlichen Raum“, Enno-Ilka
            Uhde, Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   „Die spektroskopische Variabilität von Be-
            Sternen – selbst beobachtet“, Dominic Freu-
            denmann, Naturkundemuseum

■ Ettlinger Kinder-Stadtkrimi Die
Spannung steigt, wenn am  Mittwoch,

11. April 2018 um 16 Uhr der
Ettlinger Kinder-Stadtkrimi „Die Zwei –

auf der Jagd nach dem Ritterschatz“
wieder zum Mitraten einlädt:

Alarm im Ettlinger Stadtmuseum! Der
sagenumwobene Ritterschatz ist

verschwunden. Der trottelige
Museumsmitarbeiter Mike Winter ist

verzweifelt. Niemand darf etwas
merken. Der Schatz muss so schnell

wie möglich wieder zurück ins
Museum. Zum Glück gibt es da „Die

Zwei“. Die jungen und überaus
mutigen Detektive aus Ettlingen

nehmen schnurstracks die Spur des
Täters auf. Doch der ist äußerst

gerissen und hat bereits seine Fallen
ausgelegt. DU kannst den beiden

Detektiven jedoch helfen, den Schatz
zu finden. Entschlüssle geheime

Botschaften, löse kniffelige Rätsel und
folge den Spuren des Schatzräubers

im und um das Ettlinger Schloss.
Karten gibt es zu 8 Euro (Kind) /

10 Euro (Erwachsener) im Vorverkauf
bei www.reservix.de (zuzüglich

Reservixgebühr) und bei der Stadtinfo
Ettlingen, Tel. 07243/101-333.
Veranstalter ist das Kultur- und
Sportamt der Stadt Ettlingen in

Kooperation mit dem Figurentheater
Marotte.

Weitere Termine:
11.5.(15 Uhr) / 23.5.(15 Uhr)

und 6.9.2018 (16 Uhr).

http://www.ettlingen.de
http://www.ettlingen.de
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M I  11. 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Dietmar Wischmeyer, „Vorspeise zum Jüngs-
            ten Gericht“, Tollhaus
20.00   „Die Geschichte des deutschen Schlagers“,
            mit Mary Roos und Wolfgang Trepper, Mann-
            heim, Capitol

K O N Z E R T E
19.30   Madarys Morgan (Klavier) und Lorenzo de
            Cunzo (Bariton), Schubert: „Winterreise“,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
11.00    „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Einführung um 10.45 Uhr,
            Insel
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Simon Boccanegra“, Musikdrama von Giu-
            seppe Verdi, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Terror“, von Ferdinand von Schirach, Einfüh-
            rung 19.30 Uhr, anschließend Publikumsge-
            spräch, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Auf und davon“, von Peter Yeldam, Jakobus-
            Theater

M U S E E N
13.00   „Georg Baselitz, Fixe Idee, 1964“, Kurzfüh-
            rung mit Margit Fritz und Dipl.-Theol. Thomas
            Macherauch, Staatliche Kunsthalle
18.00   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Führung durch die Ausstellung mit
            Hannah Schreiber, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Stein auf Stein – Durlach im Spiegel histo-
            rischer Baupläne“, Eric Wychlacz, Pfinzgau-
            museum
19.00   „Kriegsspuren – Die deutsche Krankheit
            »German Angst«“, Lesung mit Sabine Bode,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
19.30   „Impfen – (k)eine leichte Entscheidung?“,
            Oliver Hilburger, Seminarraum der Eisbär-Apo-
            theke, An der RaumFabrik 2

K I N D E R
10.00   Piggeldy & Frederick, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, von Ste-
            fan Hornbach frei nach Jules Verne, (ab 10 J.),
            im Anschluss findet ein Nachgespräch statt,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
15.30   „Es ist Frühling!“, Geschichten und Basteln,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/7818976, Stadtteil-
            bibliothek Neureut, Rubensstr. 21
16.00   „Die Zwei – auf der Jagd nach dem Ritter-
            schatz“, Ettlinger Kinder-Stadtkrimi, (ab 8 J.),
            Info und Anmeldung: 07243/101-333, TP: Ett-
            lingen, Kurt-Müller-Graf-Platz
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
18.00   Planet F, Freizeittreff für Jugendliche und junge
            Erwachsene mit/ohne Handicap, Jubez

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
18.30   Monatstreff, Deutsch-französischer Freundes-
            kreis, Ristorante „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11

D I E S  &  D A S
13.00   Kaffeefahrt zum Naturfreundehaus Moos-
            bronn, Die Naturfreunde, Ortsgruppe Karlsruhe,
            Anmeldung: 0721/503053, TP: Altalbahnhof

M O  9 . 4 .
D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  10 . 4 .
K O N Z E R T E
19.00   Anita Hoffmann (Klavier), Werke von Beetho-
            ven und Rachmaninow, Seniorenzentrum
            Oberreut, Wilhelm-Leuschner-Str. 35
19.30   Harfenduo Aurea, Werke von Poenitz, Franck,
            John Thomas, Carlos Salzedo, Sergieu Natra,
            Enrique Granados, Gabriel Faurè und Bernard
            Andrès, Ettlinger Schloss, Asamsaal
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and
            Company ... and You?, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

T H E A T E R
11.00    „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Einführung um 10.45 Uhr,
            Insel
19.00   „#esistkompliziert“, lyrisches Liebesleid von
            Hölderlin bis Heine, Einführung um 18.45 Uhr,
            Insel
20.00   „Die Jungfrau von Orleans“, romantische
            Tragödie von Friedrich Schiller, Einführung um
            19.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus

M U S E E N
16.00   „Schlaglichter – 100 Bücher des Jahres
            1918“, Kuratorenführung durch die Ausstellung
            mit Dr. Ludger Syré, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „Georg Baselitz, Fixe Idee, 1964“, Führung
            mit Margit Fritz und Dipl.-Theol. Thomas
            Macherauch, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Die Etrusker. Weltkultur im antiken Italien“,
            Susanne Erbelding, Anmeldung unter 07243/
            9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6

K I N D E R
14.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum

S E N I O R E N
9.30   „Die Etrusker. Weltkultur im antiken Italien“,
            Susanne Erbelding, Anmeldung unter 07243/
            9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70
19.00   Anita Hoffmann (Klavier), Werke von Beetho-
            ven und Rachmaninow, Seniorenzentrum
            Oberreut, Wilhelm-Leuschner-Str. 35

D I E S  &  D A S
15.00   E-Medien-Sprechstunde, Bettina Haberstroh
            beantwortet Fragen rund um die Nutzung der
            Onleihe und gibt Tipps zum Herunterladen von
            E-Medien, Anmeldung: 07243/101-207, Stadt-
            bibliothek Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

■ Europäische Kulturtage 2018  Im
Rahmen der 24. Europäischen
Kulturtage 2018 beschäftigen sich
Karlsruher sowie internationale
Künstlerinnen und Künstler vom
20. April bis 5. Mai 2018 in
Ausstellungen, Filmen, Konzerten,
Literatur, öffentlicher Kunst,
Schauspiel, Oper und Musical,
Vorträgen und Diskussionen sowie
pädagogischen Angeboten mit dem
Motto „Umbrüche, Aufbrüche: Gleiche
Rechte für alle“. Das Publikum ist
eingeladen, in über 80 Veranstal -
tungen gesellschaftliche, künstlerische,
wissenschaftliche und politische Um-
und Aufbrüche damals und heute in
den Blick zu nehmen.
„34 Kultureinrichtungen, Gruppen und
Einzelinitiativen bringen ihre Ideen in
das Programm dieser Europäischen
Kulturtage ein und beleuchten das
Thema aus ihrer jeweils eigenen
Perspektive. Dadurch entsteht ein
vielfältiger und spannender
Programmbogen“, so Kulturamts -
leiterin Dr. Susanne Asche. 
Am Freitag, 20. April, startet das
Festival in einem Dreiklang von
Badischem Landesmuseum, Rathaus
und Staatstheater Karlsruhe. Nach der
Eröffnung der Ausstellung „Revolution!
Für Anfänger*innen“ im Schloss,
sprechen Theresia Bauer, Ministerin
für Forschung, Wissenschaft und Kunst
des Landes Baden-Württemberg,
Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup
und Prof. Dr. Susanne Baer, Richterin
des Bundesverfassungsgerichts, beim
Festakt im Rathaus. Danach folgen im
Staatstheater die Uraufführung des
Volkstheater-Stücks „Radikale Akte“
oder wahlweise das Musical „Hair“
und das Dokumentartheater „Die Ehen
unserer Eltern“, bevor eine 68er Party
mit der „Hair“-Band des Theaters
steigt.
Schwerpunkt der 16 Festivaltage sind
Frauenrechte, die 68er-Bewegung
sowie der Widerstand in Diktaturen
gestern und heute. Dabei rücken die
verschiedenen Jahrestage von
Revolutionen und Revolten in den
Fokus, derer 2018 gedacht wird: die
Märzrevolution von 1848, die
Novemberrevolution 1918, aber auch
die Revolten der 68er-Bewegung.
Dabei sind die Europäischen
Kulturtage 2018 ein Plädoyer für eine
weltoffene Gesellschaft.
Die Europäischen Kulturtage 2018
werden seit 1983 vom Kulturamt der
Stadt Karlsruhe und vom Staatstheater
Karlsruhe veranstaltet. Gefördert von
Stadt und Land verstehen sie sich als
Festival zur Intensivierung eines
grenzüberschreitenden Kulturaus -
tausches. Die letzten Kulturtage
standen 2016 unter dem Motto
„Wanderungen. Glück | Leid |
Fremdheit“.
Foto: Studentendemo in Karlsruhe mit
Transparenten gegen die Notstands -
gesetze und den Vietnamkrieg,
16. Mai 1968
© Foto: 8/BA Schlesiger 1968 A
15_176_7_28ae

http://web3.karlsruhe.de/Kultur/EKT/EKT2018/de/
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19.30   „My name is Khan“, Movie-Talk, Film in Origi-
            nalsprache mit englischen Untertiteln, Amerika-
            nische Bibliothek, Kanalweg 52

D O  12 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Philipp Simon, „Meisenhorst“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Tahnee, „#geschicktzerfickt“, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Peter Lehel-Quartett, Jazzkonzert im Rahmen
            der Ausstellung „Sean Scully: »Vita Duplex«“,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   Open Stage, „Jam together“, Badisch Brau-
            haus, Stephanienstr. 38-40
19.30   Duo Desafinados, italienische und brasiliani-
            sche Musik, A & S Bücherland, Rintheimer
            Str. 19
20.00   „Distant Sky“, Konzertfilm mit Nick Cave &
            The Bad Seeds live in Copenhagen, Filmpalast
            am ZKM
20.30   Emel Mathlouthi, „Ensen“-Tour 2018, Tollhaus
20.30   Patricia Vonne & Band, „Top of the Mountain“-
            Tour 2018, Tex Mex, Southern Roots & Country,
            Jubez

T H E A T E R
19.00   „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
19.30   „Niemandsland“, Junges Bürgertheater der
            Badischen Landesbühne, Premiere, Theater
            Treppab, Bruchsal, Am Alten Schloß 6
20.00   „Die Gärtnerin aus Liebe“, Oper in drei Akten
            von Mozart, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Angriff auf die Freiheit“, nach Juli Zeh und
            Ilija Trojanow, Einführung um 19.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

20.00   „Monsieur Claude und seine Töchter“, Ko-
            mödie nach dem gleichnamigen Kinohit von
            Philippe de Chauveron und Guy Laurent, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik

M U S E E N
10.30   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung für
            Senioren durch die Ausstellung mit Dr. Ursula
            Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunsthalle
12.15   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Hannah Schreiber, Städtische Galerie
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
9.30   „Landwirtschaftliche Forschung im Wandel
            der Zeit – Entwicklung und Aufgaben des
            Landwirtschaftlichen Technologiezentrums
            Augustenberg“, Dr. Norbert Haber, Anmel-
            dung erforderlich unter Telefon  07243/
            9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum Herz-Jesu,
            Augustin-Kast-Str. 6
17.00   „Kreatives Schreiben - Kostproben, Inspira-
            tion und Diskussion“, Helga Stählin, Stände-
            haussaal, Ständehausstr. 2
18.00   „Sittenlose Etruskerinnen – Was sagt die
            Archäologie zum Frauenbild antiker griechi-
            scher Autoren“, Prof.Dr. Friedhelm Prayon,
            Badisches Landesmuseum
19.00   „Den Menschen wahrnehmen – das Fremde
            üerbrücken“, Andreas Herpich, Ettlingen,
            Scheune der Diakonie, Pforzheimer Str. 31
20.00   „Gar alles oder Briefe an eine unbekannte
            Geliebte“, Lesung mit Martin Walser, Konzert-
            haus
20.00   Lesung und Vortrag mit Ferdinand von Schi-
            rach, anschließend Autogrammstunde, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

S P O R T
13.20   „Wanderung von Stupferich nach Klein-
            steinbach, Gehzeit: ca. 2 Std., NaturFreunde
            Ettlingen e.V., TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
10.00   Piggeldy & Frederick, (ab 4 J.), marotte
15.00   Piggeldy & Frederick, (ab 4 J.), marotte
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
19.30   „Niemandsland“, Junges Bürgertheater der
            Badischen Landesbühne, (ab 12 J.), Premiere,
            Theater Treppab, Bruchsal, Am Alten Schloß 6

S E N I O R E N
9.30   „Landwirtschaftliche Forschung im Wandel
            der Zeit – Entwicklung und Aufgaben des
            Landwirtschaftlichen Technologiezentrums
            Augustenberg“, Dr. Norbert Haber, Anmel-
            dung: 07243/9390499, Ettlingen, Pfarrzentrum
            Herz-Jesu, Augustin-Kast-Str. 6
10.30   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Dr. Ursula Schmitt-Wisch-
            mann, Staatliche Kunsthalle

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

F R  13 . 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Danceperados of Ireland“, an authentic 
            Show of Irish Music, Song  & Dance, Konzert-
            haus

■ „Thriller – Live“ Nach den
großen Erfolgen der letzten fünf

Deutschlandtourneen ist „Thriller –
Live“ 2018 zurück. Dieses Jahr wäre

der King of Pop 60 Jahre alt
geworden. Seine Musik und

einzigartigen Tanzchoreografien
machen ihn unvergessen. Als

spektakuläre Hommage würdigt
„Thriller – Live“ das Ausnahmetalent

Michael Jackson und bringt das
Originalgefühl seiner Auftritte und

Videos live auf die Bühne des
Festspielhauses Baden-Baden.

Michael Jackson war und ist ein
Phänomen. Mit seiner Musik und

seinem unverwechselbaren Tanzstil
zählt er bis heute nicht nur zu den

erfolgreichsten, sondern auch zu den
einflussreichsten Künstlern weltweit.
Inzwischen ist  auch „Thriller – Live“
ein echtes Phänomen: Seit 2009 hat

das Bühnenereignis schon die Herzen
von über 4 Millionen Fans in 33
Ländern der Welt erobert. Am

Londoner West End schaffte die
Tribute Show im September 2014

sogar den Sprung in die Top 20 der
Shows mit den längsten Laufzeiten.

Das Bühnenspektakel präsentiert über
30 Songs aus Michael Jacksons

beispielloser, mehr als 40-jährigen
Karriere und lässt das Publikum

hautnah eintauchen in das
künstlerische Vermächtnis des King of
Pop: Von den ersten Erfolgen mit den

Jackson 5 wie „ABC“ oder
„Can You Feel It“, über Welt-Hits wie

„Bad“ und „Billie Jean“, bis hin zu
den Songs aus seinem legendären

sechsten Studioalbum Thriller, das ihn
zum kommerziell erfolgreichsten

Künstler der achtziger Jahre machte.
Fünf brillante Sängerinnen und Sänger

bringen, zusammen mit einer sechs
Musiker starken Live-Band und den

außergewöhnlichen Tänzern, Michael
Jacksons unfassbare Energie live auf
die Bühne zurück. Verantwortlich für

die spektakulären Choreografien sind
Gary Lloyd und LaVelle Smith Jr. –
letzterer Originalchoreograf des

mehrfach ausgezeichneten Videos zu
„Dangerous“ und fünffacher Gewinner

des MTV Video Music Awards.
„Thriller – Live“ ist eine wahre

Hommage an den unvergesslichen
King of Pop.

Am Sonntag, 15. April um 18 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden.

Der Sex Pakt
Komödie, USA, Regie: Regie: Kay Cannon.
Das „erste Mal“ am Tag des Abschlussballs – drei
Mädchen schließen einen Pakt, denn sie können „es“
nicht erwarten. Doch leider haben sie die Rechnung
ohne ihre Eltern gemacht. Die bekommen nämlich zu-
fällig Wind davon und starten umgehend eine unbehol-
fene, überaus chaotische und absolut bizarre Nacht-
und-Nebel-Aktion, um den Plan ihrer Kinder zu vereiteln.

A Quiet Place
Drama, Horror, Thriller, USA, Regie: John Krasinski.
Die Welt ist von rätselhaften, scheinbar unverwundbaren
Kreaturen eingenommen worden, die durch jedes noch
so kleine Geräusch angelockt werden und sich auf die
Jagd begeben. Lediglich einer einzigen Familie gelang
es, bisher zu überleben. Der Preis hierfür ist jedoch hoch:
Ihr gesamter Alltag ist darauf ausgerichtet, sich vollkom-
men lautlos zu verhalten, denn das kleinste Geräusch
könnte ihr Ende bedeuten...

Steig. Nicht. Aus!
Thriller, Deutschland, FSK: ab 12,
Regie: Christian Alvart.
Auf dem Weg zur Arbeit bringt der Berliner Bauunterneh-
mer Karl Brendt noch schnell seine Kinder Josefine und
Marius zur Schule. Doch bereits kurz nachdem er das
Auto startet, erhält er einen Anruf: Der Unbekannte am
anderen Ende der Leitung droht damit, eine Bombe, die
unter dem Sitz versteckt ist, in die Luft zu sprengen, soll-
ten Karl oder die Kinder versuchen auszusteigen! Vom
Auto aus soll Karl sofort eine große Summe Geld be-
schaffen. Es beginnt ein Wettlauf gegen die Zeit.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=15&Y=2018&x=18&y=9


22 | Treffpunkt | APRIL 18

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   „Wandlung. Das Phänomen des Erwa-
            chens“, Rundgespräch mit Günter Geier, Ein-
            führung: Christoph Köhler, Podium 3, Garten-
            str. 39

K I N D E R
16.15   „The Saddest King“, Stories auf Englisch,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
16.30   „Karneval der Tiere“, interaktive Geschichte
            rund um klassische Musik, (ab 4 J.), Anmel-
            dung: Zentrale@Ladenkirche-Senfkorn.de,
            Senfkorn Ladenkirche, Anna-Lauter-Str. 13
19.30   „Niemandsland“, Junges Bürgertheater der
            Badischen Landesbühne, (ab 12 J.), Theater
            Treppab, Bruchsal, Am Alten Schloß 6
20.30   Nachtwanderung, mit NaturpädagoginTanja
            Hofmeister, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, Ettlingen, Schloss-Apotheke, Marktstr. 8

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
11.00    Champagnerfest 2018, Schlemmen und ge-
            nießen bei einem Champagnermenü, Infos und
            Tickets: 07243/101-333, Ettlinger Schloss

D I E S  &  D A S
19.30   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen
19.00   „NATuRban“, Fotoausstellung von Klaus
            Eppele, Rathäusle Rüppurr, Lange Str. 69

F R  13 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wir schaffen das!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   Gankino Circus, „Die Letzten ihrer Art“, Kon-
            zertkabarett, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.15   Ingo Börchers, „Immer ich“, Orgelfabrik
20.30   Willy Nachdenklich, „Nachdenkliche Sprüche
            mit Bildern“, ein witzig-kabarettistischer Abend
            in der „Vong“-Sprache, Rantastic Kleinkunst-
            bühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Kiti Evseeva (Violine) und Mihee Kim (Kla-
            vier), Werke von Bach, Brahms und Janácek,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Kiwi Keith, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Hochschulabend Gesang, Studierende der
            Klasse Prof. Friedemann Röhlig, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Yonas, special guest: Abstract, Substage
20.00   Berliner Philharmoniker, Live-Konzertüber-
            tragung, Dirigent: Kirill Petrenko, Filmpalast am
            ZKM
20.30   Hendrika Entzian Quartett, Jazz-Club Ettlin-
            gen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25
21.00   Playground Session Vol. 5, mit Albrecht
            Schrader & Máni Orrason, Tollhaus

T H E A T E R
11.00    „Zwei im Dunkeln“, von Michail Bartenjew und
            Alexej Slapowskij, anschließend Publikumsge-
            spräch, Insel
19.00   „Carmina Burana“, Ballett von Germinal
            Casado, Einführung um 18.30 Uhr, Premiere,
            anschließend Premierenfeier, Badisches Staats-
            theater, Großes Haus
19.00   „Don Quixote“, São Paulo Dance Company,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, Kammertheater
19.30   „Der eingebildete Kranke“, Komödie von
            Molière, Theater „Die Käuze“
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
19.30   „Niemandsland“, Junges Bürgertheater der
            Badischen Landesbühne, Theater Treppab,
            Bruchsal, Am Alten Schloß 6
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Faust“, der Tragödie erster Teil von J.W. von
            Goethe, Einführung um 19.30 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Lampenfieber – Jetzt mal in echt“, Gastspiel
            mit Markus Veith, Jakobus-Theater
20.00   „Django – die Rückkehr“, marotte
20.00   „Sonny Boys“, von Neil Simon, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Afzals Tochter“, von Ayad Akhtar, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „So-e Affetheader“, Lustspiel von Erich Koch,
            Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Planung und Präsentation: Die Renais-
            sance-Abteilung“, Führung mit Kuratorin Dr.
            Katharina Siefert, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Ding und Wort an einem Ort“, Poetry Slam
            zur Ausstellung „Zweck fremd?!“, Badisches
            Landesmuseum

Einsteinstraße 35
76275 Ettlingen

Tel. (0 72 43) 7 98 33
Fax (0 72 43) 1 59 28

www.heimidee.de

Mit INFLOOR
über Stock & Stein
Das einzigartige Bodenbelagssystem

mit seinen selbsthaftenden
Teppichmodulen.

Einfachste und schnellste Verlegung
auf allen Unterböden.

■ Will Varley  Der britische Singer-
Songwriter Will Varley war schon mit
Musikgrößen wie „Frank Turner“, „The
Proclaimers“ und „Billy Bragg“
unterwegs. Im Moment arbeitet er an
seinem bereits fünften Album. 2016
spielte er bereits eine ausverkaufte
Tour in Deutschland und ist im
Frühjahr 2018 erneut bei uns auf Tour.
Auch bei TV Noir wird er zu sehen
sein.
Es scheint schon wieder eine Ewigkeit
vergangen zu sein, seit Will Varley
Anfang der 2000er nur mit seiner
Gitarre bewaffnet 500 Meilen entlang
der englischen Küste zu Fuß wanderte
und dabei Abend um Abend ein
Konzert vor einem kleinen Publikum
spielte. Seither ist viel passiert: Von
Support Slots für Frank Turner und The
Proclaimers, einer gemeinsamen
riesigen US Tour zusammen mit seinen
Label-Kollegen Skinny Lister und
Beans On Toast bis hin zu mehreren
Auftritten auf dem legendären
Flogging Molly Kreuzfahrtschiff
inmitten der Karibik. 
Wirklich ruhig war es um Will Varley
seit der Veröffentlichung seines dritten
Studioalbums „Postcards From Ursa
Minor“ (via Xtra Mile Recordings)
nicht wirklich. Und das ist gut so!
Seine Songs bringen den Zuhörer
gleichermaßen zum Lachen, Weinen
und Nachdenken.
Gerade sein 2016 erschienenes
Album „Kingsdown Sundown“
beschäftigt sich mit deutlich düsteren
Themen als je zuvor. Fast so, als
würde es versuchen, eine
Entschuldigung für das aktuelle
Scheitern der Menschheit zu finden.
Trotz all der Melancholie geht es hier
allerdings weit über einfache
Gefühlsduselei hinaus und Will gelingt
es, mit seinen Texten und seiner Musik
abermals direkt ins Herz zu treffen.
Support an diesem Abend im Karls -
ruher Jubez wirs Sean McGowan sein.
Am Dienstag, 17. April
um 20.30 Uhr im Jubez.

http://www.heimidee.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Berliner Philharmoniker, Live-Konzertüber-
            tragung, Dirigent: Kirill Petrenko, Filmpalast am
            ZKM
20.00   „Saturday Night Fever“, KultPalast, Filmpa-
            last am ZKM
20.30   Nachtwanderung, mit NaturpädagoginTanja
            Hofmeister, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

S A  14 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   John Doyle, „Voll der Stress“, Gastspiel, Das
            Sandkorn, Studio
20.00   Philip Simon, „Meisenhorst“, Tollhaus
20.00   Bühnensprung, „Bad Taste Impro Show“,
            KOHI Kulturraum e.V., Werderstr. 47
20.30   Lüder Wohlenberg, „Wird schon wieder! Die
            Hoffnung stirbt zuletzt“, Ettlinger Schloss, Eper-
            naysaal

K O N Z E R T E
17.00   Alexander Kozarov (Violine) und Dennis
            Kozarov (Klavier), Werke von Beethoven und
            Gershwin, Hochschule für Musik, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.00   Synthetic Orange, Festival rund um elektroni-
            sche Musik, mit Kirlian Camera, Mondträume,
            Sinestar und Octolab, Substage
19.00   Sea Time, Green Folk and Bluegrass, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
19.30   Boris Giltburg (Klavier), Werke von Liszt und
            Rachmaninow, Konzerthaus
19.30   Rodrigo Porras Garulo, „Vom Suchen, Träu-
            men und Nichtfinden“, ein romantischer Lieder-
            abend, Badisches Staatstheater, Kleines Haus

20.00   Alte Bekannte, „Los geht’s!“, Auftakt-Tour
            2018, Tollhaus
20.00   As Far As Low, authentische, handgemachte
            Musik, die von Herzen kommt, Kunst- und
            Kulturgewölbe Facettenreich, Rastatter Str. 66
20.00   Quarted Revoiced, „Repeat – die Kunst der
            Wiederholung“, Mikado, Kanalweg 52
20.00   Heidelberg HardChor, „Durchs wilde Chordis-
            tan“, Jugendstilfesthalle Philippsburg, Udenhei-
            mer Straße
20.00   Tonträger, „Leiser Lärm“, etwas andere Rock
            ‘n’ Roll-Geschichten, klag Kleinkunstbühne,
            Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Siberian Meat Grinder + Insanity Alert, die
            russischen Modern Hardcore Jungs, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
15.00   Tanzcafé, Walzer, Cha-Cha-Cha, Samba,
            Rumba und mehr, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
19.00   WDC Weltmeisterschaft, Kür Latein der
            Profis, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
21.00   Die große Ü30 Party, mit DJ H2O-Lee, Sub-
            stage

T H E A T E R
15.00   „Grundlagen Improvisation“, Workshop,
            Infos und Anmeldung: theaterpaedagogik@
            baden-baden.de, (ab 16 J.), Theater Baden-
            Baden, Solmsstr. 1
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
18.00   „Don Quixote“, São Paulo Dance Company,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Safe Places“, von Falk Richter, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Pfadfinder der Liebe“, improvisierte Theater-
            kunst, Gastspiel der Stupid Lovers, Jakobus-
            Theater
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.00   „Die Gärtnerin aus Liebe“, Oper in drei Akten
            von Mozart, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „1968 – als der Planet Feuer fing“, eine musi-
            kalisch-szenische Entrümpelung von Günter
            Knappe und Erik Rastetter, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.15   „So-e Affetheader“, Lustspiel von Erich Koch,
            Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Die Freiheit der inneren Bilder“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
13.00   „Der Kraichgau: Liebreiz und kulinarische
            Verführung in einer geschichtsträchtigen
            Landschaft“, Sonderführung inkl. Verkostung,
            Schloss Bruchsal
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.15   „Farbenrausch und bewegte Ansichten:
            Malerei des frühen 20. Jahrhunderts“, Füh-
            rung für Blinde und Sehbehinderte mit Eva
            Unterburg, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
15.15   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung für blinde
            und sehbehinderte Jugendliche, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/926-6520,
            Badisches Landesmuseum
18.30   „Ombra della sera – Kulturgenuss am
            Abend“, Genussführung durch die Ausstellung
            „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“,
            Anmeldung: 0721/926-6520, Badisches Lan-
            desmuseum
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■ „Edo Zanki präsentiert...“  Edo
Zanki: „Okay, die Idee ist nicht von

uns, aber wir wollen sie gern
„ausleihen“: Die Stones luden nach

Los Angeles zum Konzert und führten
ihr komplettes Album „Sticky Fingers“

Jahrzehnte später 1:1 wieder auf.
Man staunte und dachte, hey wie toll,

da ist ja viel mehr drin, als nur die
Hits – und auch diese gewinnen im
richtigen Zusammenhang auch alle

noch an Dimension. Jetzt fangen
Clubs in den Großstädten der Welt

an, ein komplettes Album im
Zusammenhang zum Star eines

ganzen Abends zu machen.
Ich machs mal kurz: Meine Band und

ich würden Euch gern mein Album
„Die ganze Zeit“ aus dem Jahr 2001
live und in seiner ganzen Farbigkeit

vorführen.
Als ich es neulich komplett gehört
habe, war deutlich zu spüren, wie

sehr es auch ein Dokument einer Zeit
ist, wie emotional und qualitätvoll

auch all die anderen Stücke waren,
die nicht mit Xavier, Sasha, etc. als

Gäste als Video im Musik-TV
routierten.

Bei so viel Rotation, so viel
Fragmentierung, so viel Konzentration

auf den Hit, blieb fast ganz auf der
Strecke, was sonst noch dieses Album
als Gesamtheit ausmacht. Da geht’s

auch z.B. um die Trennung von meiner
ersten Frau, um die unglaublich
schwierige, aber auch schöne

Zusammenarbeit mit Xavier und den
Söhnen Mannheims. Eine menschlich

schwierige, aber textlich und
musikalisch sehr fruchtbare Zeit. Die

ganze Zeit, war mein Herz bei Dir, die
ganze Zeit wie ein Boot, das heimlich

unter’m Nordpol taucht, wie ein
Satellit, der in die Stille lauscht, wie
ein Radio, das Deinen Sender sucht,
wie ein Muezzin, der Deinen Namen

ruft, die ganze Zeit.“
Die Musiker:

Mario Garruccio – drums
Willy Wagner – bass
Joerg Dudys – guitars

Maze Leber – Keyboards
Silvia Dias – Vocals

Dominik Steegmüller – Vocals
Edo Zanki – Vocals

Am Montag, 16. April um
19.30 Uhr im Kammertheater.

http://www.licht-und-design.com
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S O  15 . 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Thriller – Live“, die gesamte Magie Michael
            Jacksons in einer Show, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
18.30   „Wir schaffen das!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
19.00   „Männerabend“, von und mit Martin Luding
            und Roland Baisch, Tollhaus
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

K O N Z E R T E
11.00    Paule Popstar and his burning Elephants,
            Burning Rock & Pop Cover Show, Ettlingen,
            Vogel Hausbräu, Rheinstr. 4
11.00    Kammerensemble der Hochschule für Musik
            Karlsruhe, Werke von Spohr, Bernd Alois Zim-
            mermann und Beethoven, Dirigent: David
            Fasold, Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
15.00   6. Sinfoniekonzert, Werke von Crumb und
            Orff, Einführung um 14.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Almaviva Quartett, „Mozart und seine Zeitge-
            nossen“, Einführung um 17.30 Uhr, Ettlinger
            Schloss, Asamsaal
20.00   Itchy, „All we know“-Tour 2018, Substage
20.00   Lazuli, „Saison 8“-Tour, Substage, Café
20.15   A Tribute to the Bee Gees, Schupi

T H E A T E R
11.00    „Sonntag vor der Premiere“, „Radikale Akte“,
            Badisches Staatstheater, Unteres Foyer
15.00   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus
18.00   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
18.00   „Lampenfieber – Jetzt mal in echt“, Gastspiel
            mit Markus Veith, Jakobus-Theater
18.00   „Der eingebildete Kranke“, Komödie von
            Molière, Theater „Die Käuze“
19.00   „Jacques Brel – on n’oublie rien“, inszenierte
            Chansons mit Natanaël Lienhard, Badisches
            Staatstheater, Studio
19.00   „Die Gärtnerin aus Liebe“, Oper in drei Akten
            von Mozart, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „zeit.los“, Tanzstück der Tanztribüne, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a

M U S E E N
11.00    „Stift statt Pinsel. Literarisches von Thoma,
            Schuch, Leibl, Menzel, Marées“, Führung mit
            Dr. Arthur Mehlstäubler, Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Margit Fritz, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Die Theres’ und Frau Schäufele“, Sonderfüh-
            rung inkl. Verkostung, Schloss Bruchsal
15.00   „Kurios, dubios oder famos? – Schaude-
            pots, ein neuer Trend in der Museumsland-
            schaft?“, Führung durch die Sonderausstel-
            lung mit Julia Dworatzek, Schloss Neuenbürg

S A  14 . 4 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
14.30   „Eine Affäre mit dem Stress“, Vortrag und
            Workshops, Ehe-, Familien- und Partnerschafts-
            beratung Karlsruhe e.V., Info und Anmeldung:
            0721/842288, Albert Schweitzer Saal, Rein-
            hold-Frank-Str. 48 a

S P O R T
15.00   Karlsruher SC II – TSG Balingen, Fußball
            Oberliga Baden-Württemberg Herren, Wildpark-
            stadion, Platz 2
19.00   WDC Weltmeisterschaft, Kür Latein der
            Profis, Baden-Baden, Kurhaus, Bénazetsaal

K I N D E R
10.30   „Die Anderen“, Bilderbuchgeschichte, vorgele-
            sen in Deutsch, Französisch, Spanisch und
            Türkisch, (ab 4 J.), Stadtbibliothek Ettlingen,
            Obere Zwingergasse 12
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Lernen von der Zitrone“, Bionik-Workshop
            für Familien und Kinder mit Ute Wiegel,
            (ab 8 J.), Anmeldung: 07247/2072655, Natur-
            kundemuseum
14.00   „Wenn schreiende Farben sich vertragen“,
            ein Spiel mit Farben und ihren Wechselwirkun-
            gen (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   Remchinger Mädchenflohmarkt, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
15.00   „Teddy Brumm“, (ab 4 J.), Premiere, marotte
15.00   „Die Olchis kommen zurück“, Kindertheater,
            Kirchheimbolanden, Stadthalle
15.15   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung für blinde
            und sehbehinderte Jugendliche, Anmeldung:
            0721/926-6520, Badisches Landesmuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Großflohmarkt, Messplatz
10.00   Mega Hausmesse, Fachmesse für Fachhand-
            werker, Maler, Bodenleger, Stuckateure,
            Schwarzwaldhalle
10.00   Musik Hausmesse, Infos: www.session.de,
            Musikhaus Session, Frankfurt, Hanauer Land-
            str. 338
10.00   „Frühlingserwachen“, Garten- und Pflanzen-
            markt, Edenkoben, Ludwigsplatz und entlang
            der Weinstraße
11.00    Kunsthandwerkermarkt mit Französischem
            Markt und Streetfood Festival, bis 18 Uhr,
            Mosbach, Marktplatz, Kirchplatz, Fußgänger-
            zone, Rathaussaal
13.00   3. Pflanzentauschbörse, Ableger, Setzlinge
            und Pflanzen, Zukunftsraum für Nachhaltigkeit
            und Wissenschaft, Rintheimer Str. 46
14.00   Remchinger Mädchenflohmarkt, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115

F E S T E
11.00    Champagnerfest 2018, Schlemmen und ge-
            nießen bei einem Champagnermenü, Infos und
            Tickets: 07243/101-333, Ettlinger Schloss

D I E S  &  D A S
10.00   Frühlings-Ateliercafé, selbst kreierte Genuss-
            Gebäck-Variationen, Ateliercafé Ana & Anda,
            Gablonzer Str. 11
11.00    „NATuRban“, Fotoausstellung von Klaus
            Eppele, Rathäusle Rüppurr, Lange Str. 69
13.00   3. Pflanzentauschbörse, Ableger, Setzlinge
            und Pflanzen, Zukunftsraum für Nachhaltigkeit
            und Wissenschaft, Rintheimer Str. 46
14.00   „Karten gestalten“, Thema „Hochzeit“, Anmel-
            dung: 0721/91720, Papier Fischer, Kaiserstr. 130
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz

■ Lutz von Rosenberg Lipinsky:
„Wir werden alle sterben! – Panik
für Anfänger“ Deutschland ist in
Aufruhr – jeden Morgen dieselbe
Frage: Worüber regen wir uns heute
auf? Und: Womit beginnen wir?
Flüchtlinge oder Aldi-Toast? Politiker
oder öffentliche Verkehrsmittel? Die
Zeitung selbst? Oder über dieses
Internet? Wer jagt uns mehr Angst ein:
Die Mehrwertsteuer oder doch die
Ehefrau? Und jeden Abend dieselbe
Sorge: Sind beide morgen noch da?
Wir wachen schweißgebadet auf und
schlafen aufgebracht ein. Wenn
überhaupt. Wir fühlen uns bedroht
wie selten zuvor: Ein Schreck jagt den
nächsten und keiner lässt nach.
Finanzkrise, Klimawandel,
Zuwanderung: Allüberall sind die
Bürger besorgt. Das Wetter wird
immer schlechter und das Leben
immer teurer. Das Abendland geht
unter und die SPD gleich mit.
Die öffentliche Panik ist groß – und
wächst stetig. Angeblich ernähren wir
uns falsch, werden aber auch immer
älter. Angeblich werden wir immer
älter, aber sterben auch aus.
Angeblich sterben wir aus – aber wir
sollen trotzdem vorher noch die
Umwelt retten. Kein Wunder: Es ist uns
alles zu viel.
Viele Menschen sind von den
zahlreichen Panikangeboten
überfordert. Lutz von Rosenberg
Lipinsky aber kann helfen: Er ist
„Deutschlands lustigster Seelsorger“.
Er spricht uns Mut zu und gibt uns
Halt. Er stellt die Politik zur Rede und
deren Polemik bloß, die uns trostlos in
Schrecken versetzen will. Denn Angst
ist kein Zustand – es ist eine Methode. 
Am Freitag 20. April um 19 Uhr
im Heimathaus Zehntscheuer,
Linkenheim, Karlsruher Straße 6.

http://www.roter-punkt.de
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15.00   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Führung durch die Ausstellung mit
            Kiriakoula Damoulakis, Städtische Galerie
15.00   „Ati Velaruna, eine vornehme Etruskerin aus
            Vulci“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Helene Seifert, Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
11.00    „Regen – Stürme – Dürre“, Vortrag zum
            Klimawandel von Prof.Dr. Dieter Prinz, Interna-
            tionales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
11.00    „Serge Gainsbourg: »Mir ist alles gelungen
            – nur mein Leben nicht«“, Lesung der Badi-
            schen Landesbühne, Bruchsal, Profa, Wilde-
            richstr. 31

S P O R T
9.00   Wanderung von Stetten nach Schweigern,
            Gehzeit: 6 Std., Die Naturfreunde, Ortsgruppe
            Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof
14.00   KSC – Hansa Rostock, 3. Fußball-Bundesliga
            Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
11.00    „Petterson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Die Prinzessin und der Schweinehirt“,
            Badische Ladesbühne, Anmeldung: 07251/
            742-652, Deutsches Musikautomaten-Museum,
            Schloss Bruchsal
14.00   Kinderflohmarkt, „Alles rund um’s Kind!“, Ett-
            lingen, Kinder- und Jugendzentrum Specht,
            Rohrackerweg 24
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Der kleine Prinz“, nach dem Kinderbuch von
            Antoine de Saint-Exupéry, (ab 8 J.), Insel
15.00   „Ronja Räubertochter“, Theater Fiesemadän-
            de Oberkirch, (ab 6 J.), Baden-Baden, Kurhaus,
            Runder Saal
15.00   „Bunt, bunter, Farbe – junge KünstlerInnen
            in Aktion“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
16.00   „Petterson zeltet“, (ab 5 J.), marotte
17.00   „Young Drummers in concert“, Schülerkon-
            zert der Schlagzeugschule Drumbox, Nöttin-
            gen, Löwensaal

M E S S E N / M Ä R K T E
11.00    „Frühlingserwachen“, Garten- und Pflanzen-
            markt, Edenkoben, Ludwigsplatz und entlang
            der Weinstraße

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi

18.00   „Der Spuk von Darkwood Castle“, Krimidin-
            ner, Infos und Tickets: www.krimidinner.de,
            Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

F E S T E
11.00    Champagnerfest 2018, Schlemmen und ge-
            nießen bei einem Champagnermenü, Infos und
            Tickets: 07243/101-333, Ettlinger Schloss
13.00   Verkaufsoffenes Frühlingsfest, „175 Jahre
            Bahnanschluss“, Bahnhof Bruchsal

D I E S  &  D A S
7.15   „Vogelgesänge auf dem Hauptfriedhof“,
            Vogelstimmenführung, Leitung: Artur Bossert,
            TP: Haupteingang Hauptfriedhof Karlsruhe,
            Haid-und-Neu-Straße 33
10.00   „Der Dschungel am Oberrhein: Die Früh-
            blüher im Auenwald“, Führung mit Simone
            Stollenmaier, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
10.30   Historische Stadtführung als Fahrradtour,
            Infos: www.zeitgeistwandern.de, TP: Badisches
            Landesmuseum
11.00    „NATuRban“, Fotoausstellung von Klaus
            Eppele, Rathäusle Rüppurr, Lange Str. 69
11.00    Öffnung des Bismarckturms, bis 17 Uhr,
            Ettlingen, Bismarckturm
11.00    51. Schömberger Aktionstag, in allen Ge-
            schäften, Schömberg
15.00   4-Häfen-Rundfahrt mit der MS Karlsruhe,
            nach Maxau, Wörth, Ölhafen und Leopolds-
            hafen, 3,5 Std. Schifffahrt, Telefon 0721/599-
            7424, Rheinhafen
16.00   International Ocean Film Tour, Volume 5,
            Konzerthaus

M O  16 . 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
15.00   „Apassionata“, „Gefährten des Lichts“, Infos:
            www.apassionata.com, Mannheim, SAP Arena
20.00   „Apassionata“, „Gefährten des Lichts“, Infos:
            www.apassionata.com, Mannheim, SAP Arena

K O N Z E R T E
10.00   Jeroen Berwaerts (Trompete), Werke vom
            Barock bis zu zeitgenössischer Musik und Jazz,
            Fany-Solter-Haus, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „Edo Zanki präsentiert...“, mit Band und
            Vocals sein Album „Die ganze Zeit“, Kammer-
            theater
20.00   6. Sinfoniekonzert, Werke von Crumb und
            Orff, Einführung um 19.15 Uhr, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Musik zum Anfassen...“, Prof. Mirjam Bog-
            gasch und Sophie-Louise Stengel im Gespräch
            mit Dr.h.c. Hans C. Hachmann, Hochschule für
            Musik, Am Schloss Gottesaue 7

Yoga Vidya Zentrum Karlsruhe  ·  Rheinstraße 44  ·  76185 Karlsruhe
Telefon 0721- 45 14 28  ·  info@karlsruhe-yoga.de  ·  www.karlsruhe-yoga.de

Yoga
und

Ayurverda

■ Nicolai Friedrich: „Magie – mit
Stil, Charme und Methode“  Der
leidenschaftliche Magier gehört zu

den Besten seines Faches. Nach seiner
ersten großen Deutschlandtournee
2017 und umjubelten Auftritten in

Singapur, Frankreich und Polen kann
man den Weltmeister der Magie ab

Januar 2018 wieder live in
zahlreichen Zusatzshows erleben.

Seine Fangemeinde hat sich auf der
letzten Tour quer durch die

Bundesrepublik immens vergrößert.
Fast überall wurde der 40jährige mit
Standing Ovations gefeiert. Auch das

Presseecho war durchweg positiv.
Ungläubiges Staunen herrschte bei
den hartgesottensten Redakteuren

allerorten. „Er kann wirklich zaubern
– Zuschauer sprachlos“ titelte z.B. das

Westfalenblatt. Besonders sein
Gedankenlesen verblüfft die

Zuschauer. Wie ist es möglich, dass
der smarte Hesse Lottozahlen,
Sternzeichen, Geburtstage und
persönlichste Gedanken seiner

Zuschauer entziffern kann? Und das,
ohne sich als Wundermann mit

übernatürlichen Fähigkeiten
anzupreisen? Statt auf übersinnlichen
Hokuspokus verlässt Nicolai Friedrich

sich lieber auf Psychologie, seine
Intuition, Suggestion und seine

Beobachtungsgabe. Dazu kommen
sein außergewöhnliches zauberisches
Talent und natürlich sein Charme, der
ihn nahbar und sympathisch macht.
Bei „Verstehen Sie Spaß?“ gelang es

Nicolai Friedrich, den sonst so
redegewandten Bully Herbig mit

einem Gedankenexperiment ebenso
sprachlos zu machen wie Millionen

von Fernsehzuschauern. Auch
Moderator Guido Cantz musste um
Worte ringen: „Ein Wahnsinn, was

wir hier gerade erlebt haben!
Sensationell!“.

Auch spielte Nicolai Friedrich
erfolgreich den Lockvogel für

Teleshopping-Queen Judith Williams
und verzauberte backstage Weltstar

Anastacia.
Bei den Zauberweltmeisterschaften
2009 in Peking kürte man ihn zum

Weltmeister der Mentalmagie, bei der
Fernsehshow „The Next Uri Geller“

verblüffte er als Finalist ein
Millionenpublikum und selbst David

Copperfield war so angetan von
Nicolais Kreativität, dass er die

Aufführungsrechte an einem seiner
Kunststücke erwarb.

Termine und Tickets unter
www.s-promotion.de und unter

Telefon (0 60 73) 722 740.
Am Freitag, 20. April um 20 Uhr
in der Badnerlandhalle Neureut.

http://www.s-promotion.de
http://www.karlsruhe-yoga.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Goethe-Apotheke, Schlein-
            koferstr.  2 a

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   PaintExpo, Internationale Leitmesse für indus-
            trielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
19.00   „Lerne zu lächeln“, buddhistische Meditation.
            Info: 033838/30985, Taiji-Wegweiser, Ettlingen,
            Badener-Tor-Str. 7
21.15   „NachtAktiv – Frühlingsfalter im Auenwald“,
            Führung mit Dr.Robert Trusch und Michael
            Falkenberg, Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

M I  18 . 4 .
K O N Z E R T E
20.30   Dona Oxford, „Heart & Soul“-Tour 2018, Soul,
            Funky Blues, Gospel and Boogie-Woogie,
            Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
10.00   D!E SP!NNER!, „Im Café Babbel“, Das Sand-
            korn, Fabrik
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
19.00   D!E SP!NNER!, „Im Café Babbel“, Das Sand-
            korn, Fabrik
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Auf und davon“, Jakobus-Theater
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.00   „Afzals Tochter“, von Ayad Akhtar, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.05   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang

M U S E E N
13.00   „Yves Tanguy“, Kurzführung mit Dr. Jutta
            Hietschold, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Lektürekurs Hebräisch. Genesis: die
            Schöpfung“, Übersetzung und Interpretation
            mit Dipl.-Theol. Marius Schwarz, Ritter-von-
            Buß-Saal, Ständehausstr. 4
19.00   „Walther von Goethe: Die Bürde eines gros-
            sen Namens“, Steffi Böttger, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

K I N D E R
10.00   D!E SP!NNER!, „Im Café Babbel“, (ab 10 J.),
            Das Sandkorn, Fabrik
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, von Ste-
            fan Hornbach frei nach Jules Verne, (ab 10 J.),
            im Anschluss findet ein Nachgespräch statt,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
14.15   „Naturspürnasen“, Thema: „LandArt auf
            Französisch“, (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
15.00   „Wolf, Luchs, Biber – die Wilden kehren zu-
            rück“, Kinderkurs mit Angelika Schmuker,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum

M O  16 . 4 .
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Der Schnitt durch die Sonne“, Dietmar Dath
            liest aus seinem Roman, Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10

S P O R T
18.00   After-Work-Padel, Infos: www.tcg-padel.de,
            TC Grötzingen, Bruchwaldstr. 72-74

K I N D E R
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, von Ste-
            fan Hornbach frei nach Jules Verne, (ab 10 J.),
            im Anschluss findet ein Nachgespräch statt,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

D I E S  &  D A S
20.00   Der besondere Film: „Ein ganzes halbes
            Jahr“, Tickets: 07243/101-333, Ettlingen, Kino
            Kulisse, Am Dickhäuterplatz 16
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  17. 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
14.00   „Apassionata“, „Gefährten des Lichts“, Infos:
            www.apassionata.com, Mannheim, SAP Arena

K O N Z E R T E
19.00   6. Sonderkonzert, Werke von Crumb und Orff,
            mit Moderation und anschließendem Künstler-
            treff, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins und Sel-
            fish Murphy (Rumänien), Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.30   Will Varley, die Folk-Entdeckung live, Support:
            Sean McGowan, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Radikale Akte“, von Common Wealth, öffent-
            liche Probe, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.00   D!E SP!NNER!, „Im Café Babbel“, Das Sand-
            korn, Fabrik
20.00   „Karnickel“, von Dirk Laucke, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle
19.00   „François-André Vincent – ein Zimmerpor-
            trät“, Führung mit Margit Fritz, Staatliche
            Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
19.00   „Erinnerungs- und Gedenkorte des Rechts
            in Karlsruhe“, Buchvorstellung mit Dr. Detlev
            Fischer, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15 

K I N D E R
11.00    „Wie Findus zu Pettersson kam“, „theater en
            miniature“, (ab 4 J.), Nöttingen, Löwensaal
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
15.00   „Wolf, Luchs, Biber – die Wilden kehren zu-
            rück“, Kinderkurs mit Angelika Schmuker,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111,
            Naturkundemuseum
19.00   D!E SP!NNER!, „Im Café Babbel“, (ab 10 J.),
            Das Sandkorn, Fabrik

■ „Die Made mit Speck“ – ein
lustiger Heimatabend  Wer
herzhaft lachen will, ist im Schlachthof
gut aufgehoben: Bernd Gnann
veranstaltet wieder seinen legendären
Heimatabend, der aus dem Spielplan
des Kammertheaters nicht mehr
wegzudenken ist.
„Jeder Abend ist anders“ – das nimmt
man ihm ab, denn Gnann ist ein
Meister der Spontaneität, zeigt die
vielen Facetten seines Könnens,
allesamt unvergleichlich und echt. Seit
10 Jahren entwickelt sich das immer
neue Programm zum Dauerbrenner.
Ohne Mühe gelingt es ihm, die
Barriere zwischen Podium und
Zuschauerraum zu durchbrechen.
Man erfährt so einiges über Gnanns
Heimatort, dem idyllischem Dorf
Reichenbach bei Bad Schussenried,
seine sieben Geschwister und natürlich
dem traurigen Schicksal von Horst
dem Hahn. Gnann spielt Pingpong mit
seinem Publikum, greift jeden Ball auf
und ballert Pointe um Pointe zurück.
In feinstem Hochdeutsch und oft
teilnahmslos wirkenden Mienenspiel
rezitiert er Klassisches und
Besinnliches aus seinem Repertoire.
Das Besondere an Bernd Gnann ist
seine exzellente Beobachtungsgabe.
Sämtliche Lachmuskeln werden aufs
Äußerste strapaziert, wenn er den mit
etlichen Weizen gesättigten Bräutigam
gibt, der auf der Suche nach seiner
„entführten Braut“ ist. Musikalisch
begleitet von seinem „Russen“ aus der
Kaiserstraße, Ernst Kies alias Igor.
Ein Abend, den man nicht so schnell
vergisst. Leicht, lustig und niemals
unverschämt! Der Genuss ist auf
Seiten seines Publikums.
Am 15. und 22. April, jeweils um
18 Uhr, in der Schlachthofgaststätte,
Durlacher Allee 64.

http://www.haartreff-iris.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Tierische Klänge“, Lieder und Fingerspiele,
            (0-3 J.), Anmeldung: Zentrale@Ladenkirche-
            Senfkorn.de, Senfkorn Ladenkirche, Anna-
            Lauter-Str. 13
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle
19.00   D!E SP!NNER!, „Im Café Babbel“, (ab 10 J.),
            Das Sandkorn, Fabrik

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   PaintExpo, Internationale Leitmesse für indus-
            trielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe

D I E S  &  D A S
           Independent Days 2018, 18. Filmfestspiele
            Karlsruhe, Schauburg, Marienstr. 16
16.00   „Die weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Durlach, Marktplatzbrunnen
18.30   „Wie der Lauerturm zu seinem Namen kam“,
            Altstadtführung, Anmeldung: 07243!101-273,
            TP: Ettlingen, Rathausbrücke

D O  19 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   Maxi Schafroth, „Faszination Bayern“, frisch-
            freches Jungspundkabarett, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.15   Severin Gröbner, „Der Abendgang des Unter-
            lands“, Orgelfabrik
20.30   Die Prenzlschwäbin, „#ischdesbio?“, Rantastic
            Kleinkunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
14.00   „Sing mit!“, 6. Karlsruher Chorwettbewerb für
            weiterführende Schulen, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Dudefest Warmup, mit The Black Heart Rebel-
            lion vs. A Girl Walks Home Alone At Night, Bell
            Witch, Aerial Ruin, Jubez
20.00   Bilderbuch, Indie-Rock, Art-Punk und Hip-Hop,
            Substage

T H E A T E R
10.00   D!E SP!NNER!, „Im Café Babbel“, Das Sand-
            korn, Fabrik
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Arbeitslos und Spaß dabei“, marotte
20.00   „Stolpersteine“, Dokumentartheater von Hans-
            Werner Kroesinger, Einführung um 19.30 Uhr,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
12.15   „umgehängt 2018: Facetten der Malerei 1960
            bis 2010“, Kurzführung durch die Ausstellung
            mit Birgit Reich, Städtische Galerie
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Die Monumentalchronik »Theatrum Euro-
            paeum«“, Buchvorstellung mit Dr. Annika
            Stello, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
19.00   After Work Buch-Casting, Literaturtipps der
            besonderen Art, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
19.30   „Die Grenzen der Toleranz – Warum wir die
            offene Gesellschaft verteidigen müssen“,
            Dr. Michael Schmidt-Salomon, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

S P O R T
8.40   18 Dörfer Panoramawanderung von Wilfer-
            dingen nach Auerbach, Gehzeit: ca. 3,75 Std.,
            Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof

K I N D E R
11.00    „Die Königin der Farben“, (ab 5 J.), mit Live-
            Musik, marotte
10.00   D!E SP!NNER!, „Im Café Babbel“, (ab 10 J.),
            Das Sandkorn, Fabrik
14.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
15.30   „Licht“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   PaintExpo, Internationale Leitmesse für indus-
            trielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
           Independent Days 2018, 18. Filmfestspiele
            Karlsruhe, Schauburg, Marienstr. 16
16.00   Treffen von pflegende Angehörigen, Infos:
            0721/9418664, Café Kehrle, Pfinztalstr. 35

F R  2 0 . 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
20.00   Nicolai Friedrich, „Magie – mit Stil, Charme
            und Methode “, Badnerlandhalle

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Lutz von Rosenberg Lipinsky, „Wir werden
            alle sterben! – Panik für Anfänger“, Heimathaus
            Zehntscheuer, Linkenheim, Karlsruher Str. 6

■ Lydie Auvray & Auvrettes Die
Grand Dame des Akkordeons, Lydie

Auvray, präsentiert mit ihrer
5-köpfigen Band „Auvrettes“ ihr
Jubiläumsprogramm „40 Jahre

Bühne“. Einen weiten Weg hat Lydie
Auvray zurückgelegt und bis heute hat

sie nichts von ihrer Spritzigkeit und
ihrem femininen Charme eingebüßt.
Die gebürtige Normannin, die dem
Knopfakkordeon neues, und frisches
Leben eingehaucht hat, zeigt auch in
ihrem Jubiläumsprogramm, was sie
auszeichnet und ihre künstlerische

Klasse ausmacht: Ausdruck und
Gefühl, Leichtigkeit und Tiefe,
handwerkliche Virtuosität und

stilistische Vielfalt. Ihre musikalischen
Quellen, Musette, Tango, Chanson,
Weltmusik wie auch Elemente des
Jazz und der Klassik, mischt sie so
dezent wie gekonnt, dass alles auf
wunderbare Weise zusammenpasst
und die Musik als ihre eigene, mit

typisch Auvrayschem Kolorit,
unverkennbar ist. Es werden viele

neue Stücke zu hören sein, aber auch
vertraute Werke, von denen manche

schon Kultstatus bei ihren Fans haben.
Typische „lydieske“ Walzer und

Tangos, berührende Lieder in
französischer Sprache, deren Inhalt

die Künstlerin gewohnt charmant
erläutert, und auch Weltmusik im

weitesten Sinne – mal lyrisch-
melancholisch, mal rhythmisch-feurig.
Lydie Auvray spielt ihre Musik nicht,
sie lebt sie geradezu. Vom ersten bis

zum letzte Ton ihrer Konzerte sind ihre
Hingabe und Leidenschaft zu spüren.
Wenn sie das Akkordeon zelebriert,

dann versetzt sie sich in eine Art
Parallelwelt, strahlt, lacht, stampft aufs

Parkett, tanzt mit ihrem Instrument
über die Bühne. Ein Konzert von Lydie

Auvray ist eine Liebeserklärung an
das Instrument, an die Musik und an

das Leben. 
Karten gibt es im Vorverkauf
bei der Stadtinfo Ettlingen,

Telefon (0 72 43) 101-333,
www.ettlingen.de, www.reservix.de

und an der Abendkasse.
Am Samstag, 21. April um 20 Uhr

in der Ettlinger Stadthalle.

Ghost Stories
Drama, Horror, Großbritannien, Regie:
Andy Nyman, Jeremy Dyson.
Der eher skeptisch veranlagte Professor Phillip Good-
man stößt auf eine lange verschollen geglaubte Akte
über drei Fälle unerklärlicher Phänomene.

Stronger
Drama, Biografie, USA, FSK: ab 12,
Regie: David Gordon Green.
Jeff Bauman steht an der Ziellinie des Boston-Marathon
von 2013, um seine Ex-Freundin Erin anzufeuern – und
hoffentlich zurückzugewinnen – nichtahnend, dass sich
sein Leben gleich für immer verändern wird.

The 15:17 to Paris
Drama, Thriller, USA, Regie: Clint Eastwood.
Am frühen Abend des 21. August 2015 starrten die Zu-
schauer in aller Welt fassungslos auf ihre Bildschirme,
als in den Nachrichten die Meldung verbreitet wurde,
dass im Thalys-Zug Nr. 9364 Richtung Paris ein terroris -
tischer Anschlag vereitelt worden war – drei tapfere
junge Amerikaner auf Europareise hatten ihn verhindert. 

Solange ich atme
Biografie, Drama, Lovestory, Großbritannien,
FSK: ab 12, Regie: Andy Serkis.
England in den 50er Jahren: Der erfolgreiche Geschäfts-
mann Robin Cavendish und die schöne und außerge-
wöhnliche Diane Blacker verlieben sich Hals über Kopf
ineinander und heiraten kurz darauf. Als das junge Paar
Nachwuchs erwartet, ist das Glück der beiden Lieben-
den perfekt. Doch im Dezember 1958 ändert sich alles...

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=16&Y=2018&x=37&y=7
http://www.ettlingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.30   „Eritrea und Gambia“, AfriKA-Union stellt vor,
            Intern. Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
19.00   „Der K2“, Lichtbildvortrag von Bertram Rueb,
            Ettlingen, Naturfreundehaus „Stadtheim“, Wil-
            helmstr. 51
20.30   „11 Freunde“, Köster & Kirschneck lesen vor
            und zeigen Filme, Jubez

K I N D E R
19.30   „Niemandsland“, Junges Bürgertheater der
            Badischen Landesbühne, (ab 12 J.), Theater
            Treppab, Bruchsal, Am Alten Schloß 6

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Apotheke am Stadtgarten

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee
9.00   PaintExpo, Internationale Leitmesse für indus-
            trielle Lackiertechnik, Messe Karlsruhe

F E S T E
18.00   22. WeinTestival & KunstFestival, Infos unter
            www.rhodt.de, Rhodt unter Rietburg, in den
            Winzerhöfen

D I E S  &  D A S
           Independent Days 2018, 18. Filmfestspiele
            Karlsruhe, Schauburg, Marienstr. 16
18.00   „Nacht des Gewerbes“, 12 Betriebe präsen-
            tieren sich, Industriegebiet Ettlingen

S A  2 1. 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wir schaffen das!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   Günter Grünwald, „Deppenmagnet“, Tollhaus
20.15   Martin Großmann, „Krafttier Grottenolm“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
18.00   Chöre der Lutherana und von St. Bernhard,
            „Evensong“ – ein ökumenisches Abendlob,
            Leitung: Dorothea Lehmann-Horsch, St. Bern-
            hard, Durlacher Tor
19.00   Musikverein Lyra Stupferich, Frühjahrskon-
            zert, Dirigent: Thorsten Reinau, Gemeindezen-
            trum Stupferich, Werrenstr. 16
20.00   Anna Mateur and the Beuys, Jubiläumstour –
            „15 Jahre on stage!“, Tollhaus
20.00   Lydie Auvray & Auvrettes, die Grand Dame
            des Akkordeons, Jubiläumsprogramm „40 Jah-
            re Bühne“, Ettlingen, Stadthalle
20.00   Sing ‘n String Affair, Akustik Jazz- und Pop-
            Trio aus Karlsruhe, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   Raummusik für Saxophone, Ensemble aus
            zehn Saxophonistinnen und Saxophonisten,
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
20.00   Tim Fischer, „Absolut“, Baden-Baden, Kur-
            haus, Runder Saal
20.00   Walking on Rivers, amerikanischer Folk,
            Kaffeehaus NUN, Gottesauerstr. 35
20.00   Singer & Songwriter-Abend, mit Roland
            Bliesener und Quiet Lane, Nöttingen, Löwensaal
20.30   Jane Lee Hooker, All Girl Blues & Rock ‘n’ Roll
            Band, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.30   Tanzparty, bis 24 Uhr, Tanzschule Gutmann,
            Gellertstr. 12
21.45   Tanzbar, mit DJ Ralf & DJ Faris, Jubez

T H E A T E R
15.00   „Die Zauberflöte“, Oper von Mozart, Einfüh-
            rung um 14.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

F R  2 0 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Rastetter & Wacker, „Verrückt und zugetextet“,
            ein Lach-Leseabend, Das Sandkorn, Studio
20.15   Benjamin Eisenberg, „Pointen aus Stahl –
            Aphorismen auf Satin“, Orgelfabrik
20.30   Lizzy Aumeier, „Ja, ich will!“, Kontrabass –
            Klassik – Kabarett, Rantastic Kleinkunstbühne,
            Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
19.00   Don Kosaken Chor Serge Jaroff, künstleri-
            sche Leitung: Wanja Hlibka, Ettlinger Schloss,
            Rittersaal
19.30   Studierenden der Hochschule für Musik,
            „Bach meets Piazzolla“, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Electric Eye + Trottoir, Spacerock und Hart-
            kraut, Dorfschänke, Am Künstlerhaus 33
20.00   Break Free, Queen Tribute Live Band mit
            Streichquartett, Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
20.30   JCM feat. Jon Hiseman, Clem Clempson &
            Mark Clarke, „Heroes-Tour, 3 x Colosseum
            Live, Tollhaus
20.30   Shout Out Louds, warmer, melancholischer
            Indie-Pop, Substage
20.30   The Swinghouse All Stars, Jazz-Club Ettlin-
            gen e.V., Birdland 59, Pforzheimer Str. 25

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
22.30   68er Party, mit der Hair-Band, Eintritt frei, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus

T H E A T E R
19.30   „Hair“, Musical, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Wir brechen auf“, performativ-utopische Prä-
            sentation, Eintritt frei, Badisches Staatstheater,
            Mittleres Foyer
19.30   „Misery“, nach Stephen King, Badische Lan-
            desbühne, Stadttheater Bruchsal, Hexagon
19.30   „Niemandsland“, Junges Bürgertheater der
            Badischen Landesbühne, Theater Treppab,
            Bruchsal, Am Alten Schloß 6
20.00   „Radikale Akte“, von Common Wealth, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr, Premiere, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Herzrasen – Das Liebesleben der Kuschel-
            tiere“, marotte
20.00   „Wohin des Wegs?“, Tiyatro Diyalog, Kultur-
            zentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
20.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Die Gärtnerin aus Liebe“, Oper in drei Akten
            von Mozart, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.15   „So-e Affetheader“, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Wissenswertes über die Mineralien in
            unserer Dauerausstellung“, Führung mit Dr.
            Angelika Fuhrmann, Naturkundemuseum
16.00   „Wie aus Tränen Blüten wurden, oder: wie
            Friedrich Maler 1837 eine kleine Kostbarkeit
            aus Apulien (Italien) nach Karlsruhe holte“,
            Führung mit der Kuratorin Dr. Katarina Horst,
            Badisches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.00   „Kreatives Coding mit der Programmier-
            sprache Tidalcycles“, Alex McLean, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-
            Forum, Am Schloss Gottesaue 7
15.00   „Aus dem Kopf in den Körper“, Präsenta-
            tionstraining mit Victoria Sordo, Anmeldung:
            0721/83152970, Das Sandkorn

Lebenslust &
KunstGenuss

in der
Anhäuser Mühle

21. April 2018
13.00 bis 18.00 Uhr

&

22. April 2018
11.00 bis 18.00 Uhr

Rund 100 Aussteller
präsentieren Ihnen

Schmückendes
für Mensch,

Haus und Garten

Eintritt: 5,00 Euro

nächster Termin:
20.-21. Oktober 2018

Verbandsgemeindeverwaltung
Alzeyer Straße 15
67590 Monsheim

Veranstalterin:
Michaela Kammer (MiKa-Event)

Freitag 18 - 23 Uhr
Samstag und Sonntag 11 - 18 Uhr

www.weintestival-rhodt.de

http://www.ettlingen.de
http://www.weintestival-rhodt.de
http://mika-kunst.jimdo.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.00   „Vor der Premiere“, Ballett „Ein Sommer-
            nachtstraum“, Badisches Staatstheater, Studio
18.30   „Theatergespräch über Gott und die Welt“,
            „Die Zauberflöte“, Eintritt frei, Badisches
            Staatstheater, Unteres Foyer
19.00   „Georg Friedrich Händels Auferstehung“,
            literarisch-musikalische Collage von Peter M.
            Wolko nach der Novelle von Stefan Zweig,
            Premiere, Theater „Die Spur“ im „Bücherland“,
            Rintheimer Str. 19
19.00   „Faust I (Der Tragödie erster Teil)“, von
            Johann Wolfgang von Goethe, Einführung um
            18.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
19.30   „Your Love is Fire“, von Mudar Alhaggi, in
            arabischer Sprache mit deutschen Übertiteln,
            anschließend Publikumsgespräch, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Niemandsland“, Junges Bürgertheater der
            Badischen Landesbühne, Theater Treppab,
            Bruchsal, Am Alten Schloß 6
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Tina – das Musical“, mit der Sängerin und
            Tänzerin Tess „Dynamite“ Smith, Konzerthaus
20.00   „Aschenputtel oder was gugscht du Ali-
            baba?“, Tiyatro Diyalog, VBK-Casino-Tulla-
            str. 71
20.00   „zeit.los“, Tanzstück der Tanztribüne, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a
20.15   „So-e Affetheader“, Lustspiel von Erich Koch,
            Badisch Bühn
21.30   „Home“, Dokumentarfilm von Rafat Alzakout,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
14.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Kurzführung und Keramikworkshop für
            Kinder, Jugendliche und Familien mit der Kera-
            mikkünstlerin Heike Niehle-Ochi, Anmeldung:
            hgniehle@gmx.de, Badisches Landesmuseum
14.00   „Das Ich im Spiegel der Kunst“, Malkurs für
            Anfänger und Fortgeschrittene, Anmeldung:
            0721/926-3370, Staatliche Kunsthalle
14.30   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung in französischer Sprache mit
            Katarina Schorb, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
15.15   „La pintura flamenca durante el dominio
            español“, Führung in spanischer Sprache mit
            Isabel García Fuente, Staatliche Kunsthalle
16.00   „Sean Scully – Abstraktion und Emotion“,
            Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
16.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung in italieni-
            scher Sprache mit Helene Seifert, Badisches
            Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Aus dem Kopf in den Körper“, Präsenta-
            tionstraining mit Victoria Sordo, Anmeldung:
            0721/83152970, Das Sandkorn

S P O R T
9.00   Wanderung auf dem Bad Herrenalber Quelli-
            pfad, Gehzeit: 4-5 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Albtalbahnhof
11.00    Speedway Eröffnungstraining auf der Lang-
            bahn, Infos unter www.speedway.de, Eintritt
            frei, Herxheim, Waldstadion
15.00   21. Bruchsaler Hoffnungslauf, bis 18.30 Uhr,
            Bruchsal, Stirumschule, Schwimmbadstr. 2 a

K I N D E R
10.00   „Eine Bibliothek für Alle“, Fest zum 30. Ge-
            burtstag, Bookupcycling, Lettering-Workshop,
            Geschichten, Rätsel u.v.m., Stadtbibliothek
            Ettlingen, Obere Zwingergasse 12

11.00    „Kirchplatz Kunterbunt“, Mischung aus Spiel,
            Sport und Spaß für die ganze Familie, Kirch-
            platz St. Stephan
11.30    „Die Händlerin der Worte und die gestohle-
            nen Wörter“, Nimmerland Theaterproduktion,
            (ab 5 J.), Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Kurzführung und Keramikworkshop für
            Kinder, Jugendliche und Familien mit der Kera-
            mikkünstlerin Heike Niehle-Ochi, Anmeldung:
            hgniehle@gmx.de, Badisches Landesmuseum
14.00   „Die jungen Wilden“, Gemälde und Skulpturen
            inspirieren zu eigenen Experimenten, ob Collage
            oder Druck, Modellieren oder Bauen, (ab 10 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle
14.00   „Fantasievolle Astvögel selbst gemacht“,
            für Familien mit Kindern, (ab 6 J.), Anmeldung:
            0721/133-7354, Waldzentrum Linkenheimer
            Allee 10
15.00   „Die Händlerin der Worte und die gestohle-
            nen Wörter“, Nimmerland Theaterproduktion,
            (ab 5 J.), Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
15.00   „Goldi“, Kinderoper von Leonard Evers, nach
            „Vom Fischer und seiner Frau“ von den Brüdern
            Grimm, (ab 4 J.), Insel
16.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
19.00   „Ronja Räubertochter“, (ab 7 J.), marotte
19.30   „Niemandsland“, Junges Bürgertheater der
            Badischen Landesbühne, (ab 12 J.), Theater
            Treppab, Bruchsal, Am Alten Schloß 6

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   21. Internationale Eisenbacher Antik Uhren-
            börse, www.antikuhrenboerse-eisenbach.de,
            Eisenbach, Wolfwinkelhalle
10.00   Stoffmarkt Holland, bis 17 Uhr, Stephanplatz
11.00    Genussmarkt, bis 20 Uhr, Schlossplatz
13.00   „Lebenslust & Kunstgenuss“, Schmücken-
            des für Mensch, Haus und Garten, Monsheim,
            Anhäuser Mühle, Alzeyer Str. 15

F E S T E
10.00   „Eine Bibliothek für Alle“, Fest zum 30. Ge-
            burtstag, buntes Programm für Groß und Klein,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12
11.00    „Fest der Sinne“, www.karlsruhe-erleben.de,
            bis 20 Uhr, Stephanplatz, Kirchplatz St. Stephan,
            Marktplatz, Schlossplatz
11.00    22. WeinTestival & KunstFestival, Infos unter
            www.rhodt.de, Rhodt unter Rietburg, in den
            Winzerhöfen

D I E S  &  D A S
           Independent Days 2018, 18. Filmfestspiele
            Karlsruhe, Schauburg, Marienstr. 16
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe zum Mittelalter-
            markt nach Speyer, 4 Std. Aufenthalt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
14.00   „Handlettering“, Workshop, Anmeldung erfor-
            derlich unter Telefon 0721/91720, Papier
            Fischer, Kaiserstr. 130
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
21.30   „Home“, Dokumentarfilm von Rafat Alzakout,
            Badisches Staatstheater, Studio

S O  2 2 . 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Let it be“, eine musikalisch-literarische Zeit-
            reise mit Julia von Miller, Anatol Regnier und
            Frederic Hollay, Kulturtreff Waldbronn, Stuttgar-
            ter Str. 25 a

Kulturring Waldbronn
präsentiert:

Sonntag, 22. April  19 Uhr
Kulturtreff Waldbronn

„Let it be“
Kitsch und Tragik der 70er Jahre

Eine musikalisch-literarische
Zeitreise mit Julia von Miller, Anatol

Regnier und Frederic Hollay
Die 1970er – das Jahrzehnt des großen
Ausprobierens. Die Nachkriegszeit ist
vorbei, die Demokratie gefestigt, die

Bundesrepublik in stabilen Verhältnissen
und die Deutschen suchen Trost in

verlässlicher Romantik. Die 1970er – das
Jahrzehnt der platten deutschen Schlager.

Sie  sehen und hören das neueste
Programm mit hinreißend dargebotenen
Liedern, funkelnden Zwischentexten

und virtuosem Klavierspiel. 
Summen, wippen und swingen Sie mit!
Eintritt 20 Euro / Mitglieder 18 Euro

Schüler / Studenten 12 Euro
LiteraDur, Waldbronn, Marktplatz 11

Telefon (0 72 43) 52 63 93
VHS Kulturtreff, Stuttgarter Str. 25 a
Waldbronn, Telefon (0 72 43) 6 90 91

und an der Abendkasse

TICKETS ÜBERALL

05.05.18 KARLSRUHE dm-arena

12.05.18 KARLSRUHE Schwarzwaldh.

11.05.18 KARLSRUHE Badnerlandh.

06.05.18 KARLSRUHE dm-arena

http://www.s-promotion.de
http://www.waldbronn.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    „Wie wird die Schlange satt? Von Würgern
            und Giftspritzern“, Führung mit Schaufütte-
            rung mit Dipl.-Des. Dominik Franke, Naturkun-
            demuseum
14.00   „Gasthof zum Weidenberg – Musik in Gast-
            stätten, Restaurants und Kaffeehäusern“,
            Führung mit Kira Kokoska, Deutsches Musik-
            automaten-Museum, Schloss Bruchsal
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Simone Maria Dietz, Staat-
            liche Kunsthalle
15.00   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Haruspex Laucis, ein etruskischer Pries-
            ter“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Eric Schütt, Badisches Landesmuseum
15.00   „Tutti Frutti für den Fürsten, Hirsebrei für’s
            Volk“, Sonderführung, Schloss Bruchsal
15.15   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung für Gehör-
            lose mit Übersetzung in DGS, Anmeldung:
            0721/926-6520, Badisches Landesmuseum
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum
16.00   „Sean Scully – Abstraktion und Emotion“,
            Malkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatl. Kunsthalle
18.30   „Ombra della sera – Kulturgenuss am
            Abend“, Genussführung durch die Ausstellung
            „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“,
            Anmeldung: 0721/926-6520, Badisches Lan-
            desmuseum

S P O R T
7.40   Wanderung durch das Biosphärenreservat
            Nordvogesen/Pfälzerwald, Gehzeit: ca. 4,5
            Std., Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Ettlingen,
            TP: Ettlingen, Stadtbahnhof
14.00   Karlsruher SC – TSV Amicitia Viernheim,
            Fußball-Oberliga Baden-Württemberg Damen,
            Spvgg Germania Karlsruhe, An der Fasanen-
            gartenmauer

K I N D E R
11.00    3. Kinderkonzert: „Die Zauberflöte“, Musik-
            theaterwerkstatt mit Kostüm und Maske,
            (ab 6 J.), Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
11.00    „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle

S O  2 2 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   „Die Made mit Speck“, ein lustiger Heinz
            Erhardt-Heimatabend mit Bernd Gnann, mit
            Buffet, Schlachthofgaststätte, Durlacher Allee 64
18.30   „Wir schaffen das!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
19.00   Sabine Murza, „Murzarellas Music-Puppet-
            Show“, Das Sandkorn, Fabrik

K O N Z E R T E
11.00    Pik As, Rock- und Softklassiker der 50er und
            60er Jahre, Ettlingen, Vogel Hausbräu, Rhein-
            str. 4
11.00    Carolin Widmann (Violine) und Alexander
            Lonquich (Klavier), Werke von Ravel, Auric
            und Poulenc, Baden-Baden, Festspielhaus
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.30   Dudefest, mit Converge, Crowbar, Thou, Grave
            Pleasures, Beehoover, Nyos, Jubez
18.00   Durlacher Kantorei, Werke von Mendelssohn,
            Lewandowski und Bernstein, Evang. Stadt-
            kirche Durlach, Am Zwinger 5
19.00   Malia, „Ripples“, Tollhaus
19.00   Jolly Jackes, Folk Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   „Let it be“, eine musikalisch-literarische Zeit-
            reise mit Julia von Miller, Anatol Regnier und
            Frederic Hollay, Kulturtreff Waldbronn, Stuttgar-
            ter Str. 25 a
19.00   Prof. Helmut Deutsch, Ettlinger Orgelfrühling,
            Werke von Bach, Pachelbel,  Franck und Messi-
            aen, Ettlingen, Herz-Jesu-Kirche, Augustin-
            Kast-Str. 6
19.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, Rock &
            Gospel, Gast: Reginaldo Oliveira, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Kontra K,, einer der erfolgreichsten Rapper
            Deutschlands, Baden-Baden, Kurhaus, Béna-
            zetsaal
19.00   Saxetto Classico, Werke von Glasunow, Jean-
            jean, Gershwin, Piazzolla und Itarralde, Jäger-
            haus Forst, Schwanenstraße 24
20.00   Singer Pur, Bruchsaler Schlosskonzert,
            Schloss Bruchsal

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
14.30   Tanzcafé mit Kalli Koppold, Kirchheimbolan-
            den, Stadthalle

T H E A T E R
15.00   „Die Jungfrau von Orleans“, romantische
            Tragödie von Friedrich Schiller, Einführung um
            14.30 Uhr, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
17.30   „Wir brechen auf“, performativ-utopische Prä-
            sentation, Eintritt frei, Badisches Staatstheater,
            Mittleres Foyer
18.00   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
18.00   „Ya Kebir“, von Amal Omran und Rafat Alza-
            kout, in arabischer Sprache mit deutschen
            Übertiteln, anschließend Publikumsgespräch,
            Badisches Staatstheater, Studio
18.30   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Faust II (Der Tragödie zweiter Teil)“, von
            Johann Wolfgang von Goethe, Einführung um
            18.30 Uhr, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „zeit.los“, Tanzstück der Tanztribüne, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a
20.30   „Top Goon – Lecture Performance“, in ara-
            bischer und deutscher Sprache, Eintritt frei,
            Badisches Staatstheater, Studio

M U S E E N
11.00    „Die vier Antonius-Tafeln von Martin Schaff-
            ner“, Führung mit Dr. Jenny Dopita, Staatliche
            Kunsthalle

■ Kontra K Die Baden-Baden Events
GmbH (BBE) startet im April 2018
eine neue Konzertreihe im Kurhaus
Baden-Baden. Mit „Die beste Nacht –
ein Act, zwei Shows“ geht die BBE
neue Wege, um eine junge Zielgruppe
anzusprechen. Mit einem außerge -
wöhnlichen Konzept und einer großen
medialen Begleitung der Konzerte,
lockt die BBE national wie internatio -
nal erfolgreiche Musiker, Bands und
DJs ins Kurhaus Baden-Baden.
Medienpartner ist DASDING, das
junge Programm des Südwestrund -
funks (SWR) für unter 30-Jährige.
DASDING berichtet vor, während und
nach den Shows – im Radio, mit
Video und über Social Media. Den
Auftakt übernimmt am Sonntag, 22.
April der deutsche Rapper Kontra K.
Am Donnerstag, 24. Mai kommt der
Star-DJ Alle Farben ins Kurhaus
Baden-Baden. Für den Herbst sind
zwei weitere Konzerte geplant. 
Kontra K, der mit bürgerlichem
Namen Maximilian Diehn heißt, ist
derzeit einer der erfolgreichsten
Rapper Deutschlands. Seine letzten
Alben „Gute Nacht“, „Labyrinth“ und
„Aus dem Schatten ins Licht“ wurden
jeweils mit  einer goldenen Schall -
platte ausgezeichnet und stürmten die
deutschen Albumcharts. In der nach
außen harten Schale steckt ein
Rapper, dessen teils tiefgehenden Texte
auch mit klassischen Musikelementen
unterlegt sind. Aktuell ist er auf „Gute
Nacht“-Tour und füllt die Hallen der
Republik mit seinem regulären Tour-
Programm – alle Konzerte der Tour
sind bereits ausverkauft. Bei „Die
beste Nacht“ werden die Besucher
eine andere Seite von Kontra K
kennenlernen: Gemeinsam mit der
Philharmonie Baden-Baden performt
der Berliner eine Auswahl seiner
Stücke. Damit betritt nicht nur Kontra
K Neuland, auch für die Philharmonie
um den Dirigenten Pavel Baleff und
Orchestermanager Arnd Joosten ist
diese Zusammenarbeit eine spannen -
de Aufgabe. Eigens für diesen Auftritt
werden die Kontra K-Stücke neu
arrangiert, damit sich die kom plette
Philharmonie Baden-Baden klanglich
in die Hip Hop-Beats integriert.
Im Anschluss macht Kontra K in bester
Rapper-Manier weiter im Bénazetsaal.
Seine Mischung aus Angriff und
Reflexion macht ihn in der Hip-
Hop-Republik Deutschland so
einzigartig: Er bietet deutschem Rap
eine neue Perspektive. Kontra K
schreibt über sich und über sein
Leben, doch seine rasant wachsende
Fangemeinde findet sich problemlos in
den Texten wieder. Diese Identifikation
ist das Geheimnis seines Erfolgs.
Andere Rapper arbeiten auf Distanz.
Kontra K kommt einem nahe. Auch
Leute, die sonst wenig Hip Hop hören,
erkennen die Kraft und Energie, die in
diesen Tracks steckt. Sie fühlen sich in
ihren Ängsten und Hoffnungen
wahrgenommen. 

http://www.hotel-anker-eggenstein.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
13.00   „Kirchplatz Kunterbunt“, Mischung aus Spiel,
            Sport und Spaß für die ganze Familie, Kirch-
            platz St. Stephan
14.00   „Wir flechten Kugeln, Herzen und Gefäße
            aus Weidenruten“, (ab 10 J.), Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
14.00   Entdeckertag am Waldklassenzimmer, für
            Familien mit Kindern jeden Alters, Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
14.30   „Kreativ in der Filzwerkstatt: Mäuse filzen“,
            für Familien mit Kindern, (ab 7 J.), Anmeldung:
            0721/133-7354, Waldzentrum Linkenheimer
            Allee 10
15.00   „Schick mit Strick, Schick mit Stoff – textile
            Bilder“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
15.00   „Ein Kuchen für Elise“, Ilona Schulz und
            Musiker der Deutschen Staatsphilharmonie
            Rheinland-Pfalz erzählen die „wahre“ Ge-
            schichte des bekannten Klavierstücks,
            (ab 3 J.), Baden-Baden, Festspielhaus
15.00   „Hört Ihr die Bücherwürmer husten?“, Vor-
            lese-Reihe für Kinder mit Charlotte Kerner, u.a.
            auch auf Arabisch, Insel
15.00   3. Kinderkonzert: „Die Zauberflöte“, Musik-
            theaterwerkstatt mit Kostüm und Maske,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
16.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, von Ste-
            fan Hornbach frei nach Jules Verne, (ab 10 J.),
            im Anschluss findet ein Nachgespräch statt,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   City-Flohmarkt, bis 16 Uhr, Stephanplatz
9.00   Münzmesse, bis 16 Uhr, Schwarzwaldhalle
10.00   21. Internationale Eisenbacher Antik Uhren-
            börse, www.antikuhrenboerse-eisenbach.de,
            Eisenbach, Wolfwinkelhalle
11.00    Genussmarkt, bis 20 Uhr, Schlossplatz
11.00    „Lebenslust & Kunstgenuss“, Schmücken-
            des für Mensch, Haus und Garten, Monsheim,
            Anhäuser Mühle, Alzeyer Str. 15
13.00   Flohmarkt, bis 18 Uhr, Stephanplatz

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
11.00    „Fest der Sinne“, www.karlsruhe-erleben.de,
            bis 20 Uhr, Stephanplatz, Kirchplatz St. Stephan,
            Marktplatz, Schlossplatz
11.00    22. WeinTestival & KunstFestival, Infos unter
            www.rhodt.de, Rhodt unter Rietburg, in den
            Winzerhöfen

D I E S  &  D A S
           Independent Days 2018, 18. Filmfestspiele
            Karlsruhe, Schauburg, Marienstr. 16
9.15   „Vogelparadies Wagbachniederung“, Exkur-
            sion mit Klaus Lechner, TP: Waghäusel, Park-
            platz Wallfahrtskirche
10.30   „Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit“, his-
            torische Stadtführung, Informationen unter
            www.zeitgeistwandern.de, TP: Badisches
            Landesmuseum
11.00    Genussmarkt, bis 20 Uhr, Schlossplatz
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Innen-
            städte Karlsruhe und Durlach
14.00   „Revolution und Evolution“, historische
            Stadtführung, Infos: www.zeitgeistwandern.de,
            TP: Simeonkirche, Waldhornstr, 61
16.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen

M O  2 3 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Comedy Nite, in englischer Sprache, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

K O N Z E R T E
10.00   Liv Solveig Wagner, Jazzgesang, Fany-Solter-
            Haus, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „Studienstiftler spielen für Studienstiftler“,
            Hochschule für Musik, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
20.00   Bill Evans Petite Blonde II, „25 Anniversary“-
            Tour, feat. Ulf Wakenius, Gary Grainger, Dennis
            Chambers, Jubez
20.00   Up To Date Big Band, „Let’s swing it and be
            happy!“, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Bob Dylan, „Aus nächster Nähe“, Baden-
            Baden, Festspielhaus

T H E A T E R
20.00   „Gatte gegrillt“, schwarze Komödie von
            Debbie Isitt, K2, Kreuzstr. 29

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Warum Training im Alter so wichtig ist!“,
            Steffen Wiemann, Stephansaal, Ständehaus-
            str. 4
19.00   „The ‘68 Years and the »Wind from the
            West«“, Vortrag auf Englisch von Prof.Dr. Kris-
            tin Ross, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   „Die ganze Welt ist ein Elsass-Lothringen: 
            Literaten im Grenzland 1914-1918“, Stefan
            Woltersdorff, Stadtbibliothek Bruchsal, Am Alten
            Schloss 4

K I N D E R
9.30   „Entdeckungen im Zahlenwald“, (3-7 J.),
            Anmeldung: 06434/903633, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47

S E N I O R E N
16.00   „Warum Training im Alter so wichtig ist!“,
            Steffen Wiemann, Stephansaal, Ständehaus-
            str. 4

G A S T R O N O M I E
           Tag des Bieres & 5 Jahre Brauhaus 2.0,
            Brauhaus 2.0, Egon-Eiermann-Allee 8

D I E S  &  D A S
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

D I  2 4 . 4 .
K O N Z E R T E
19.30   Open Stage, mit Kiwi Keith Hawkins and Com-
            pany ... and You?, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Heigh Chiefs, junge und innovative Band aus
            Norwegen, Substage, Café

T H E A T E R
18.30   „Das Büro“, von Herbordt/Mohren, Eins-zu-
            Eins-Performance, Badisches Staatstheater,
            TP: Bühneneingang
20.00   „Roméo et Juliette“, Oper von Charles Gou-
            nod, konzertante Aufführung, Einführung um
            19.30 Uhr, Bad. Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Die Känguru-Chroniken“, marotte
20.00   „Karnickel“, von Dirk Laucke, Badisches
            Staatstheater, Studio

M U S E E N
17.30   After-Work-Malen, für Anfänger und Fortge-
            schrittene, Anmeldung: 0721/926-3370, Staat-
            liche Kunsthalle

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr
Sa. 9.00-14.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Frühlingssonne im
Garten genießen!

Draußen einfach
schöner leben!

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N
10.30   „Literatur am Vormittag“, Vorlesereihe mit
            Marli Disqué, Stadtbibliothek Ettlingen, Obere
            Zwingergasse 12
17.00   „Lektürekurs Hebräisch. Genesis: die
            Schöpfung“, Übersetzung und Interpretation
            mit Dipl.-Theol. Marius Schwarz, Ritter-von-
            Buß-Saal, Ständehausstr. 4
19.00   „Open Borders – Politische Kunst und die
            Kinder der 68er“, Diskussionsabend, Orgel-
            fabrik

K I N D E R
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Premiere, Das Sand-
            korn, Fabrik
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
10.00   „Reise zum Mittelpunkt der Erde“, von Ste-
            fan Hornbach frei nach Jules Verne, (ab 10 J.),
            im Anschluss findet ein Nachgespräch statt,
            Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
11.00    „Die Kurzhosengang und das Totem von
            Okkerville“, Stück nach dem Roman Zoran
            Drvenkar in einer Bühnenfassung von Jakob
            Weis, (ab 11 J.), Kulturhalle Remchingen,
            Hauptstr. 115
14.00   Entdeckertag am Waldklassenzimmer, Wald-
            klassenzimmer, Kanalweg
14.00   „Backen im Holzbackofen“, für Familien mit
            Kindern jeden Alters, Waldzentrum Linkenhei-
            mer Allee 10
15.00   „Wolf, Luchs, Biber – die Wilden kehren zu-
            rück“, Kinderkurs mit Angelika Schmuker,
            (6-7 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Naturkun-
            demuseum
15.00   „Der Frühling kommt... und wir singen mit“,
            Lieder und Fingerspiele, (0-3 J.), Anmeldung:
            Zentrale@Ladenkirche-Senfkorn.de, Senfkorn
            Ladenkirche, Anna-Lauter-Str. 13
16.00   „Die Mittwochsmaler“, Bilder betrachten,
            malen, werken und anschließend mit Ton ge-
            stalten, (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370,
            Staatliche Kunsthalle

M O N AT S T R E F F E N / S TA MM T I S C H E
19.30   Konversationsabend, Deutsch-französischer
            Freundeskreis, Schlosshotel, Bahnhofplatz 2

D I E S  &  D A S
14.30   „Backen im Holzbackofen“, Waldzentrum
            Linkenheimer Allee 10
20.00   „Ettlinger Sagen bei Nacht“, eine heiter-thea-
            trale Stadt(ver)führung mit dem Figurentheater
            Marotte, Karten und Infos: 07243/101-333,
            TP: Ettlingen, Kurt-Müller-Graf-Platz

D O  2 6 . 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Platzda!“, Straßentheaterfestival, Gutenberg-
            platz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wir schaffen das!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   Katrin Bauerfeind, „Liebe – die Tour zum
            Gefühl“, Mannheim, Capitol
20.30   Elke Winter, „Häppchenplatte des Lebens“,
            Entertainment & Comedy, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
10.00   Johannes Schöllhorn (Komposition), Karls-
            ruher Meisterklassen, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
10.00   Miklós Spányi (historische Improvisation),
            Karlsruher Meisterklassen, Hochschule für
            Musik, Raum 109, Schloss Gottesaue 7

D I  2 4 . 4 .
MU S E E N
19.00   „Hans Baldung Griens Markgrafentafel (um
            1509-1510) – Geschichte und aktuelle Res-
            taurierung“, Führung mit Ilona Ewald und Dr.
            Julia Carrasco, Staatliche Kunsthalle

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
20.00   „Die Sumpfschwimmerin“, Ulrike Gramann
            liest aus ihrem Roman, Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
20.30   Dennis Gastmann, Lesung aus „Der vorletzte
            Samurai“, Jubez

K I N D E R
15.00   „Wolf, Luchs, Biber – die Wilden kehren zu-
            rück“, Kinderkurs mit Angelika Schmuker,
            (8-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Vita-Apotheke, Zehntwiesen-
            str. 70

K O N G R E S S E
           Landesgruppenveranstaltung des Instituts
            der Wirtschaftsprüfer in Deutschland e.V.,
            Konzerthaus

D I E S  &  D A S
20.00   „Fairy Tail Movie 1“, Anime Film-Night (OmU),
            Filmpalast am ZKM
21.00   „Hört ihr Leut und lasst euch sagen...“,
            Nachtwächterführung, Anmeldung: 0721/
            567449, TP: Ettlingen, Narrenbrunnen vor dem
            Schloss

M I  2 5 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
21.00   Groove Incorporation, Musik und Comedy
            „live von der Couch“, Beim Schupi

K O N Z E R T E
20.00   Dudefest Cooldown, mit Big Brave,Sannhet,
            Sum Of R, Kavrila, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Afterwork-Party, Club Spa, Hirschstr. 16

T H E A T E R
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Der goldne Topf“, nach dem Märchen von
            E.T.A. Hoffmann, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Abfall der Welt“, von Thomas Köck, Kopro-
            duktion mit dem Theater „Die Rampe“, Stutt-
            gart, Einführung um 19.30 Uhr, anschließend
            Publikumsgespräch, Badisches Staatstheater,
            Studio

M U S E E N
11.00    „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
13.00   „Die Systematisierung der Natur: G. D.
            Ehrets Darstellung einer Papaya“, Kurzfüh-
            rung mit Marylin Goolsby und Dr. Astrid Reuter,
            Staatliche Kunsthalle
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

■ Monsters of Liedermaching  Das
fidele Querkopfsextett ist auch im
April 2018 wieder unterwegs, um
ausgelassene Ballnächte zu feiern.
Wundervolle Lieder zum Mitsingen
und Dahinschmelzen, Sitzpogodance
und sinnliches Brain-Twerking. Freude,
Spass und Rührung: Die Monsters
spielen auf und die Emotionspalette
explodiert. Monströse Klassiker
wechseln mit neuesten Perlen, da ist
Musik in der Luft und die Augen
werden glücksbeseelt leuchten. Ist halt
sehr gut, das bleibt Fakt.
Das kauzige Sextett dreht wieder
gehörig am Rad. Ihr neues Album
„Für Alle“ präsentiert sich fast
ungehörig zauberhaft, denn zum
ersten Mal in ihrem 14-jährigen
Schaffen haben sie sich ausgiebig im
Studio ausgetobt. Nun glänzen ihre
ausgelassen-bizarren Kleinode in
musikalischer Vollendung und lassen
die werte Hörerschaft dahin -
schmelzen. Organisch ausgereift
schweben die Melodien durch die
Lüfte und setzen sich in den Ohren
fest.
Textlich darf von Lyrik gesprochen
werden, ohne aber in prätentiöse
Gefälligkeiten abzudriften: Es geht um
Feuerwehrleute und Scheiß CDs, To
Do-Listen und Socken. Auftragskiller
vs. Venedigs Straßenschwimmer,
Morgensterne leuchten dank
Photoshop, die kleine Lilly hat ein
Drogenproblem und das Institut
genehmigt das nicht, Katzen kämpfen
gegen Hunde, der Liebe wird ein
sicherer Fels geboten, und das alles ist
nur ein Ausschnitt aus den vielfältigen
Themen, derer sich die Monsters auf
den 19 Songs hier angenommen
haben. „Verflucht unterhaltsam, das
neue Album!“, könnte man sagen.
Doch man soll ja nicht fluchen. Drum
so: Lebendig, frisch und liebevoll, das
ganze große Allerlei. Alles dabei und
alles für Alle, und der Tag startet
fröhlich. Auch zum ausgelassenen
Nacht-Tanzen geeignet. Zeitlos eben,
denn das beweist Stil. Neugierig?
Hoffentlich.
Monsters of Liedermaching liefern mit
ihrer neuesten Videosingle
„Feuerwehrleute“, aus ihrem aktuellen
Album „Für Alle“, die überfällige
Hommage an Helden des Alltags. Ob
die Katze auf dem Baum oder der
Senior aus dem Dachgestühl: Die
Augen leuchten dankbar, wenn die
Herren in Rot anrücken. Ob kleine
Heldentaten im Alltag oder heroische
Großaktionen: Altruistischer geht’s
kaum, davon könnte man ein Lied
singen. Die Monsters haben das nun
getan. In ernsthafter Begeisterung und
voller Liebe.
Feuerwehrleute, eine Hymne für Euch!
Am Donnerstag, 26. April um 20 Uhr
im Musicclub Substage.



V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.00   „Geistliche Chormusik von Heinrich
            Schütz“, Hochschule für Musik, Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Hochschulabend Violoncello, Studierende
            der Klasse Prof. László Fenyö, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Kristjan Randalu Trio, „Absence“, Tollhaus
20.00   Monsters of Liedermaching, „Für Alle“-Tour
            2018, Substage
20.00   Bernd Begemann + Kai Dorenkamp, „Die
            Stadt und das Mädchen“, Piano-Show, Jubez

T H E A T E R
19.00   „Platzda!“, Straßentheaterfestival, Gutenberg-
            platz
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Wer ist Max?“, Schauspielcomedy mit Max
            Ruhbaum, Theater Baden-Baden, Solmsstr. 1
20.00   „Safe Places“, von Falk Richter, anschließend
            Publikumsgespräch, Bad. Staatstheater, Studio
20.15   „Rosa und Celeste“, Stück von Marco Baliani,
            Gastspiel, Premiere, Das Sandkorn, Fabrik
21.00   „I am a Woman, do you hear me?“, von
            Camelia Ghazali, Gastspiel Praxis Theater
            Group, in persischer Sprache mit deutschen
            und englischen Übertiteln, anschließend Publi-
            kumsgespräch, Badisches Staatstheater, Klei-
            nes Haus

M U S E E N
12.15   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Kurzführung durch die Ausstellung mit Hannah
            Schreiber, Städtische Galerie
15.00   „Nun will der Lenz uns grüßen“, Sonderfüh-
            rung für Demenzkranke, Schloss Bruchsal
16.30   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
17.00   „Tricks und Betrügereien an der Haustür
            und unterwegs“, die Präventionsstelle der
            Polizei informiert, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2
19.00   „Die Hunnen in der Südpfalz? Rätsel um
            den Schatz von Rülzheim“, Dr. Ulrich Himmel-
            mann, Schloss, Gartensaal

20.00   „Das Meer“, Wolfram Fleischhauer liest aus
            seinem Roman, Anmeldung: 07243/101-207,
            Stadtbibliothek Ettlingen, Obere Zwinger-
            gasse 12

K I N D E R
9.00   „Girl’s Day“ am KIT, Einblicke für Schülerin-
            nen in Naturwissenschaft und Technik, Anmel-
            dung: www.girls-day.de, KIT, Ehrenhof, Kaiser-
            str 12
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Premiere, Das Sand-
            korn, Fabrik
10.00   „Der kleine Ritter Trenk“, (ab 5 J.), marotte
14.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
15.00   „Wer reist mit mir durchs Märchenland?“,
            „Der Kartoffelkönig“, anschließend Basteln,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.30   „Fühlen“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung: 0721/175-2111, Naturkundemuseum
16.00   „Offenes Atelier für junge Meister“, (ab 5 J.),
            Anmeldung: 0721/926-3370, Staatliche Kunst-
            halle

S E N I O R E N
17.00   „Tricks und Betrügereien an der Haustür
            und unterwegs“, die Präventionsstelle der
            Polizei informiert, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2

G A S T R O N O M I E
18.00   Pub Quiz, mit Charlotte, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
9.00   „Girl’s Day“ am KIT, Einblicke für Schülerin-
            nen in Naturwissenschaft und Technik, Anmel-
            dung: www.girls-day.de, KIT, Ehrenhof, Kaiser-
            str 12
20.15   „Kino unter Sternen“, Open Air Kino, Mos-
            bach, Marktplatz

F R  2 7 . 4 .
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.00   „Platzda!“, Straßentheaterfestival, Gutenberg-
            platz

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Wir schaffen das!“, Sandkorn-Kabarett,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   Lisa Eckhart, „Als ob Sie Besseres zu tun
            hätten“, klag Kleinkunstbühne, Gaggenau,
            Luisenstr. 17
20.00   Jörg Schumacher, „Lügenpresse“, Nöttingen,
            Löwensaal
20.15   Ole Hoffmann, „Unterm Kiel nur Oberwasser“,
            Musik: Rainer Granzin, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
19.00   Hanna Jüngling (Geige) Rita Huber-Süß
            (Stimme) und Cornelia Gengenbach (Kla-
            vier), „Ohrwurm Schönberg“, Rezitation: Ursula
            Zetzmann – Rezitation, Badische Landesbiblio-
            thek,  Erbprinzenstr. 15
19.30   BigBand der Hochschule für Musik und
            Studierende der Schulmusik, Jazz & Pop
            Night, Leitung: Peter Lehel, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Al Jawala, „Lovers“, Tollhaus
20.00   Pavel & Ariel, klassischer Gitarrist meets
            Flötenharfner, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   And The Golden Choir, mit neuem Album und
            Band auf Tour, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Esterházy Ensemble, Soirée mit Barytontrios
            von Haydn und Tomasini, Leitung: Michael
            Brüssing, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
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Avengers: Infinity War
Science-Fiction, Abenteuer, Action, Comicverfilmung,
Fantasy, USA, Regie: Joe Russo, Anthony Russo.
Die Avengers haben bereits Loki besiegt und mussten
sich dem fiesen Ultron stellen, doch nichts kann sie auf
die Bedrohung vorbereiten, die von Thanos ausgeht.

Hellraiser – Das Tor zur Hölle
Thriller, Horror, Großbritannien, FSK: ab 18,
Regie: Clive Barker.
Als Frank auf seinem Dachboden mit einer merkwürdi-
gen Kiste spielt, die er irgendwo auf einem orientalischen
Basar gekauft hat, wird er von Dämonen, die in der Kiste
hausen, in Stücke gerissen. Niemand weiß, wo er sich
befindet, daher zieht Franks Bruder Larry zusammen mit
seiner Frau Julia in das Haus ein, das nun leersteht.

Early Man – Steinzeit bereit
Trick, Abenteuer, Komödie, Familie, Großbritannien,
Frankreich, USA, Regie: Nick Park.
Angesiedelt in der Vorzeit, als urzeitliche Kreaturen und
wollige Mammuts die Erde bevölkerten, erzählt der Film,
wie der gewitzte Steinzeitmensch Dug zusammen mit
seinem Kumpel, dem prähistorischen Wildschwein Hog -
nob seinen Stamm dazu bringt, gemeinsam den Kampf
gegen die Bronzezeitmenschen aufzunehmen. 

A Beautiful Day
Drama, Mystery, Thriller, Großbritannien, Frankreich,
USA, FSK: ab 16, Regie: Lynne Ramsay.
Ein junges Mädchen wird vermisst. Joe, ein brutaler und
vom eigenen Leben sowohl gequälter als auch gezeich-
neter Auftragskiller, startet eine Rettungsmission.

Ab heute  im Kino F i l m s t a r t s

■ Ályth McCormack ist eine der
führenden schottischen Interpretinnen

gälischer Songs, sie ist außerdem
noch Schauspielerin und – last but not
least – die Sängerin der „Chieftains“,
einer der weltweit bekanntesten Irish
Folk Bands. Mit den „Chieftains“ tritt
sie in großen Hallen vor tausenden

von Menschen auf, denn die Band hat
Kultstatus und wird stets frenetisch

bejubelt.
Vollblut-Folksängerinnen wie Ályth

McCormack zieht es dennoch immer
wieder auf die kleinen Bühnen zurück,

wo man direkt mit dem Publikum
kommunizieren und Stimmungen

aufnehmen kann. Diese Intimität ist
Ályth wichtig und bei ihrem neuen
Schwerpunktthema eigentlich auch
unverzichtbar. Es sind Lieder, die

berühren, die unter die Haut gehen,
die eine Botschaft haben.

„Mein Album und Programm
Homelands“, sagt sie, „handelt von

Liebe und Verlust, Heimat und
Emigration. Es hat seine Wurzeln

sowohl in der Liebe zu meiner
schottischen Heimatinsel Lewis als
auch in der Liebe zu meiner neuen
Heimat Irland. Aber irgendwie sind

wir doch alle auch Reisende:
Migranten, Emigranten, Immigranten.“
Mit wunderschönen Songs in gälischer

und englischer Sprache beleuchtet
Ályth McCormack diese interessante

Thematik und berührt die Zuhörer mit
ihrer ausdrucksstarken

Gesangsstimme sowie den
ausführlichen Erläuterungen zu den
jeweiligen Songs. Sie tritt mit ihrem

Publikum in einen ruhigen Dialog und
schafft somit eine ganz besondere
Atmosphäre. Unterstützt wird sie

dabei von einer irischen Harfenistin
der Extraklasse, Niamh O’Brien.

Am Samstag, 28. April um 20 Uhr
im Schalander der Brauerei

Hoepfner, Haid-und-Neu-Straße 18.

Katzen Hilfe Karlsruhe e.V.
Alte Kreisstraße 15
76149 Karlsruhe

Tel. 07 21 / 75 67 98
Handy 01 70 / 4 67 28 83

Spendenkonto: 3766047
(BLZ 66090800) BBBank Karlsruhe

Große und kleine Katzen
warten auf ein Zuhause!

Bei vermissten und zugelaufenen
Katzen helfen wir!

Paten und Pflegestellen gesucht!

http://www.katzenhilfe-karlsruhe.de
http://www.foerderkreis-kultur.de
http://www.zelluloid.de/starts/index.php3?v=w&W=17&Y=2018
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
10.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Premiere, Das Sand-
            korn, Fabrik
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.15   „Games, Games, Games!“, Spielenachmittag,
            (ab 6 J.), Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52

S E N I O R E N
10.00   „Bewegte Apotheke“, begleiteter Spaziergang
            mit aktivierenden Übungen, Infos: 07243/101-
            292, TP: Ettlingen, Schloss-Apotheke, Markt-
            str. 8

F R  2 7 . 4 .
K O N Z E R T E
20.00   Balkan-TanzHaus, Folklore aus Südosteuropa
            zum Zuhören und Mittanzen, Ziegler-Saal,
            Baumeisterstr. 18
20.00   Musikalischer Mondscheinspaziergang, mit
            Lotti Schrabnelli (Gitarre) und Peggy Püschel
            (Gesang), Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/133-7354, Waldzentrum Linkenheimer
            Allee 10
20.30   Zöller Network Jubiläumssession Nr. 25,
            mit der Network Little Big Band, Jubez
20.30   Steffen Dix, Rhythmusgruppe und Session-
            musiker, Session mit Thema: „Hollywood“,
            Jazz-Club Ettlingen e.V., Birdland 59, Pforzhei-
            mer Str. 25
20.30   Kuult, „Mehr als zuvor“-Tour, Rantastic Klein-
            kunstbühne, Baden-Baden, Aschmattstr. 2
21.00   Living Theory, Linkin Park Tribute, Substage

T H E A T E R
15.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus, Einführung um 14.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.00   „Wir brechen auf“, performativ-utopische Prä-
            sentation, Eintritt frei, Insel
19.00   „Lehman Brothers“, Aufstieg und Fall einer
            Dynastie von Stefano Massini, Einführung um
            18.30 Uhr, Premiere A, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.00   „Jugend ohne Gott“, nach dem Roman von
            Ödön von Horváth, Premiere, anschließend
            Premierenfeier, Insel
19.00   „Platzda!“, Straßentheaterfestival, Gutenberg-
            platz
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
20.00   „Die lustigen Nibelungen“, burleske Operette
            von Oscar Straus, Einführung um 19.30 Uhr,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Totalausfall“, Theaterstück zum Thema
            psychische Erkrankungen am Arbeitsplatz,
            Jakobus-Theater
20.00   „Männer sind anders, Frauen auch!“, marotte
20.00   „Bestätigung“, von Chris Thorpe, anschlies-
            send Publikumsgespräch, Badisches Staats-
            theater, Studio
20.15   „So-e Affetheader“, Lustspiel von Erich Koch,
            Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Margit Fritz,
            Städtische Galerie
16.00   „Hinter den Dingen“, zu der Ausstellung
            „Revolution! Für Anfänger*innen“ mit Kurator
            Oliver Sänger und Dipl.-Theol. Tobias Licht,
            Badisches Landesmuseum
18.30   „Mythos Etrusker“, unterhaltsame Führung
            mit Schauspielszenen in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit an-
            schließendem 3-Gang-Menü im Schlosscafé,
            Anmeldung: 0721/926-6800, Badisches Lan-
            desmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
16.00   „Gleiche Rechte für alle: Frauenrechte und
            Religionsfreiheit“, Prof.Dr. Susanne Baer,
            Anmeldung: 0721/133-3069, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
20.30   Kohi Poetry Slam, Tollhaus

S P O R T
14.30   Wanderung von Grünwettersbach nach
            Reichenbach, Gehzeit: 3 Std., Die Naturfreun-
            de, Ortsgruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof,
            Vorplatz

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Flohmarkt, bis 14 Uhr, Birkenplatz beim Wild-

            parkstadion, Adenauerring/Stutenseer Allee

F E S T E
16.00   Maibaumfest, Koffler’s Heuriger, Lange Str. 1

D I E S  &  D A S
           Bruchsaler Spargel-Gala, Benefizveranstal-
            tung, Schloss Bruchsal

S A  2 8 . 4 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Silvia Doberenz, „Erleuchtung für Anfänger“,
            Yoga-Kabarett, Das Sandkorn, Studio
20.15   Franziska Wanninger, „Furchtlos glücklich“,
            Orgelfabrik

K O N Z E R T E
16.00   Schüler-Frühlingskonzert, Tonkünstlerver-
            band Baden-Württemberg, Musentempel,
            Hardtstr. 37 a
17.30   Schüler- und Preisträgerkonzert, Tonkünstler-
            verband Baden-Württemberg, Musentempel,
            Hardtstr. 37 a
18.00   Sibin Band, Irish Folk Music, Pavillon des
            Braustub̈l Hatz-Moninger, Zeppelinstr. 17
19.00   Eamon Mc Grath, Folk Punk from USA,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Alyth McCormack, Sängerin der Chieftains
            Live 2018, Schalander der Brauerei Hoepfner,
            Haid-und-Neu-Str. 18
20.00   Tower of Power, 10-köpfige Band aus Oak-
            land, Soul und Funk, Tollhaus
20.00   „Rock auf dem Rhein“, KultRockBand live in
            concert, inkl. 2 Std. Schifffahrt mit der MS Karls-
            ruhe, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
20.00   Gewandhausorchester Leipzig, Werke von
            Thomas Larcher, Mozart und Tschaikowsky,
            Dirigent: Andris Nelsons, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
20.00   Olaf Bossi, „Harmoniesüchtig“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   Airwood, unsere russischen Freunde sind
            wieder da, Jubez

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   „Rock auf dem Rhein“, KultRockBand live in
            concert, inkl. 2 Std. Schifffahrt mit der MS Karls-
            ruhe, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   90er vs 2000er Party, mit DJ D-K-Dance und
            DJ Dr. Iceman, präsentiert von SWR3, Sub-
            stage

Sa. 28. April – Di. 1. Mai:

Genussmarkt
in der Barockresidenz

Familienfest in Schloss
und Schlossgarten Bruchsal

■ Olaf Bossi: „Harmoniesüchtig“
Olaf Bossi, einer der erfolgreichsten
Texter und Komponisten der deutschen
Musikbranche, besingt und erzählt in
seinem brandneuen Bühnensolo
Geschichten aus dem puren Leben.
Denn auch ein Schlagerautor hat ein
Privatleben, das im Gegensatz zum
Schlagerklischee leider nicht immer
„heile Welt“ ist. Wo Harmonie
draufsteht, ist oft Stress drin: Liebe
bedeutet Kompromisse, die Kinder
machen, was sie wollen, die besten
Freunde lassen sich plötzlich
„glücklich“ scheiden. Bossi versteht es
wie kein anderer, humorvolle und
berührende Texte mit eingängigen
Melodien zwischen Singer-Songwriter
Pop und Schlager zu verbinden. Und
würzt seine Zeitgeistkritik mit leiser
Ironie. In „Zen Dinge auf einmal“ singt
der mehrfach Ausgezeichnete,
darunter auch ein Echo-Award, über
die Stress-Symptome einer rastlosen
Gesellschaft. In „1000 Schuhe“ stellt
er beruhigt fest, dass man sich auf
manches Klischee zum Glück noch
verlassen kann. Am Ende ist Harmonie
vielleicht ein schief gelaufener
Heiratsantrag, bei dem sie trotzdem
„JA“ sagt, und am Abend eine Tasse
Tee, obwohl man den ganzen Tag
doch einen Kaffee wollte. 
„Sanft und verträumt nur zur Tarnung:
Olaf Bossi überzeugt mit subtiler
Ironie.” (Main Echo).
Am Samstag, 28. April um 20 Uhr
in der klag Kleinkunstbühne,
Gaggenau, Luisenstraße 17. 

http://www.schloss-bruchsal.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
TH E AT E R
19.00   „Ein Sommernachtstraum“, Ballett von Youri
            Vámos nachWilliam Shakespeare, Einführung
            um 18.30 Uhr, Premiere, anschließend Premie-
            renfeier, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Lehman Brothers“, Aufstieg und Fall einer
            Dynastie von Stefano Massini, Einführung um
            18.30 Uhr, Premiere B, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
19.00   „Madame Lenin“, musiktheatrales Ritual, Ein-
            führung um 18.30 Uhr, Badisches Staatsthea-
            ter, Studio
19.30   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
19.30   „Willkommen“, Komödie von Lutz Hübner und
            Sarah Nemitz, Bad. Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Totalausfall“, Theaterstück zum Thema
            psychische Erkrankungen am Arbeitsplatz,
            Jakobus-Theater
20.00   „Massachusetts“, das Bee Gees-Musical,
            Konzerthaus
20.00   FEM, Impro-Theater, Gastspiel, marotte
20.00   „zeit.los“, Tanzstück der Tanztribüne, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a
20.15   „Rosa und Celeste“, Stück von Marco Baliani,
            Gastspiel, Das Sandkorn, Fabrik
20.15   „So-e Affetheader“, Lustspiel von Erich Koch,
            Badisch Bühn

M U S E E N
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Kurzführung und Keramikworkshop mit
            der Keramikkünstlerin Heike Niehle-Ochi, An-
            meldung: hgniehle@gmx.de, Badisches Lan-
            desmuseum
15.00   „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum

S P O R T
14.00   KSC – SC Paderborn 07, 3. Fußball-Bundes-
            liga Herren, Wildparkstadion

K I N D E R
13.00   Kinder Kreativtag, verschiedene Workshops,
            Anmeldung: 0721/91720, Papier Fischer, Kai-
            serstr. 130
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
12.00   „Tauchfahrt ins Mittelmeer“, Kinderaktion mit
            Basteln, mit Dipl.-Geol. Heike Kirchhauser,
            (6-10 J.), Anmeldung: 0721/175-2111, Natur-
            kundemuseum
14.00   „Ein Blaues Wunder“, wir malen das Blaue
            vom Himmel, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/926-
            3370, Staatliche Kunsthalle
15.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Premiere, Das Sand-
            korn, Fabrik

15.00   „Farbe tanken“, Gemälde im Museum betrach-
            ten und anschließend in der Malwerkstatt eige-
            ne Bilder malen, für (Groß-)Eltern und Kinder,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/926-3370, Staatli-
            che Kunsthalle
15.00   „Heia Walpurgisnacht – Familienrallye im
            Wald und am Feuer“, für Familien mit Kindern,
            (ab 5 J.), Anmeldung: 0721/133-7354, Wald-
            zentrum Linkenheimer Allee 10
16.00   Schüler-Frühlingskonzert, Tonkünstlerver-
            band Baden-Württemberg, Musentempel,
            Hardtstr. 37 a
16.00   „Schneewittchen“, (ab 5 J.), Gastspiel,
            marotte
17.30   Schüler- und Preisträgerkonzert, Tonkünstler-
            verband Baden-Württemberg, Musentempel,
            Hardtstr. 37 a

M E S S E N / M Ä R K T E
           Genussmarkt in der Barockresidenz, Fami-
            lienfest, Bruchsal, Schloss und Schlossgarten
            Hamburger Fischmarkt auf Tour, Stephan-
            platz
10.00   23. Internationale Spezialradmesse, Infos:
            www.spezialradmesse.de, Germersheim Stadt-
            halle

F E S T E
           Genussmarkt in der Barockresidenz, Fami-
            lienfest, Bruchsal, Schloss und Schlossgarten
11.00    Loschter Handkeesfescht, Informationen unter
            www.loschter-handkeesfescht.de, Lustadt, Im
            Maiblumenwald
16.00   Maibaumfest, Koffler’s Heuriger, Lange Str. 1

D I E S  &  D A S
9.00   Ouvertüre des Weinjahrgangs 2017, Infos:
            www.august-zegler.de, Weingut August Ziegler,
            Maikammer, Bahnhofstr. 5
14.00   „Der Marsch für JA und NEIN“, partizipative
            Parade zur Ästhetik von Protest, im Rahmen
            der Europäischen Kulturtage Karlsruhe 2018,
            Stephanplatz
14.30   „Wer hat denn hier gewohnt?“, Kostümfüh-
            rung mit dem Waschweib Mimi, Anmeldung:
            0160/96771924, TP: Rathaus am Marktplatz
15.00   Wagashi-Frühlingsworkshop, Anmeldung:
            0721/89333710, Internationales Begegnungs-
            zentrum, Kaiserallee 12 d
16.00   „Amphibien im Oberwald“, Führung mit Ulrike
            Rolle, Anmeldung: ulrike.roelle@web.de, TP:
            Eingang zum Oberwald beim Wasserkraftwerk 

S O  2 9 . 4 .
K O N Z E R T E
16.00   Irish Folk Music, all musicians welcome,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
16.30   „New Bands First Time On Stage“, junge
            Bands rocken die Bühne, Jubez 

■ „Hair“  Das legendäre Hippie-
Musical hat auch 50 Jahre nach seiner

Uraufführung nichts von seiner
Energie verloren – und geht ab auf
Tour durch Deutschland, Österreich,
Frankreich, Italien, Belgien und der

Schweiz.
„The American Tribal Love-Rock
Musical“ feierte 1966 als Off-
Broadway-Inszenierung seine

Uraufführung und gilt bis heute als
Meilenstein des Musiktheaters. In

„Hair“ sucht die Hippiebewegung der
68er ein neues Lebensgefühl: eine

Gesellschaft jenseits von Krieg,
Rassentrennung und Autorität. Eine

Ära im Zeichen von „Aquarius“. Make
love, not war! Im Musical „Hair – The
American Tribal Love-Rock Musical“
erleben die Zuschauer nicht nur eine
brillante Show aus Tanz, Musik und

farbenfrohen Kostümen, sondern
nehmen gleichzeitig an einer

unterhaltsamen und dramatischen
Geschichtsstunde teil. Untermalt wird
die Geschichte mit der seinerzeit für

Musicals überwältigenden Anzahl von
über 30 Song-Titeln. Die Texte von

James Rado und Gerome Ragni sowie
die Musik von Galt MacDermot haben
die Popkultur ihrer Zeit entscheidend
geprägt, die Songs von „Aquarius“
und „Hair“ bis „Hare Krishna“ und
„Let the sunshine in“ sind bis heute

legendär.
Karten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen von CTS, 
Telefonischer Kartenservice:

(07 21) 23 000
und unter

www.foerderkreis-kultur.de
Am Sonntag, 29. April

um 19 Uhr im Konzerthaus.

http://www.foerderkreis-kultur.de
http://www.august-ziegler.de


36 | Treffpunkt | APRIL 18

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Sean Scully: »Vita Duplex«“, Führung durch
            die Ausstellung mit Margit Fritz, Staatliche
            Kunsthalle
15.00   „Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
            »Werke aus der Sammlung Garnatz«“,
            Führung durch die Ausstellung mit Birgit Reich,
            Städtische Galerie
15.00   „Haruspex Laucis, ein etruskischer Pries-
            ter“, Kostümführung in der Ausstellung „Die
            Etrusker – Weltkultur im antiken Italien“ mit
            Eric Schütt, Badisches Landesmuseum
15.00   „Hinter Schloss und Riegel“, Sonderführung,
            Schloss Bruchsal
16.00   „Revolution! Für Anfänger*innen“, Führung
            durch die Ausstellung, Badisches Landesmu-
            seum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
15.00   „Willis wilde Wege“, Willi Weitzel, Multivi-
            sions-Vortrag, Tollhaus

S P O R T
8.45   Wanderung von Wachenheim nach Lamb-
            recht, Gehzeit: 6 Std., Die Naturfreunde, Orts-
            gruppe Karlsruhe, TP: Hauptbahnhof
17.00   Karlsruher SC II – FC Nöttingen, Fußball
            Oberliga Baden-Württemberg Herren, Wildpark-
            stadion, Platz 2

K I N D E R
11.00    „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
13.00   Open Space, in der Ausstellung „Farbe – quer-
            feldein“, Malen und andere kreative Ideen,
            Staatliche Kunsthalle
14.00   „Märchenspaziergang im Frühling“, (5-8 J.),
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum
15.00   „Jeda, der Schneemann“, von Mark Wetter/
            Paul Steinmann, (ab 5 J.), Premiere, Das Sand-
            korn, Fabrik
15.00   „Farbenfroh & schwarzgeärgert“, Theater
            für die Allerkleinsten, (ab 2 J.), Insel
15.00   „Zu Tisch, es ist angerichtet – Essen in der
            Kunst“, Kinderwerkstatt mit Silke Stimmler,
            Städtische Galerie
16.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
16.00   „Spuren“, Gastspiel Helios Theater Hamm in
            einer Koproduktion mit dem Teatr Atofri Poznan
            (Polen), (ab 2 J.), Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
           Genussmarkt in der Barockresidenz, Fami-
            lienfest, Bruchsal, Schloss und Schlossgarten
11.00    23. Internationale Spezialradmesse, Infos:
            www.spezialradmesse.de, Germersheim Stadt-
            halle

G A S T R O N O M I E
10.00   Brunchbuffet, bis 14 Uhr, Schlachthofgast-
            stätte, Durlacher Allee 64
11.00    Schupibrunch, Reservierungen unter: 0721/
            551220, Beim Schupi
11.00    Sonntagsbrunch, Kaisergarten, Kaiserallee 23
11.00    Familienbrunch, Badisch Brauhaus

F E S T E
           Genussmarkt in der Barockresidenz, Fami-
            lienfest, Bruchsal, Schloss und Schlossgarten
            Hamburger Fischmarkt auf Tour, Stephan-
            platz
10.00   Loschter Handkeesfescht, Informationen unter
            www.loschter-handkeesfescht.de, Lustadt, Im
            Maiblumenwald
11.00    Maibaumfest, mit Live-Musik, Koffler’s Heuri-
            ger, Lange Str. 1

S O  2 9 . 4 .
K O N Z E R T E
17.00   Harmonika-Club Bruchhausen, „Klassik-
            Häppchen“, Evang. Gemeindezentrum Bruch-
            hausen, Meistersingerstr. 1-3
18.00   Purple Schulz, „Der Sing des Lebens“, Ettlin-
            gen, Stadthalle
18.00   Youn Sun Nah, Jazznights 2018, Baden-Baden,
            Festspielhaus
18.00   Seán Treacy Band, Irish Rock & Pop, Koffler’s
            Heuriger, Lange Str. 1
18.00   Viva Voce, „Ein Stück des Weges“, a-cappella-
            Band, Evang. Kirche Linkenheim, Karlsruher
            Straße
19.00   Prof. Daniel Maurer, Ettlinger Orgelfrühling,
            Werke von Bach, Händel, Gigout, Widor, Vierne,
            Debussy, Langlais sowie Improvisation, Ettlin-
            gen, Herz-Jesu-Kirche, Augustin-Kast-Str. 6
19.00   Studio Vocale Karlsruhe, Werke von Kompo-
            nistinnen, Städtische Galerie
20.00   Kari Bremnes Band, „Det Vi Har“-Tour 2018,
            Tollhaus
20.00   Alexander Marcus, „10 Jahre Electrolore – Die
            ultimative Tour“, Schwarzwaldhalle

T H E A T E R
11.00    „Sonntag vor der Premiere“, „Tiger und
            Löwe“, Badisches Staatstheater, Unteres
            Foyer
15.00   „Die drei von der Tankstelle“, musikalische
            Komödie von Franz Schulz und Paul Frank,
            mit Live-Band, Kammertheater
18.00   „Wir brechen auf“, performativ-utopische Prä-
            sentation, Eintritt frei, Badisches Staatstheater,
            Unteres Foyer
18.30   „Love Letters“, von A.R. Gurney, Das Sand-
            korn, Studio
19.00   „Simon Boccanegra“, Musikdrama von Giu-
            seppe Verdi, Einführung um 18.30 Uhr, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   „Radikale Akte“, von Common Wealth, Einfüh-
            rung um 18.30 Uhr, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.00   „Rosa und Celeste“, Stück von Marco Baliani,
            Gastspiel, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Hair“, The American Tribal Love Rock Musi-
            cal, Konzerthaus
19.00   „Die Ehen unserer Eltern“, Dokumentarthea-
            ter von werkgruppe2, anschließend Publikums-
            gespräch, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Anatevka“, Musical, Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
20.00   „Spanisch für Anfängerinnen“, Regie: Eva
            Brunner, K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Totalausfall“, Theaterstück zum Thema
            psychische Erkrankungen am Arbeitsplatz,
            Jakobus-Theater
20.00   „Im weißen Rössl“, Singspiel-Klassiker,
            Rastatt, Badner Halle
20.00   „zeit.los“, Tanzstück der Tanztribüne, Scenario
            Halle, Hardtstr. 37 a

M U S E E N
11.00    „Blumen sind das Licht der Erde“. Blumen-
            gedichte“, Führung mit Thomas Angelou,
            Staatliche Kunsthalle
11.00    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Führung durch die Ausstellung, Badi-
            sches Landesmuseum
11.00    „Zum Dunnerlattich! Badische Geschich-
            te(n)“, Führung in Mundart mit dem Mundart-
            dichter Thomas Heitlinger, Badisches Landes-
            museum
11.15    „Der Krieg ist aus: Durlach 1918“, Führung
            durch die Dauerausstellung zur Geschichte der
            bis 1938 selbstständigen Stadt Durlach mit
            Gabriele Rillig, Pfinzgaumuseum
14.30   „Menschen, Tiere, Ungeheuer – Entdecke
            die Etrusker“, Familienführung in der Ausstel-
            lung „Die Etrusker – Weltkultur im antiken Ita-
            lien“, Badisches Landesmuseum

■ Beginner Niemand hat deutschen
Hip-Hop so geprägt wie DJ Mad,
Denyo und Eizi Eiz. Seit 1991 feilen
sie an ihrem ganz speziellen Style und
haben in ihrem Genre mehr erreicht,
als von ihnen selbst jemals vorgesehen
war. Und der Erfolg geht weiter! So
dehnen die Beginner ihre „Advanced
Chemistry“ Live Tour weiter aus und
machen dabei auch in Karlsruhe Halt.
Mit ihrem Album „Blast Action
Heroes“ veröffentlichten sie das erste
No.1 Hip-Hop Album in Deutschland.
Mit „Bambule“ schufen sie 1998, fünf
Jahre zuvor, den Rap-Klassiker
überhaupt. 18 Jahre nach „Bambule“
veröffentlichten die Beginner am
3.6.2016 den Song „Ahnma“,
begleitet von einem stilechten
Hamburg-Video und hauten damit
nicht nur Rapfans komplett vom
Hocker. Die beiden Hooklines,
performed von Gzuz und Gentlemen
taten ihr Übriges dazu und so wurde
die Nummer mit mittlerweile 35
Millionen Clicks, zum Überhit 2016.
Das Album „Advanced Chemistry“
folgte im August 2016 und ging direkt
auf Platz 1 der deutschen Charts.
Dass die Beginner nicht nur an ihrer
Musik so lange feilen und stylen, bis
alles sitzt und passt, sondern auch ihre
Live-Shows so gestalten, dass wirklich
jeder der tausenden Zuschauer
begeistert ist, haben sie auf ihren
beiden Tourneen im Herbst 2016 und
Frühjahr 2017 ausreichend unter
Beweis gestellt. Und weil es der Band
so viel Spaß macht und die alten und
neuen Fans wohl ebenso viel Freude
an der Beginner-Performance haben,
wird es nun nochmals eine Handvoll
Konzerte geben.
Tickets unter
Telefon (0 18 06) 10 1111
und (06 21) 10 1011
und unter
www.rheinneckarticket.de
www.eventim.de
www.bb-promotion.com
Am Donnerstag, 10. Mai um 20 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.
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D I E S  &  D A S
10.00   Ouvertüre des Weinjahrgangs 2017, Infos:
            www.august-zegler.de, Weingut August Ziegler,
            Maikammer, Bahnhofstr. 5
12.00   Albquellwanderung, mit Gewässerführer
            Michael Heckeroth, Info: 07243/69342, TP:
            Bahnhof Bad Herrenalb
15.00   „Wenn alle Brun̈nlein fließen...“, Brunnenfüh-
            rung, Infos: 07243/101-273, TP: Museumsshop 
            im Ettlinger Schloss

M O  3 0 . 4 .
K O N Z E R T E
19.30   Funk You, Tanz in den Mai, Kunst- und Kultur-
            gewölbe Facettenreich, Rastatter Str. 66
19.30   Hochschulabend Oboe, Studierende der
            Klasse Prof. Thomas Indermühle, Hochschule
            für Musik, Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   The Yawpers, Punk, Garage, Acid Blues und
            Dark Country, Substage, Café

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.00   Tanz in den Mai, mit der Deep River Band,
            Pavillon des Braustub̈l Hatz-Moninger, Zeppe-
            linstr. 17
19.30   Tanz in den Mai, mit Funk You, Kunst- und
            Kulturgewölbe Facettenreich, Rastatter Str. 66
20.00   Tanz in den Mai, die Mikado-Disko mit DJane
            Melanie und DJ Frank, Kulturhaus Mikado,
            Kanalweg 52
20.30   Tanz in den Mai, mit Amy Sue & Friends, Brau-
            haus 2.0, Egon-Eiermann-Allee 8

T H E A T E R
18.00   „Bewegte Frauen“, Theatergruppe Taschen-
            Spieler, GEDOK Künstlerinnenforum. Markgra-
            fenstr. 14
19.30   „Love Letters“, von A.R. Gurney, Das Sand-
            korn, Studio
20.00   „Sonny Boys“, von Neil Simon, Theater
            Baden-Baden, Solmsstr. 1

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N
18.00   „Bewegte Frauen“, Texte von Karin Bruder,
            Sabine Stern und Hedi Schulitz, Gedok,
            Künstlerinnenforum, Markgrafenstr. 14

K I N D E R
9.30   „Spuren“, Gastspiel Helios Theater Hamm in
            einer Koproduktion mit dem Teatr Atofri Poznan
            (Polen), (ab 2 J.), Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1
11.00    „Spuren“, Gastspiel Helios Theater Hamm in
            einer Koproduktion mit dem Teatr Atofri Poznan
            (Polen), (ab 2 J.), Theater Baden-Baden,
            Solmsstr. 1

M E S S E N / M Ä R K T E
           Genussmarkt in der Barockresidenz, Fami-
            lienfest, Bruchsal, Schloss und Schlossgarten
            Hamburger Fischmarkt auf Tour, Stephan-
            platz

F E S T E
           Genussmarkt in der Barockresidenz, Fami-
            lienfest, Bruchsal, Schloss und Schlossgarten
            Spargelfest, mit Live-Musik, Hoffmann's Hof,
            Rheinzabern, Alte Neupotzerstr. 4
16.00   Maibaumfest, Koffler’s Heuriger, Lange Str. 1
16.00   Loschter Handkeesfescht, Informationen unter
            www.loschter-handkeesfescht.de, Lustadt, Im
            Maiblumenwald

D I E S  &  D A S
8.00   Ouvertüre des Weinjahrgangs 2017, Infos:
            www.august-zegler.de, Weingut August Ziegler,
            Maikammer, Bahnhofstr. 5
20.30   Sneak Preview Night, Filme vor dem offiziellen
            Bundesstart, der Titel wird nicht verraten, Uni-
            versum-City Kino, Kaiserstr. 152-154

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
bis       5.4.   Artlet Studio,
                    Boeckhstraße 4
                    Reng Rong und Jia Zhou: „China Calling“
bis       7.4.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Alex Feuerstein:
                   „Das Runde muss ins Eckige“
bis       7.4.   Galerie Knecht und Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Ingo Ronkholz /Ulrich J. Wolff: „Skulptur,
                   Zeichnung/UnikatRadierung“
bis       8.4.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Verok Gnos, Jutta Hieret, Iris Kamlah,
                   Gloria Keller: „Aschenputtels Lust“ –
                   Objekte, Installation, Fotografie, Film,
                   Mitmachaktion
bis       8.4.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                   Dietmar Israel / Charlotte Schober:
                   „piano e forte“ – Malerei
bis     15.4.   Kunstverein Wilhelmshöhe,
                    Ettlingen, Schöllbronner Straße 86
                    Max-Peter Näher:
                    „Eine Menge Leben“ – Zeichnungen
ab      15.4.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    „Anabela Martins / Masahito Okamoto“
bis     21.4.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Alex Flemming: „Flying Carpets“
ab      22.4.   Gedok Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   „1968-2018: Von Flower-Power zu Insta-
                   gram“
bis   23.12.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   „Miriam Cahn“

M U S E E N
bis       8.4.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    Max-Peter Näher: „Eine Menge Leben“
bis       8.4.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Feministische Avantgarde der 1970er
                    Jahre“
bis       8.4.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    Lilo Tadday: „Kegelrobben auf Helgo-
                    land“ – Fotografien
bis     15.4.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Richard Löwenherz. König – Ritter –
                    Gefangener“
bis     15.4.   Wehrgeschichtliches Museum,
                    Rastatt, Herrenstraße 18
                    „Die kahlen, kalten Berge… Der Erste
                    Weltkrieg im Alpenraum und die Deutsche
                    Gebirgstruppe“
ab      21.4.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „Revolution! Für Anfänger*innen“
bis     22.4.   Stadtmuseum Hornmoldhaus,
                    Bietigheim-Bissingen, Hauptstraße 57
                    „Macht Handarbeiten – Von der
                    Notwendigkeit zur Selbstverwirklichung“
bis     22.4.   Museum Herxheim,
                    Herxheim, Obere Hauptstraße 2
                    „XIV / XVIII – Die Fotografie und der Erste
                    Weltkrieg“
ab      22.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Marlene Dumas und Rosemarie Trockel:
                    „Werke aus der Sammlung Garnatz“
ab      27.4.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Bewegt euch! 1968 und die Folgen in
                   Karlsruhe“

■ „Simply The Best“  2009 ging die
Rock-Queen das letzte Mal auf

Welttournee. Diese Tour war der
großartige Abschluss einer

außergewöhnlichen Karriere: Ein
halbes Jahrhundert Rock-Geschichte
mit Höhen und Tiefen, mit Aufstieg,
Fall und einem der eindrucksvollsten
Comebacks aller Zeiten. Tina Turner-
Fans können sich im Frühjahr 2018
noch einmal auf eine Zeitreise durch
fünf Jahrzehnte Musikgeschichte der
Powerfrau begeben und ihre größten
Hits live erleben. Das Musical „Simply

The Best“ geht im Frühjahr 2018
wieder auf große Tournee durch

Deutschland und Österreich.
Bereits die Weltpremiere von „Simply
The Best“ am 28. Februar in Frankfurt
am Main wurde von Zuschauern und
Medienvertretern einhellig gefeiert.

„Musical entfacht Tina Turner-Fieber“,
schwärmte das ARD-Magazin Brisant

nach der Premiere. Mit der
musikalischen Biographie über die

legendäre Tina Turner lieferten
Erfolgsproduzent Bernhard Kurz und

Tournee-Veranstalter Oliver Forster die
Show zu  einer einzigartigen Karriere.

„Simply The Best“ schildert mit viel
Live-Musik und beeindruckenden

Szenen das bewegte Leben der Rock-
Ikone: Von den Anfangserfolgen, der

harten Zeit mit einem drogensüchtigen
und gewalttätigen Ehemann, dem
Scheitern einer großen Liebe und

schließlich, nach der Trennung, Tinas
Neuanfang und raketenartiger

Aufstieg in den 80ern bis hin zur
Filmmusik von „James Bond 007 –

Goldeneye“ Mitte der 90er.
Mit über 180 Millionen verkauften

Tonträgern und unzähligen Nummer
1-Hits und Chartplatzierungen wie

„Simply The Best“, „Private Dancer“
oder „We Don’t  Need Another Hero“
wurde Tina Turner weltweit berühmt.

Ihr legendäres Konzert 1988 im
Maracanã- Stadion in Rio erlebten

188.000 Zuschauer live. Dafür gab es
sogar den Eintrag ins Guinness-Buch

der Rekorde.
„Simply The Best“ ist eine weitere

Musical-Biographie aus der
Erfolgsschmiede von Produzent
Bernhard Kurz und bringt den

einzigartigen Sound der „Queen of
Rock“ noch einmal live auf die Bühne!

Tickets unter
Telefon (0 72 21) 30 31 31 01

Telefon (06 21) 10 10 11
www.eventim.de

www.bb-promotion.com und
an allen bekannten Vorverkaufsstellen

Am Mittwoch, 9. Mai um 20 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden.
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ab        6.4.   Tanzschule xtra Dance,
                   Erzbergerstraße 131
                   Bernd Hentschel:
                   „im Licht“ – Tanzfotografien
ab      11.4.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Demokratie wagen? Baden 1818-1919“
ab      13.4.   Stadtbibliothek Ettlingen,
                    Obere Zwingergasse 12
                    Offene Malgruppe der Volkshochschule
                    Ettlingen: „Die Montags-Maler“
bis     14.4.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    Meenakshi Nihalani und Anuradha Misal:
                    „Moving Borders“
ab      22.4.   Orgelfabrik, Amthausstraße 17
                    „Open Borders – Politische Kunst und die
                    Kinder der 68er“
bis     19.5.   Neues Ständehaus,
                   Ständehausstraße 2
                   „Papier ist nicht geduldig“ – Ausstellung
                   über die Erhaltung von Schriftgut und
                   Grafik
bis     26.5.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Schlaglichter – 100 Bücher des Jahres
                   1918“
bis     23.6.   Architekturschaufenster,
                   Waldstraße 8
                   „Siedlung leben“
bis     27.9.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29, Foyer
                    „Vor 50 Jahren ... Mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1968“

S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis
Karlsruhe. Führungen nur nach vorheriger
Vereinbarung. Telefax 0721/29353.
Museum in der Majolika
Sammlungsausstellung: „Die Geschichte der
Karlsruher Majolika-Manufaktur von 1901 bis heute“.
Badisches Landesmuseum
„Antike Kulturen“, „Schloss und Hof“, „Markgräflich-
badische Sammlungen“, „Baden und Europa 1789 bis
heute“, „Mittelalter, Absolutismus und Aufklärung“.
„WeltKultur / Global Culture“.
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“.

A u s s t e l l u n g e n
MU S E E N
ab      28.4.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Hedwig Lachmann und Gustav Landauer
                   zwischen Kunst und Politik“
bis     13.5.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlacher Glanzstücke“
bis     27.5.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Carl Ludwig Frommel – Künstler und
                    Galeriedirektor“ – Kabinettausstellung
bis       3.6.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Benno Blome: „Stilles Land“
bis       3.6.   Historisches Museum der Pfalz Speyer,
                    Domplatz 4
                    „Robin Hood“ – Familien-Ausstellung des
                    Jungen Museums
bis     17.6.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Die Etrusker – Weltkultur im antiken
                    Italien“
bis     17.6.   Schloss Neuenbürg,
                    Neuenbürg
                   „Kurios.Dubios.Famos!“
bis       1.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Dia-Logos. Ramon Llull & die Kunst des
                    Kombinierens“
bis       5.8.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    Sean Scully: „Vita Duplex“
bis       5.8.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    „Zweck fremd?! Den Dingen auf der Spur“
                    – Volontärsausstellung
bis       5.8.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19
                    „Open Codes – Leben in digitalen Welten“
bis       2.9.   Schloss Bruchsal,
                    Gartensaal
                    „Vier Elemente. Archäologie der Zukunft“
bis     30.9.   Heimatmuseum Eggenstein-Leopolds-
                    hafen,
                    Leopoldstraße 12
                    „Die Pubertät der Republik“– Revolutionen
                    der 1960er und 70er Jahre in der Bundes-
                    republik
bis   21.10.   Staatliche Kunsthalle Karlsruhe,
                    Hans-Thoma-Straße 2-6
                    „Farbe – querfeldein“
bis   28.10.   Verkehrsmuseum,
                    Werderstraße 63
                    „Wie funktioniert mein Auto?“
bis   30.12.   Badisches Landesmuseum,
                    Schloss
                    Christina Dimitriadis: „Island Hoping“
                    – Fotografien
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lichthof 1 + 2, Lorenzstraße 19
                    „ZKM_Gameplay – Die Gameplattform
                    im ZKM“
bis     2019   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „umgehängt 2018: Facetten der Malerei
                    1960-2010“

S O N S T I G E
bis       1.4.   Orgelfabrik,
                    Amthausstraße 17
                    Absolventenausstellung der Hochschule
                    für Gestaltung
bis       6.4.   Architekturschaufenster,
                   Waldstraße 8
                   „Water Based Urbanism“– Doppelausstel-
                   lung zum Tag des Wassers 2018

■ „Kurios.Dubios.Famos!“ Ein
kaputtes Gebissteil und andere
Kuriositäten aus dem eigenen
Museumsdepot gaben den Anstoß für
die Ausstellung „Kurios.Dubios.
Famos!“, die noch bis 17. Juni in
Schloss Neuenbürg zu sehen ist.
Hinzu kamen skurrile Gegenstände
aus über 33 privaten Haushalten, die
über Wochen im Schloss gesammelt
wurden. In dieser Ausstellung darf
miteinander oder alleine gerätselt
werden, was es mit den seltsam
anmutenden Gegenständen auf sich
hat. Ist dies nun ein besonderes
„Ruheplätzchen“ für spezielle Fälle
oder doch ein Haushaltsgerät? Und
half das geheimnisvolle ‚Ding‘ nun
gegen Impotenz und Plattfüße oder
war es vielmehr als Lügendetektor im
Einsatz? Der Besucher ist eingeladen,
die jeweils richtige von drei möglichen
Antworten zu finden.
Auch die fotografischen Wunder -
welten von Frank Kunert stellen unsere
Wahrnehmung auf die Probe. Die
humorvollen und kuriosen Miniatur -
welten des mehrfach ausgezeichneten
Frankfurter Fotografen umrahmen die
Ausstellung. Kritisch, doch mit viel
Sinn für Humor und Liebe zum Detail
überträgt er seine Ideen zunächst in
Modelle, die er anschließend mit der
analogen Großformatkamera
ablichtet. Die kleinen Meisterwerke
spiegeln – oft erst auf den zweiten
Blick erkennbar – unsere eigene
Lebenswirklichkeit wider und führen
sie dabei schelmisch ad absurdum.
Eine urkomische Begegnung mit uns
selbst! 

Begleitprogramm:

So 15. April 2018, 15 Uhr
„Kurios, dubios oder famos? –
Schau depots, ein neuer Trend in der
Museumslandschaft?“ 
Führung durch die Sonderausstellung
mit Julia Dworatzek. Führung
kostenfrei zzgl. Eintritt in die
Sonderaussstellung.
Weitere Führungen auf Anfrage.

So 13. Mai 2018, 14-17 Uhr
„Schätzchen-Tag!“
Kooperation mit dem Auktionshaus
Pforzheim, Helmut Janz
Sie haben ein Gemälde, Porzellan
oder andere liebgewonnene
Alltagsgegenstände, die Sie schon
immer einmal von einem Fachmann
begutachten lassen wollten? Helmut
Janz vom Auktionshaus Pforzheim
freut sich auf Ihre „Schätzchen“. Wer
weiß, möglicherweise ist sogar ein
Schatz dabei...

Mehr Infos über den Künstler:
www.frank-kunert.de

Öffnungszeiten:
Mi - Sa 13 - 18 Uhr,
So + Feiertage 10 - 18 Uhr 
Weitere Informationen:
www.schloss-neuenbuerg.de

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Bahnhofplatz 6  ·  Telefon 07 21 / 2 50 00

TicketForum in der Postgalerie
Europaplatz  ·  Kaiserstraße 217

Telefon 07 21 / 16 11 22

Ticket-Office
Bahnhofspassage  ·  Bahnhofsplatz 1

Telefon 07 21 / 3 84 87 72

Toto-Lotto Annahmestelle
im Scheck-In-Center

Rüppurrer Straße 1  ·  Telefon 07 21 / 3 84 86 10

Baden-Baden
Tourist-Info  ·  Schwarzwaldstraße

Bruchsal
Tourismus Marketing Veranstaltungs GmbH

Am Alten Schloss 22

Ticket Online
www.ticketonline.de  ·  Telefon 01 80 / 517 0 517

CTS Eventim AG
www.eventim.de

ReserviX GmbH
www.reservix.de/tickets-in-karlsruhe

http://www.schloss-neuenbuerg.de
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Vo r s c h a u
Ma i 2 0 1 8

Freitag, 4. Mai
Alfons

„Alfons – jetzt noch deutscherer“
Tollhaus

Freitag, 4. Mai  20 Uhr
Luke Mockridge

„Lucky“
dm-arena

Samstag, 5. Mai
Bülent Ceylan
„Lassmalache“
dm-arena

Samstag, 5. Mai  21 Uhr
80’s Party

Musicclub Substage

Sonntag, 6. Mai
Ehrlich Brothers

dm-arena

Mittwoch, 9. Mai  20 Uhr
„Simply the Best“

Tina Turner als Musicalerlebnis
Baden-Baden, Festspielhaus

Donnerstag, 10. Mai
Pawel Popolski

„Außer der Rand und der Band“ –
Der Popolski Wohnzimmer Show

Tollhaus

Donnerstag, 10. Mai  20 Uhr
Beginner

„Advanced Chemistry“ Live Tour
Schwarzwaldhalle 

Freitag, 11. Mai  16.30 Uhr
Musikfestival Woodstickel
Wolfartsweier, Festplatz

Ponderosa 

Freitag, 11. Mai  20 Uhr
Enissa Amani
„Mainblick“

Badnerlandhalle 

Freitag, 11. Mai  20 Uhr
Steaming Satellites
Musicclub Substage

Samstag, 12. Mai
Anna Depenbusch
Solo am Klavier

Tollhaus

Samstag, 12. Mai  16 Uhr
Zumba-Party

Post Südstadt Karlsruhe e.V..
Ettlinger Allee 9 

Samstag, 12. Mai  20 Uhr
Die Teddy Show

„Ds passiert alles in dein Birne“
Schwarzwaldhalle

Donnerstag, 17. Mai
Das Vereinsheim

Tollhaus

Samstag, 19. Mai  20 Uhr
Graceland meets Classic
Simon & Garfunkel Tribute

Badnerlandhalle

29. Mai bis 3. Juni
„tête-à-tête“
Internationales

Straßentheaterfestival

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Sandkorn-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 89 84
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Carambolage Kaiserstraße 21
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Schlachthof, Durlacher Allee 64
Unterhaus Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50
Schlachthof Durlacher Allee 64

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Kaiserstraße 160-162
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13

Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18
Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Die Naturfreunde Tel. 07 21 / 56 31 80
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogel Haus Bräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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Am 21. und  22. April mit allen Sinnen den Frühling erfahren:

Ein Fest der Sinne
Das Wintergrau zieht sich endlich zurück, die Farben der Natur kehren wieder, der

Frühling kommt mit all seiner Macht und mit ihm ein Blühen, frische Düfte und na -

türlich auch das Leben im Freien. Das „Fest der Sinne“, organisiert vom Koope -

rationsmarketing, verwandelt am Wochenende vom 21. bis 22. April, jeweils von

11 bis 20 Uhr, die Karlsruher Innenstadt in eine Erlebnislandschaft für alle Sinne.

Vom Stephanplatz über den Kirchplatz
St. Stephan sowie den Marktplatz er-
streckt sich das „Fest der Sinne“ hin

zum Schlossplatz, wo ein Genussmarkt mit
Spezialitäten aus der Genussregion lockt. Mit
allen Sinnen können hier Köstlichkeiten erfah-
ren werden, dazu gibt es jede Menge Unter-
haltung und musikalische Untermalung unter
anderem mit der „Juke Box zum mitnehmen“
und Lothar Meunier. 
In bunte Farben wird der Marktplatz getaucht
sein, wenn tausende von Blumen beim Blu-
menmarkt auf Käufer und Verschenker war-
ten, dazu gibt es einen großen Infostand vom
Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord e.V. der
einlädt, auf den Schwarzwaldhöhen und in
den tiefen Tälern die Rückkehr des Frühlings
mitzuerleben – quasi direkt vor der Haustüre.
Auch das KVV-Eventmobil und der Freizeit-
park Tripsdrill werden an diesem Wochenen-
de auf dem Marktplatz Station machen und
auch das Modehaus Schöpf ist hier vertre-
ten.

Kunterbunt geht es auf dem Kirchplatz St.
Stephan bei einem vielfältigen Programm für
Kinder zu. Viel zu Entdecken gibt es rund um
den Kinderbauwagen von Keks, einem Ber-
ner Sennenhund, bekannt aus dem ZDFtivi-
Klassiker „Löwenzahn“. Experimentiertische
schaffen Raum für kleine Forscher im Alter

von 3-8 Jahren, um die Welt zu Entdecken.
Dazu bereichern Sinnestafeln, Pflanzendomi-
no, Naturbaumbausteine und Tierratespiele
das Angebot des Wagens. Passend zu ihrer
aktuellen Ausstellung „Farbe – querfeldein“
bietet die Junge Kunsthalle Malaktionen an.
Sonntags gibt es am Stand des Deutschen
Kinderschutzbundes Karlsruhe Kinder-
schminken und ein Glücksrad. Für Action auf
dem „Kirchplatz Kunterbunt“ sorgt die Hüpf-
burg der KSC Wildpark-Kids sowie weitere Ak-
tionen Karlsruher Akteure. Doppeltes Pro-

gramm auf dem Stephanplatz: Am Samstag
findet von 10 bis 18 Uhr der „Stoffmarkt
Holland“ statt. An über 140 Ständen werden
hier die neuesten Stoff und Kurzwaren ange-
boten. Neben Damen- und Kinderstoffen fin-
den sich hier auch Gardinen, Heimtextilien
und Dekostoffe. Auch Quilt-, Patchwork- und
Polsterstoffe sind an den Ständen erhältlich.
Dazu gibt es Schnittmuster und Kurzwaren.
Der traditionelle Flohmarkt auf dem Stephan-
platz breitet seine Stände am Sonntag, den
22. April von 13 bis 18 Uhr aus. Die Stand-
flächen für diesen Sondertermin sind bereits
ausgebucht und garantieren ein Eldorado für
Sammler und Flohmarktliebhaber.

Zum Shopping in der Innenstadt und in Dur-
lach lädt der Verkaufsoffene Sonntag. Dabei
rücken die beiden Einkaufshochburgen mit
Unterstützung des Karlsruher Verkehrsver-
bunds KVV noch näher zusammen: Auf der
Tramlinie 1 ist die Fahrt zwischen Europa-
platz und Durlach Turmberg mit einem spezi-
ellen Ticket kostenlos, das an Ausgabestel-
len im Einzelhandel in Durlach und in der In-
nenstadt erhältlich ist.

Das „Fest der Sinne“ mit dem Verkaufsoffe-
nen Sonntag wird vom Kooperationsmarke-
ting veranstaltet, bei dem die Karlsruhe Mar-
keting und Event GmbH, die City Initiative Kar-
lsruhe (CIK) und die Karlsruher Schienen In-
frastrukturgesellschaft (KASIG) zusammen-
arbeiten mit dem Ziel, die Einkaufs- und Er-
lebnisstadt Karlsruhe während der Bauzeit
der Kombilösung bestmöglich zu unterstüt-
zen und die Beeinträchtigungen der Besu-
cher durch die Baustellen zu reduzieren. Rea-
lisiert wird das attraktive Programm beim
„Fest der Sinne“ mit Unterstützung von Mine-
ralbrunnen Teinach, Alpirsbacher Kloster-
bräu, der Durbacher Winzergenossenschaft,
Babalooni sowie Blumen Dürr und dem KVV.

Weitere Informationen unter
www.karlsruhe-erleben.de

http://www.karlsruhe-erleben.de
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A U S F L U G T I P P S

Frühlingsausflüge
im Trifelsland

Die Sonnenstrahlen werden wärmer, die
Knospen an Mandel- und Obstbäumen öff-
nen sich, langsam legt sich ein zartes
Grün über Wiesen und Wälder – der Früh-
ling hält Einzug im Trifelsland. Die ideale
Jahreszeit für Ausflüge in die Region zwi-
schen Wald und Reben. 
Die Streuobstwiesen laden zu blühenden
Wanderungen ein. So auf den Streuobst-
wanderwegen um Dernbach, Eußerthal
und Gossersweiler-Stein zu erleben. Wer
lieber die Mandelblüte genießen möchte,
startet am besten in Albersweiler und folgt
dann dem Pfälzer Mandelpfad an der Süd-
lichen Weinstraße. Zu Fuß oder mit dem
Rad. In jedem Fall, um Frühlingsgefühle zu
tanken. Die Mandelblütenwochen mit vie-
len Veranstaltungen laufen noch bis zum
30. April 2018.
Der köstliche Frühling verspricht im Tri-
felsland auch kulinarisch frische Ein-
drücke: Wildkräuter, Bärlauch, Spargel,
Erdbeeren und Rhabarber wetteifern um
die besten Plätze auf den Tellern. Dazu ein
fruchtiger junger Wein – ein perfekter
Frühlingsgenuss für den Gaumen. Der
köstliche Frühling im Trifelsland ist bis
Ende Mai zu schmecken. Wer selbst in der
Küche kreativ werden möchte, findet fri-
sche Zutaten jeden Freitag auf dem Wo-
chenmarkt in Annweiler am Trifels oder in
den Hofläden der Region. Oder am 22.
April 2018 beim Klostermarkt in Eußer -
thal. Regionale Frühlingsprodukte enthält
ebenfalls die aktuelle Tri-Box in ihrer Früh-
lingsvariante: ein feiner Roséwein, Cassis -
pralinen, Quitte-Johannisbeer-Gelee und
eine Mandelseife tun sich zusammen zu
einer frühlingshaften Geschenkidee aus
dem Trifelsland.
Rund um Ostern zeigen sich auch wieder
traditionell viele Brunnen im österlichen
Kleid geschmückt. Spaziergänge oder
Wanderungen zu den Osterbrunnen zei-
gen Osterfreude und Kreativität in den Tri-
felsland-Gemeinden. Oder man besucht
gleich den Osterhasen im Wild- und Wan-
derpark. Am 1. und 2. April ist er hier zu
Gast. Sicherlich sind dann auch die ersten
Tierkinder im Park zu bestaunen
■ Weitere Informationen gibt es im
Büro für Tourismus in Annweiler am
Trifels, Am Meßplatz 1, telefonisch
unter (0 63 46) 2200 oder im Internet
unter www.trifelsland.de

Wild- und Wanderpark
Südliche Weinstrasse

Er ist ein Kleinod unter den Ausflugszielen
in der Südpfalz: Vor allem Familien lieben
den „Naturpark mit Herz“, den Wild- und
Wanderpark Südliche Weinstrasse. Der im
Pfälzerwald bei Silz zwischen Bad Berg -
zabern und Annweiler gelegene Park hat
seinen jährlich rund 100.000 Besuchern
viel zu bieten: Hier sind auf 100 Hektar
Wiesen und Wald, Wanderwegen und Rast-
plätzen 400 Tiere aus 15 europäischen
Arten zu Hause. Dazu zählen Rotwild,
Damwild, Wisent, Wölfe, Uhus, Mufflons,
Bergziegen, Wildschweine, Minipferde,
Pferde, Hasen, Schafe, Steinmarder und
Frettchen.
Im Eingangsbereich tümmeln sich Ziegen
und Hasen und warten darauf, gestrei-
chelt zu werden. Mit dem Spezialfutter,
das erworben werden kann, ist man vor
allem bei den Ziegen sofort ein „Super-
kumpel“. Tiere nicht nur beobachten son-
dern auch Kontakt zu haben: Für die klei-
nen Gäste ist das ein ganz besonderes Er-
lebnis. Auf den Rundwanderwegen hat
man immer wieder „tierische Begegnun-
gen“, weniger scheues Rotwild oder Dam-
wild kommt sehr nah und inspiziert auch
mal die Taschen der Besucher.
Ein ganz besonderes Highlight ist die täg-
liche Wolfsfütterung um 11 Uhr (von April
bis Oktober). Wölfe sind in einem abgesi-
cherten Gehege untergebracht und kön-
nen von oben gut beobachtet werden. Es
ist kein leichter Spaziergang sondern eher
eine einfache Wanderung durch die Silzer
Tierwelt, man sollte ordentliches Schuh-

werk tragen, um die Steigungen und auch
Abhänge gut und sicher marschieren zu
können. Immer wieder stößt man auf Lich-
tungen mit Tischen und Bänken, die zur
Rast einladen.
Bei der Durchwanderung des Waldes,
durch das Damwildgehege, geht es schon
mal hoch und runter, aber die Anlage ist
sehr gepflegt und die Wege sind gut zu
begehen – es macht nicht nur Kindern
Spaß, hier einige Stunden zu verbringen.
Wenn die Frischlinge sich im Matsch
suhlen und die Kitze schüchtern rüber -
äugen, da wird einem ganz warm ums
Herz. Zu keinem Zeitpunkt hat man das
Gefühl, dass diese Tiere in Gefangen-
schaft leben. Der „sichere“ Lebensraum
wurde sehr großzügig und wohl überlegt
angelegt und ist der freien Natur nach-
empfunden. Als Abschluss empfiehlt sich
eine Einkehr im Gasthaus. Außer kühlen
Getränken stehen leckere Gerichte, groß
und klein, warm und kalt auf der Karte. Auf
dem Abenteuer-Spielplatz mit der Riesen-
rutsche können sich die Kinder jeden Al-
ters herrlich austoben.

Frühling
2018
Frühling
2018

Im Wild- und Wanderpark bei Silz kommen die Kinder den Tieren sehr nah.

Hunde dürfen im Park nicht mitgeführt
werden, auch nicht an der Leine. Boxen
stehen am Eingang zur Verfügung.
■ Der Wild- und Wanderpark ist täglich
geöffnet bis November jeweils von 9 bis
ca. 18 Uhr danach ab 10 Uhr
Mehr Infos unter www.wildpark-silz.de

http://www.wildpark-silz.de
http://www.wildpark-silz.de
http://www.wildpark-silz.de
http://www.schupi.de
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fehlen. Das größte Musikhaus im Rhein-
Neckar-Delta präsentiert zum einen die
Blasinstrumente von Chicago Winds
(Stand 8.0, J35), die session exklusiv ver-
treibt. Zum anderen ist wie jedes Jahr das
hauseigene Video-Team vor Ort, um über
die Neuheiten auf dem Musikinstrumen-
tenmarkt zu berichten. session betreibt
den sehr erfolgreichen YouTube-Kanal
sessionMusicTV, auf dem Musikinstru-
mente und Equipment ausführlich vorge-
stellt werden.
Dieses Jahr ist session aber auch selbst
Veranstalter: Die Frankfurter session-Filia-
le, wo seit einigen Jahren die „After Hours“
im Anschluss an die Musikmesse stattfan-
den, lädt am 14. April 2018 zur Musik-
haus-Messe. Von 10 bis 20 Uhr werden
Messeneuheiten von Vertretern verschie-
denster Hersteller präsentiert sowie Son-
derangebote, Service, Gewinnspiele und
Workshops geboten. Hier können Musiker
in Ruhe all das ausprobieren, was auf dem
Messegelände nicht möglich war.
Synthesizer-Fans erwartet ein Elektron-
Workshop von Cenk Sayinli und Gitarren-
freunde können von Oliver Lohmann, der
vielen als Gitarrenexperte von YouTube
bekannt ist, mehr über die Geschichte der
E-Gitarre, Pickups und Amps lernen.
Außerdem sollten Besucher ihre eigenen
Instrumente mitbringen, um kostenlos Sa-
xophonblätter von D’Addario zu verglei-
chen, neue Saiten auf ihre Gitarre oder ein
neues Fell auf die Snaredrum gezogen zu
bekommen. Besitzer einer Gibson- oder
Epiphone-Gitarre können diese ebenfalls
kostenlos von einem Fachmann des Her-
stellers optimal einstellen lassen. Auch für
das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wie das Hauptgeschäft in Walldorf (Bild
linke Spalte)  ist die session-Filiale in
Frankfurt äußerst sehenswert und lädt
zum Verweilen und ausgiebigem Testen
ein. Da lohnt umso mehr der Weg in die
Mainmetropole, egal ob man auch zur Mu-
sikmesse oder direkt zu session fährt.
■ session Frankfurt
Hanauer Landstraße 338
60314 Frankfurt
session Walldorf
Wiesenstraße 4
69190 Walldorf
Weitere Informationen unter
www.session.de

session lädt zur Musikhaus-
Messe in Frankfurt
Jedes Jahr im April schaut die Musikwelt
nach Frankfurt, wenn dort alljährlich die
Musikmesse stattfindet. Die größte Aus-
stellung von Musikinstrumenten und
Equipment in Europa öffnet dieses Jahr
vom 11. bis 14 April ihre Türen für Her-
steller, Händler, Musiker und Musikinter-
essierte aus aller Welt. So darf auch das
Musikhaus session mit Hauptsitz in Wall-
dorf (Baden) selbstverständlich nicht

Die Filiale des Musikhauses session in Frankfurt lädt zur Hausmesse am 14.4.

Weingut August Ziegler:
300 Jahre Weinbau
unter 8 Generationen
Die Firmengeschichte des Weingutes
Ziegler begann anno 1717, als der
Schneidermeister Johann Adam Ziegler
aus Oberginsbach im Taubertal nach Mai-
kammer kam und dort die Winzertochter
Anna Maria Blumenstiel heiratete. Er legte
dann immer öfters die Nähschere zur
Seite und begann sich intensiver mit der
Rebschere zu befassen.
Von den 6 Kindern übernahm dann der
1. Sohn Johannes den Winzerbetrieb und
heiratete 1756 Katharina, Franziska
Schädler, ebenfalls eine Winzertochter
aus Maikammer. Der Weinbaubetrieb
wuchs, als dann das 6. Kind, Georg Ro-
chus Ziegler den Betrieb übernahm und
1796 Katharina, Margarethe Moll aus St.
Martin heiratete. Aus dieser Ehe ent-
stammten 14 Kinder, von denen dann
Franz Ziegler (1818-1897) die Firmen-
tradition als Küfer und Weinhändler fort-
setzte. 
Dem Weinhandel kam dann in der nächs -
ten Generation unter August Ziegler
(1848-1914) immer mehr Bedeutung zu,
so dass die Betriebsfläche im Dorfinnern
nicht mehr ausreichte. Der tatkräftige und
weitsichtige August Ziegler entschloss
sich daher 1894, am damaligen Ortsrand
von Maikammer, eine großzügige neue
Betriebsstätte – das heutigs Anwesen –
zu errichten.
August Ziegler heiratete 1886 Anna Maria
Weintz aus Mußbach, eine wohlhabende
Winzertochter, die dann auch die ersten
Weinberge von der Mittelhaardt in das
Weingut einbrachte.
Der große und tiefe Gewölbekeller, der
sich unter dem repräsentativen Sand-
steingebäude und seinen Nebengebäu-
den erstreckt, musste damals in Handar-
beit ausgehoben werden – sicher eine Hei-
denarbeit!
August Ziegler durfte nur 20 Jahre mit sei-
ner Familie in seinem neuen Anwesen wir-
ken. Er verstarb 1914 im Alter von 66 Jah-
ren. Sohn Erich Ziegler musste daher
schon mit 16 Jahren aus der Realschule
genommen werden, um den Betrieb wei-
terzuführen. Er biss sich aber durch und
hat nebenbei in den Winterhalbjahren die
Weinbauschule in Neustadt besucht, um
sich fachlich fortzubilden.

Auch für Herwarth Ziegler war schon früh-
zeitig klar, dass er einmal im elterlichen
Weingut in der 7. Generation seine Leben-
saufgabe finden sollte. Nach der Ober -
realschule wechselte er 1950 für 2 Jahre
an die Württembergische Lehr- und Ver-
suchsanstalt für Wein- und Obstbau in
Weinsberg. Nach bestandenem Ab-
schluss volontierte er noch einige Monate
im angeschlossenen weinchemischen
Labor dieser Schule, um seine Kenntnisse
in diesem Bereich noch zu erweitern.
Seine Neigung ging nämlich damals
schon mehr in die kellerwirtschaftliche
Richtung, da er feststellte, dass hier im el-
terlichen Betrieb noch einiges zu verbes-
sern war. Ab 1974 wurde ihm dann vom
Vater die Geschäftsführung des Weingu -
tes übertragen und anvertraut.
Herwarth Ziegler und seine Frau Karin
Ziegler zogen drei Söhne groß. Harald,
Ralf und Uwe begannen, sich nach dem
Abschluss der allgemeinen Schulausbil-
dung mehr und mehr für die von ihren Vor-
fahren geschaffene Firma zu interessie-
ren. Die Basis für den Berufseinstieg war
die Winzerlehre. Uwe krönte seine Lehr-
zeit mit dem Abschluss „Winzermeister“.
Danach durften sie dann noch Praxiser-
fahrungen im Ausland sammeln. Harald
schloss noch ein BWL-Studium an, um
auch kaufmännische und vor allem Kennt-
nisse eines modernen Vertriebs kennen-
zulernen.
Zu Beginn des Jahres 1997/98 war es
dann mit Uwe und Harald Ziegler die
8. Generation, der die Geschäftsführung
des Weingutes übertragen wurde.
Eine gute Gelegenheit, das interessante
Weingut Ziegler einmal kennenzulernen,
bietet sich vom 28. bis 30. April, wenn die
Ouvertüre des Weinjahrgangs 2017 statt-
findet. Seit Mitte Februar 2018 wurden 20
Weine des Jahrgangs 2017 abgefüllt. In-
teressenten sind herzlich eingeladen,
diese Neufüllungen in der Weingalerie des
Weingutes zu verkosten. Seine Favoriten
für die Frühjahrs- und Sommersaison kann
man dann vor Ort sofort erwerben bzw.
bestellen. Um Anmeldung wird bis zum
25. April gebeten.
■ Weingut August Ziegler
Bahnhofstraße 5
67487 Maikammer
Telefon (0 63 21) 9578 0
eMail: info@august-ziegler.de
www.august-ziegler.de

Von links nacht rechts:
5. Generation: August Ziegler (1848-1914) Portrait als Wandbild
8. Generation: Uwe Ziegler (geb. 1964) aktueller Inhaber
7. Generation: Herwart Ziegler (geb. 1931) Vater von Uwe und Harald
8. Generation: Harald Ziegler (geb. 1960) aktueller Inhaber
6. Generation: Erich Ziegler (1900-1980) Vater von Herwarth auf Wandbild

Auf dem Turmberg

Hans-Peter Esaias
Jean-Ritzert-Straße 8
76227 Karlsruhe

Telefon (07 21) 943 181 22
eMail:

info@schuetzenhaus-turmberg.de
www.schuetzenhaus-turmberg.de

https://www.session.de
http://www.schuetzenhaus-turmberg.de
http://www.august-ziegler.de
https://www.session.de
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von 20 bis 22 Uhr eine Champagner-Bar
geben wird. Gleich geblieben ist die Öff-
nungszeit für die Verkostung: am Sams-
tag von 11 bis 20 Uhr und am Sonntag
von 11 bis 17 Uhr. Die „Eintrittskarte“ in
die Champagnerwelt ist der Kauf eines De-
gustations-Glases für 15 Euro, damit wan-
delt man durch die Schlossräumlichkeiten
von Winzer zu Winzer. Wer mehr vom Gold
der Champagne probieren möchte, er-
wirbt einfach eine Flasche. 
Bereits am Freitag, 13. April, kann man
sich die Perlen des Champagners gemein-
sam mit edlen Speisen auf der Zunge zer-
gehen lassen. Denn Champagner kann
man zu fast allem genießen, nur nicht zu
Gerichten auf Essig-Basis. Doch das wis-
sen die Küchenchefs vom Hotel Erbprinz,
von den Ratsstuben, von Hartmaier’s und
vom Hofgarten, der erstmals dabei ist.
Die erlesenen fünfgängigen Menüs wer-
den zusammen mit dem Champagner zu
einem wahrlich prickelnden kulinarischen
Erlebnis werden. 
Aber nicht nur für Freunde der „Perlage“
ist dieses Champagnerfest eine ideale Ge-
legenheit, neue, unbekannte Champa-
gnerwinzer kennen zu lernen. Auch für
Gas tronomen und Händler bietet sich dort
die Möglichkeit, direkt Kontakte zu
Champag nerhäusern zu knüpfen. 
Wer sich die feinen Menüs bei den Ettlin-
ger Gastronomen auf der Zunge zergehen
lassen möchte, der sollte sich die Karten
im Vorverkauf bei der Stadtinformation im
Schloss unter Telefon 07243/101-380,

Champagnerwochenende
im Ettlinger Schloss
Champagner ist wohl die glückhafteste In-
spirationsquelle. Wer Mark Twains Worte
„überprüfen möchte, der sollte zum
Champagnerwochenende ins Ettlinger
Schloss kommen, das vom 13. bis 15
April im ehemaligen Witwensitz der Mark-
gräfin Sibylla Augusta stattfindet. Bereits
zum dritten Mal lädt die Stadt Ettlingen ge-
meinsam mit ihrer französischen Partner-
stadt Epernay, einer der Kapitalen des
Champagners, sieben Winzer aus der Re-
gion rund um Epernay ins edle Ambiente
des Schlosses ein, wo sie ihre erlesenen
Erzeugnisse präsentieren. Wem der eine
oder andere Tropfen im Glas gemundet
hat, der kann ihn direkt nach der Verko-
stung beim Winzer kaufen. 
Neu in diesem Jahr ist, dass es im An-
schluss an die samstägliche Degustation

info@ettlingen.de oder bei den beteiligten
Restaurants sichern.
■ Weitere Infos rund um das Fest gibt
es bei der Stadtinformation sowie unter
www.ettlingen.de/champagnerfest

Bruchsal feiert 175 Jahre
Bahnanschluss
April 1843: Die Eisenbahn, dieses innova-
tive neue Verkehrssystem, erreicht die
Stadt Bruchsal. Eines der ersten Teil-
stücke der badischen Staatsbahn, die
Linie zwischen Heidelberg und Karlsruhe,
schließt die einstige Residenzstadt der
Speyerer Fürstbischöfe an den Schienen-
strang an und gibt der Stadt erhebliche
wirtschaftliche Impulse.
175 Jahre später, am Sonntag, 15. April,
feiern Deutsche Bahn und Stadt Bruchsal

im Rahmen des verkaufsoffenen Früh-
lingsfestes dieses Jubiläum: Im und am
Bahnhof sind im Zeitraum zwischen 13
und 18 Uhr eine Reihe von Aktionen für
Jung und Alt geplant, für das leibliche Wohl
ist ebenfalls gesorgt. Der Modelleisen-
bahn-Club Bruchsal und die Eisenbahn-
freunde Karlsdorf-Neuthard präsentieren
ihre Miniaturanlagen, die Briefmarken-
Sammlergilde Bruchsal zeigt eine Ausstel-
lung mit historischen Dokumenten und
gibt eine Themenpostkarte heraus. An
einem Info-Stand der Deutschen Post ist
dazu passend ein Sonderstempel zum Ju-
biläum erhältlich. Dazu gibt es Musik – so
hat sich ein Ensemble des Bruchsaler Sin-
fonieorchesters angesagt –, Backen für
Kinder in der Bahnhofshalle und einige
Überraschungen auch der im Bahnhof an-
sässigen Geschäfte.

Bruchsal feiert am 15.4. den Bahnanschluss vor 175 Jahren.  Foto: Stefan Fuchs 
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SA 07.04.
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SO 15.04.

11.00 – ca. 21.00 Uhr

13.30 – ca. 20.00 Uhr

16.00 – ca. 18.00 Uhr

15.00 – ca. 18.30 Uhr

MITTELALTERMARKT SPEYER

FESTUNGSSTADT GERMERSHEIM

SÜDRUNDFAHRT

4-HÄFEN-RUNDFAHRT

Mittelaltermarkt mit Historienspiel – Eintritt 5,- €, mit 4 Std. Aufenthalt.

inkl. Festungsführung, 2,5 Std. Aufenthalt.

Neuburgweier/Maxau und zurück.

Maxau, Wörth, Ölhafen, Leopoldshafen.

SA 28.04.
20.00 – ca. 01.00 Uhr Livemusik mit Leidenschaft – Klassiker der Rockgeschichte mit Songs 

von Pink Floyd, Santana, Deep Purple u.v.m., inkl. 2 Std. Schifffahrt

KULT ROCK BAND – ROCK AUF DEM RHEIN
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Alle Fahrten unter: WWW.FAHRGASTSCHIFF-KARLSRUHE.DE

FAHRKARTEN GIBT ES HIER

Rheinhäfen Karlsruhe
Werftstr. 2, Tel. 0721 599-7421, -7424

Tourist-Information Karlsruhe
Bahnhofplatz 6, Tel. 0721 37205383

Ticket Forum in der Postgalerie
Kaiserstr. 217, Tel. 0721 161122

Touristinformation Rastatt (am Schloss)
Herrenstr. 18, Tel. 07222 9721220

Reisebüro Schmuck, Wörth
Oberholderstr. 14, Tel. 07271 2022

sowie an weiteren Vorverkaufsstellen

Restkarten, sofern verfügbar, sind an der Tageskasse, 
jeweils eine Stunde vor Abfahrt, direkt an der 
Anlegestelle am Rheinhafen zu erwerben.

Die Rhein-Saison hat begonnen...
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After-Work-Padel
beim TC Grötzingen

Padel ist ein Trendsport aus Mittelamerika
und Spanien, der auch in Deutschland und
Frankreich seit einigen Jahren immer
mehr Fans gewinnt. Padel ist dem Tennis
sehr ähnlich – mit den Unterschieden,
dass der Aufschlag von unten geschlagen
wird, dass es Padel nur im Doppel gibt und
dass man Padel in einem „Glaskäfig“
spielt, in dem die Wände zusätzlich als
Spielfläche genutzt werden können.
Eine moderne Padel-Anlage mit zwei Spiel-
feldern hat der TC Grötzingen gebaut.
Dort gibt es – nach dem durchschlagen-
den Erfolg der Premiere im vergangenen
Jahr – auch 2018 wieder das beliebte
„After-Work-Padel“. 
Ab Montag, 19. März, kommen dann
immer am ersten und dritten Montag des
Monats bis in den Oktober Männer, Frauen
und Jugendliche jeglicher Spielstärke zu-
sammen, um ab 18 Uhr Padel zu spielen.
Daneben bietet der gemütliche Lounge-
Bereich die Möglichkeit, neben dem Spiel
zu relaxen und die „After-Work-Hours“ zu
genießen.
Wer Lust auf ein Match hat oder Padel ein-
mal auszuprobieren möchte, kann einfach
vorbeikommen und gegen eine Gebühr
von fünf Euro spielen. Oder aber man ist
Inhaber der Padel-Karte des TC Grötzin-
gen ist. Für einen einmaligen Betrag spielt
man dann so oft, wie man will. Padel Kar-
teninhaber spielen kostenlos, auch beim
„After Work Padel“ (ausgenommen ist die
Teilnahme an Turnieren).
■ Weitere Informationen unter
www.tcg-padel.de

Speedway 4-Länder-
vergleich am 8. April
Zu Beginn des Jahres startet die MSV
Herxheim schon früh mit einem vielver-
sprechenden 4-Ländervergleich am 8.
April auf der Speedwaybahn. Mit dabei ist
natürlich das deutsche Team, welches
schon oft auf der kurzen Herxheimer Bahn
Erfolge feiern konnte und für Begeiste-
rung sorgte. Gerade weil die Teamwettbe-
werbe im Waldstadion oft von Erfolg ge-
krönt waren, soll mit dem Ländervergleich
ein weiterer hinzukommen. Auch den Zu-
schauern möchte man ein  spannendes
und unterhaltsames Speedwayrennen bie-

An jedem ersten und dritten Montag des Monats: Padel beim TC Grötzingen.

Start in die Saison:
Waldseilpark Karlsruhe
Auch wenn die Temperaturen in den ver-
gangenen Tagen es nicht vermuten las-
sen, doch die warmen Monate und damit
die Zeit der Outdoor-Aktivitäten steht
bevor. Ab sofort können Besucher daher
auch wieder den Wald auf dem Karlsruher
Turmberg aus einer ganz anderen Per-
spektive kennenlernen. Der Waldseilpark
Karlsruhe startet in die bis November an-
dauernde Saison.  
Unter den Blättern hängen eine Kuh, ein
Skateboard und Reifen an Stahlseilen: Zu
sehen ist das alles im Waldseilpark Karls-
ruhe auf dem Turmberg. Der Turmberg in
Durlach bietet, neben einer einmaligen
Aussicht in das Rheintal, ein grünes Nah-
erholungsgebiet. Seit Anfang 2010 gibt
es die Möglichkeit, die Umgebung auf eine
ganz andere Art zu erleben. Der Waldseil-
park Karlsruhe nimmt die Besucher mit in
luftige Höhen. 

Weitere Informationen, die Öffnungs -
zeiten und einen interaktiven Plan mit 
allen Parcours gibt es im Internet unter
www.waldseilpark-karlsruhe.de oder auf
der Facebook-Seite des Parks.

Speedway 4-Ländervergleich am 8. April 2018 im Herxheimer Waldstadion.

Mut und ein wenig Überwindung gehört
dazu, denn im Park geht es auf bis zu 16
Metern hinauf. Zwölf Parcours mit über
100 Kletterstationen verlaufen zwischen
den Bäumen. Dabei zeigen farbliche Mar-
kierungen den Schwierigkeitsgrad an: je
dunkler die Farbe desto schwerer der Par-
cours. Gefordert sind vor allem Geschick-
lichkeit und eine gute Balance.
Am Ende der Parcours wartet immer die
„Flying Fox“, eine Seilbahn, die die Gäste
wieder zurück auf den Waldboden bringt.
Die längste Fox ist über 80 Meter lang.
Und für alle Fans der Seilbahn gibt es auch
einen Parcours, der fast nur aus Foxen be-
steht.
Kinder dürfen bereits ab sieben Jahren, in
Begleitung eines Erwachsenen, in die
Höhe. Jugendliche ab 13 Jahren können
auch ohne Begleitung klettern. Für die
vier- bis sieben-jährigen Kletteraffen gibt
es einen eigenen Kinderparcours mit
einem fliegenden Auto.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht nötig:
Einfach vorbeikommen und losklettern.
Nur bei einer größeren Gruppe ist eine Re-
servierung empfehlenswert. Der Park öff-
net die Bäume jedes Jahr im März und
geht erst wieder nach den Herbstferien in
die Winterpause.

■ Waldseilpark Karlsruhe
Jean-Ritzert-Straße
(neben dem Waldspielplatz)
Weitere Informationen unter
www.waldseilpark-karlsruhe.de

Zwölf Parcours mit über 100 Kletterstationen im Waldseilpark Karlsruhe.

ten. Das Deutsche Team mit den Gebrü-
dern Erik und Mark Riss sowie Max Dilger
und Youngster Lukas Fienhage wird sich
mit Schweden, Dänemark und England
einen harten Fight liefern müssen, um sich
hier durchzusetzen. Ob sie es schaffen?
Seien sie dabei am 8. April 2018.
■ Weitere Renntermine;
21. April Eröffnungstraining auf der
Langbahn (Eintritt frei)
10. Mai Langbahn Finale 1 an Christi
Himmelfahrt
8. September ADAC Bundesendlauf
Weitere Informationen unter
www.speedway.de

http://www.speedway.de
http://www.speedway.de
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M E S S E N  &  M Ä R K T E

Lebenslust & KunstGenuss
in der Anhäuser Mühle

Wenn so langsam der Frühling seine Zei-
chen sendet, wird es Zeit für einen Aus-
flug mit der ganzen Familie. In der „An-
häuser Mühle“ wartet ein ganz besonde-
rer Kunst- und Genuss-Markt. 
Nach dem großen Erfolg der letzten
Jahre lädt Veranstalterin Michaela Kam-
mer wieder zu „Lebenslust & KunstGe-
nuss“ ein. In einem besonderen Rahmen
präsentieren rund 100 Künstler ihre
Werke in gewohnter Qualität. 
Auch der „Genuss“ kommt bei dieser Ver-
anstaltung nicht zu kurz. Die einzigartige
Mischung zieht immer mehr Menschen in 
den „Südlichen Wonnegau“.
Schmückendes für Mensch, Haus & Gar-
ten und alles, um das Leben zu Hause zu
verschönern, all das wartet auf Besucher
und Entdecker im schönen Rheinhessen.

alles, was das Gärtner- und Gärtnerinnen-
herz begehrt.
Auf dem Ludwigsplatz, entlang der an-
grenzenden Weinstraße sowie im und vor
dem Kurpfalzsaal erwartet die Besucher
des Garten- und  Pflanzenmarktes  Pflan-
zenspezialitäten  und  Pflanzenraritäten,
schöne  und  antike  Accessoires  für  den
Garten  und  die Terrasse,  außergewöhn-
liche  Flechtkunst,  Keramikobjekte,  Gar-
tenmöbel  und  Nützliches für die Garten-
arbeit.
Auch die lukullischen Angebote der Pfalz
fehlen nicht. Die Auswahl an leckeren
Weinen, Würsten, Ölen, Käse und Broten
befriedigt jeden Gourmet. Die Edenkobe-
ner Winzer bieten Weine und Sekte zur
Verkos tung an, Winzerhöfe am Ludwigs-
platz öffnen ihre Tore, Kaffee und Kuchen
gibt es im Seniorentreff sowie im Kirchen-
garten. Die Geschäfte in der Innenstadt
laden zu einem Bummel ein.
Und schauen Sie ruhig mal im Kurpfalz-
saal inmitten des Gartenmarktes  vorbei.
Dort erwarten Sie exklusive Aussteller
wie Gartenreisen, Pfälzer Maler (Vino -
relle) mit Wein gemalt, die Goldschmiedin
der Deutschen und Pfälzischen Weinkö-
nigin, gesägte Burgen, Glaskunst, Life-
style für Garten und Raum, Stahlskulptu-
ren und vieles mehr.
Mit dem Kräuterweib unterwegs
Mit Marktschreierin und Kräuterweib
geht es über den Edenkobener Garten-
und Pflanzenmarkt „Frühlingserwachen"
auf der Suche nach gesundheitsfördern-
den Kräutern und günstigen Angeboten.
Nach dem Aufruf zum Markttreiben und
einer Einführung in die Welt der Kräuter
ziehen wir von Stand zu Stand über den
Markt. Dabei wird es viel zu Entdecken,
zu Schnuppern und zu Staunen geben.
Ein abschließender Umtrunk soll Sie nach
„getaner Arbeit" erquicken und laben.
Termin und Treffpunkt: Samstag, 14.
April 10.30 Uhr am i-Punkt, Weinstraße
81, gegenüber dem Ludwigsplatz. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich, aber er-
wünscht, Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden,
Preis pro Person: 9 Euro.
■ Öffnungszeiten:
Samstag 10 - 18 Uhr
Sonntag 11 - 18 Uhr
Auf dem Ludwigsplatz, entlang der
Weinstraße, in und um den Kurpfalzsaal
Weitere Informationen unter
www.edenkoben.de
eMail: rathaus@edenkoben.de

Edenkobener Garten- und Pflanzenmarkt am Wochenende 14. und 15. April.

■ Veranstaltungsdatum:
21. und 22. April 2018
SA ab 13 Uhr, SO ab 11 Uhr
Veranstaltungsort:
Anhäuser Mühle
Alzeyerstraße 15
67590 Monsheim
Eintritt: 5 Euro
Kinder bis 16 Jahren: freier Eintritt
Nächster Termin:
20.-21.Oktober 2018

Garten- und Pflanzenmarkt
in Edenkoben

Frühlingszeit ist Gartenzeit – die Saison
für Gartenmärkte in der Pfalz wird in
Edenkoben eröffnet. Die Innenstadt ver-
wandelt sich an diesem Wochenende
vom Ludwigsplatz  über  die  Weinstraße
bis  zum  Lederstrumpfbrunnen vor dem
Kurpfalzsaal in ein blumiges Meer für alle
Sinne.
Über 100 ausgesuchte regionale und
überregionale Aussteller sind mit ihren
Produkten vertreten und präsentieren

http://www.friedensdenkmal-edenkoben.de
http://www.edenkoben.de
http://mika-kunst.jimdo.com
http://www.edenkoben.de
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Täglich frischer Spargel – auch geschält!
Hofspezialität: sauer eingelegter Spargel

Öffnungszeiten: Täglich 10-19 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung
Alte Neupotzerstraße 4, 76764 Rheinzabern, Tel. 07272-71336
www.hoffmannshof.de · Spargel per Mail: hoffmanns-hof@gmx.de

Spargelfest

Vom 30. April bis 1. Mai 2018

An beiden Tagen Live-Musik

Spargel-Erdbeer-Salat mit Rucola und Pamesan
Zutaten:
500 g weißer Spargel, 500 g grüner Spargel, 200 g Erdbeeren, 100 g Rucola, Parmesan,
Weißweinessig, Walnussöl, Salz, schwarzer Pfeffer aus der Mühle, Zucker

Zubereitung:
Weißen Spargel schälen, grünen evtl. im unteren Drittel schälen und beide Sorten in ca.
4 - 5 cm lange Stücke schneiden. Weiße Spargelstücke je nach Dicke in Wasser mit etwas
Salz und Zucker für 5 - 10 Minuten köcheln, die grünen Abschnitte dazu geben und weitere
10 Minuten garen. 
Rucola waschen und putzen. In eine Schüssel geben. Darauf den abgetropften Spargel
und die geviertelten Erdbeeren geben. 
Weißweinessig, Salz, Zucker und Pfeffer verrühren, bis sich Salz und Zucker aufgelöst
haben. Dann das Walnussöl einrühren und alles darüber geben.
Parmesanhobel darüber streuen und mit frischem Baguette servieren. Am besten
schmeckt der Salat, wenn der Spargel noch lauwarm ist. Man kann ihn aber auch eine
Weile ziehen lassen und kalt servieren.

Karamellisierter Spargel mit Erdbeeren und Vanilleeis
Zutaten:
200 g weißer Spargel, Salz, Zucker, 120 g Erdbeeren, 20 g Butter, 2 EL Zucker, 2 EL
Orangensaft, 4 Kugeln Vanilleeis

Zubereitung:
Spargel schälen und in schräge 1 cm starke Scheibchen schneiden. Erdbeeren waschen,
abzupfen, vierteln oder achteln. 
Spargel in wenig Wasser mit Zucker und Salz kurz bissfest kochen. 
Butter in einer Pfanne erhitzen, Zucker zugeben und karamellisieren lassen, mit dem Oran-
gensaft ablöschen, leicht reduzieren. Spargel zugeben und leicht karamellisieren lassen. 
Erdbeeren, Vanilleeis und Spargel auf einem Teller anrichten. Wer mag, kann mit Minze
oder Melisse garnieren.

Matjes-Erdbeer-Spargel-Tatar
Zutaten:
1 Matjesfilet, 2 Stangen grüner Spargel, 100 g Erdbeeren
Für die Marinade: 1 EL Erdbeeressig, etwas Agavendicksaft oder Honig 2 EL neutrales
Öl, Salz und Pfeffer

Zubereitung:
Den Spargel waschen und das untere Drittel schälen. Den Spargel drei Minuten in kochen-
dem Wasser blanchieren. Dann mit kaltem Wasser abschrecken. 
Die Erdbeeren waschen und putzen. Matjes, Spargel und Erdbeeren klein würfeln, dabei
die Spargelspitzen und einige Erdbeeren für die Garnitur zur Seite legen.
Für die Marinade Essig, Agavendicksaft, Salz, Pfeffer und Öl verrühren. 
Matjes, Spargel und Erdbeeren mit der Marinade mischen, abschmecken und mit Hilfe
eines Garnierringes anrichten.

Spargel&Erdbeeren

http://www.spargelhof-schreiber.de
http://www.erdbeerhof-leicht.de
http://www.hoffmannshof.de
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Veranstaltungshighlights im April 
Die Veranstaltungshighlights im April 2018
verheißen jede Menge Humor, ein spannendes
letztes Skirennen auf dem Feldberg, das
Schwarzwälder Kirschtortenfestival am 22. April
und die Hermann-Nitsch-Ausstellung vom 27. April
bis zum 23. Juni. Eine Übersicht mit allen Events
gibt es unter:
www.hochschwarzwald.de/veranstaltungen

Feldberg Masters
Das letzte Skirennen in diesem Winter am Feldberg steigt
am Samstag, 7. April 2018, um 14 Uhr. Ziel beim
Feldberg Masters ist es, an jeder Tal- und Bergstation der
noch geöffneten Liftanlagen einen Stempel einzuholen
und als Erster im Ziel anzukommen. Startberechtigt sind
alle Wintersportler zwischen acht und 80 Jahren. Nach
dem Rennen wird bei einer Grillparty und Après-Ski
gefeiert. Unter allen Teilnehmern werden fünf
Saisonkarten des Liftverbundes Feldberg für die
Skisaison 2018/19 und weitere Preise verlost.
Infos: www.liftverbund-feldberg.de

2. Löffinger Lachnacht
Zum Lachen und Nachdenken bringen möchten fünf Comedians und Kabarettisten das Publikum bei der 2. Löffinger Lachnacht am Freitag, 13. April 2018,
um 20 Uhr in der Festhalle Löffingen. Die Moderation dieser Veranstaltung der KuTipp-Reihe übernimmt Ole Lehmann (Bild unten), eine feste Größe der
deutschen Comedy-Szene. Bei seinen Gästen handelt es sich um Matthias Brodowy, den
selbsternannten Vertreter für gehobenen Blödsinn, Ingmar Stadelmann, der die Humorlosigkeit
bekämpfen möchte, Frederic Hormuth, der jeder Menge Leuten mal ordentlich den Marsch blasen
möchte und Boris Stijelja, der mit seiner lockeren und charmanten Art über sein Leben zwischen
Sliwowitz und Leberknödel plaudert.

„Alles über Liebe“ in Titisee-Neustadt
Die Komödie „Alles über Liebe“ von Stephan Eckel nimmt am Mittwoch, 18. April 2018, um 20 Uhr
im Kurhaus Titisee das Ehebild ihrer Protagonisten unter die Lupe: Anna und Carlos glauben, dass
nur noch eine Paartherapie bei einer berühmten Star-Therapeutin ihre Ehe retten kann. Doch schon
bei der ersten Sitzung beginnen die beiden heftig zu streiten. Episoden aus dem Eheleben, wie der
Horror-Türkei-Urlaub oder der grauenvoll schmeckende Kartoffelsalat der Schwiegermutter werden
auf anschauliche und teils schwarzhumorige Weise rekonstruiert.

www.hochschwarzwald.de/Card
kostenlose Nutzung von mehr 

als 100 tollen Freizeitangeboten in der Region

KONUS-Gästekarte – freie Fahrt mit Bus und Bahn

Campingplatz Schluchsee****
Gewann Zeltplatz 1  ·  79859 Schluchsee
Telefon 07656-573  ·  Fax 07656-988059

Wohnmobilstellplatz Schluchsee
Faulenfürster Straße 18
79859 Schluchsee

(Stellplatzgebühr 10,00 Euro pro Nacht)

www.camping-schluchsee.de
info@camping-schluchsee.de

http://www.schluchsee.de
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PERFEKT FÜR EINE WANDERPAUSE

Wanderheim Zavelstein 
Fronwaldstraße 48 
Tel. 07053-8831

D-75385 Bad Teinach-Zavelstein
www.wanderheim-zavelstein.de

www.wanderhe im-zave l s te in .de

Wanderheim
Zave l s t e i n

KuLTus-Night – Die Comedy-Kabarett-Show in Lenzkirch
Die KuLTuS-Night gastiert am Samstag, 28. April 2018, um 20 Uhr in der Lenzkircher Festhalle. Die Mix-Show wird von vier verschiedenen Künstlern mit vier
unterschiedlichen Kabarett- und Comedy-Stilen moderiert. Volker Diefes setzt Bierbäuche gegen Körperkult und tauscht Verbote gegen Lebensfreude. Die
mehrfach preisgekrönte Kabarettistin Mia Pittroff inspiziert hintersinnig das scheinbar Bekannte und Alltägliche mit ihren Songs und ihrem unvergleichlich
lakonischen Humor. Der Österreicher Niko Formanek (Bild unten) erzählt in seinem aktuellen Programm „Gleich Schatz“ von 30 Jahren Ehe, Kindern und
anderen hochkomischen Baustellen.
Der vierte Künstler, Bademeister
Schaluppke, verbindet Musik- und
Typen-Komik.

Tickets gibt es in allen Tourist-
Informationen der Hochschwarzwald
Tourismus GmbH sowie unter
www.reservix.de
Mehr Informationen zu den
Veranstaltungen im
Hochschwarzwald unter
www.hochschwarzwald.de/
veranstaltungen

http://www.berg-vital-hotel.de/de/
http://www.berlins-hotel.de
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Frühling im Schwarzwald
Landhotel Mühle zu Gersbach

Die Mühle ist vor allem für diejenigen bestens geeignet, die ein
paar Tage absolute Entspannung suchen und vom Stress des
Alltagslebens abschalten möchten. „Wo die Zeit noch Zeit hat“ –
hier wird das noch gelebt.
Die Wirtsleute Renate und Martin Buchleither und das Mühlen-
Team mit Julia und Magdalena sind Ihre charmanten Gastgeber.
Im Restaurant mit der persönlichen Note von Renate fühlt man
sich wie in einer gemütlichen Stube.
Kulinarisch wird Sie Martin, Patron der Mühle, immer wieder mit
viel Liebe zu den Produkten aus der Region überraschen,
teilweise in witzig frechen Varianten wie die Schwarzwälder Brot-
Torte. Die einschlägigen Reiseführer wie Varta, Schlummer &
Schlemmer Atlas, Gusto und Gault Millau erwähnen das Haus
ebenso lobend, wie der renommierte Guide Michelin, sogar mit
dem BIB.
Genießen Sie beim umfangreichen Frühstücksbuffet das, was der
Naturpark Südschwarzwald zu bieten hat, kaum ein Wunsch bleibt
offen. Einzigartig, in der Mühle genießen die Hotelgäste herrliches Gersbacher Quellwasser mit oder ohne Sprudel generell gratis, auch im Restaurant.
Kontinuierlich bauen die Buchleither‘s das Landhotel traditionell und gleichsam modern aus, einfach zum Wohlfühlen. Das Zimmerangebot reicht von den

3-Sterne-Superior-Wohlfühlzimmern mit und ohne Balkon über die beliebten
Dachstudios „Schwalben-“ und „Amselnest“ bis zum Kuschel-zimmer mit
Sprudelbadewanne für zwei Personen. Bademäntel und Slipper werden
leihweise zur Verfügung gestellt. Sämtliche Zimmer haben TV mit
Internetzugang sowie kostenfreies W-LAN, das im gesamten Haus und Garten
verfügbar ist. Der
schönste Raum, das
„Kuckucksnest“ direkt
unterm Dach, lädt seine
Gäste zum Saunieren
ein oder lassen Sie sich
mit einer Wellness-Ent-
spannungs-Massage
von der staatlich aner -
kannten Kosmetikerin
Christine Gerstner
von Kopf bis Fuß
verwöhnen.

■ Landhotel Mühle zu Gersbach
Familie Renate & Martin Buchleither
Zum Bühl 4, 79650 Schopfheim
Telefon (0 76 20) 90 40 0, eMail: hotel@muehle.de, www.muehle.de

4 für 3
eine Nacht
geschenkt inkl.
3 Abendessen
Lass Dich
überraschen
bis 3. April 2018

ab

189 E

pro Person

im DZ

Wir schenken Ihnen eine Nacht
Bei 4 Übernachtungen sind Sie eine

Nacht unser Gast 

„Mit allen Sinnen genießen“
Halbpension genau nach Ihren

Wünschen.
Sie haben die Wahl:

4 Überraschungsgänge aus Martins
Mühlenküche

oder
3 Gänge, die Sie frei von der
Abendkarte wählen können

Pro Person für 3 Abende 102 Euro

„Lass Dich überraschen“
Ein Hauptgericht zum Abendessen

18 Euro

Aktuell: VEGO Vario
Vegetarisch für Fisch- und

Fleischliebhaber.
Kombinieren Sie unsere vegetarischen
Gerichte einfach nach Ihren Wünschen

mit Fisch oder Fleisch

http://kurzurlaub-schwarzwald.com
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Frühling im Schwarzwald
21. Antikuhrenbörse
Eisenbach 2018

Am 21. und 22. April 2018 werden
wieder viele Sammler nach Eisenbach
pilgern, um Raritäten zu erwerben.
Eine Tradition, die Bestand hat. 1998
veranstalteten Rolf und Hubert
Wursthorn die erste Antikuhrenbörse in
Eisenbach, die anlässlich des 100.
Todestages von Johan Baptist Beha,
einer der bekanntesten Uhrmacher im
Hochschwarzwald, ins Leben gerufen
wurde.
Über 80 Händler aus ganz Europa
bringen, wie jedes Jahr, ihre schönsten
Stücke zum Verkauf mit. Von der
Armbanduhr bis zur Kirchturmuhr wird
wieder alles angeboten. Jedoch sind die
Preise viel günstiger wie damals, eine
echte Chance auf ein
Superschnäppchen. Viele alte Sammler
sind verstorben und ihre Sammlungen
lassen die Preise auf dem Markt stark
sinken.
So bekommt man eine schöne antike Uhr günstiger, als eine neue, die zum
Teil auch in Fernost gefertigt wurde. Da auch der Euro stark unter Druck
steht, lohnt es sich somit auch als Wertanlage.
Die Messe befindet sich in der Wolfwinkelhalle in Eisenbach auf drei Etagen,
es ist ein entspanntes Treffen alter Uhrensammler. Für die Verpflegung sorgt
ein einheimischer Verein. Auch die Uhrenschule Furtwangen und
Schwenningen wird mit ihren Schülern die Messe besuchen.
Es werden neben hunderten Wand- und Tischuhren aus ganz Europa auch
viele Ersatzteile angeboten.
Die Händler sind immer bemüht, ihre Erbstücke fair zu bewerten und zu
vermitteln. Eine Besuch also, der sich lohnt.
■ Weitere Informationen:
www.antikuhrenboerse-eisenbach.de
Öffnungszeiten:
Samstag 9 - 17 Uhr, Sonntag 10 - 16 Uhr

21./22. April 2018

http://www.bogensporthotel.de
http://www.antikuhrenboerse-eisenbach.de
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Rolladen + Sonnenschutz
Technik + Service

Meisterbetrieb

KA-☎59 19 29
Hansastraße 21
76189 Karlsruhe

www.rolladen-werner.de

Ryterna-Garagentore:

Vielfältig in Größe,
Farbe und Dekor
Ob schlicht und einfach oder modern, ohne oder mit Edelstahlfenstern,
mit oder ohne Blenden, alle Ryterna-Garagentore passen sich Ihrer
Öffnung an. Alle Tore erhalten Sie maßgefertigt ohne Aufpreis. Dank
der vielen Varianten von Ryterna-Garagentoren können Sie Ihre
Garagenfront farblich und gestalterisch mit Ihrem Haus abstimmen.
Wählen Sie zwischen den Oberflächen woodgrain, stucco oder glatt.
Alle Oberflächen sind in Standardfarben, in lackierten Farben ähnlich
RAL oder in polyesterbeschichteten Holzdekoren erbältlich.

Ryterna bietet Ihnen außer vielfachen Oberflächen und Farben auch
die unendlichen Gestaltungsoberflächen mit Edelstahlapplikationen.
Seien Sie kreativ und entwerfen Sie Ihr eigenes, einzigartiges Design.
Natürlich haben Sie auch die Möglichkeit, auf vorgefertigte Motive aus
dem Katalog zurückzugreifen. Durch das Individualdesign bestimmen
Sie selbst, wie groß und wo die Applikationen platziert werden.

Ein weiterer Vorteil von Ryterna-Garagentoren ist die 40 mm
ausgeschäumte Paneele sowie ein umlaufendes, witterungsbeständiges
Dichtungssystem, das eine hervorragend gute Wärmedämmung in
Ihrer Garage bewirkt.

Das Modell in Mittelsicke ist das meistver-
kaufte Tor in Europa. Die Sektionen haben
nur eine durchgehende Sickung, deshalb
wirken auch die überbreiten Tore kleiner und
doch massiv.

Das meistverkaufte Tor ist die Großlamelle glatt. Sie unterscheidet sich
von den anderen durch 0,7 mm starke Blechaußenstärke und die
schlicht- und zeitlos glatte Oberfläche. Die Tore sind bestens für den
Design- und Edelstahlfenstereinbau geeignet und somit für die moderne
Architektur zu empfehlen.

http://www.rolladen-werner.de


Ein Stück Natur in den
eigenen vier Wänden
Mit der neuen Kollektion STOCK & STEIN setzt der Teppichboden-
Hersteller INFLOOR nicht nur Akzente im Design, sondern interpre-
tiert das Thema der „selbsthaftenden Module“ auf eine ganz neue,
individuelle, natürliche Art. Mit der Kollektion STOCK & STEIN ge-
nießt man ein Stück Natur in den eigenen vier Wänden.

Das einzigartige Bodenbelagssystem IiftBAC® mit seinen selbsthaftenden
Teppichmodulen (25 cm x 100 cn) bietet unendliche Vorteile:
● einfachste und schnellste Verlegung auf allen Unterböden, wenn diese
sauber, glatt, trocken, fest und staubfrei sind 

● vorhandene Nutzböden bleiben erhalten 
● sofort begehbar 
● Austausch ohne Geruchs- und Geräuschbelästigung 
● einzelne Module können problemlos ausgetauscht werden 
● individuelle Bodengestaltung durch Kombination unterschiedlicher Farben
und Strukturen 

● hervorragende Akustikwerte durch Komfortrücken 
● angenehmer Gehkomfort und hohe Trittsicherheit 
• ideales System fur Doppelböden 
● ab 3,5 m2 pro Karton aus dem Kollektionssortiment lieferbar 
● einfachste Reinigung – kein Wischen, nur Saugen ! 
● handliches Format 
● kaum Verschnitt 
● „Blauer Engel“ zertifiziert 

NEU: Colaris-Digitaldrucktechnik
Digitaldrucktechnik auf Teppich macht’s möglich: Bei INFLOOR werden
Holz- und Stein-Designs auf modularem Teppichboden einfach und schnell
realisiert. Was auf Laminat und Tapete schon eine gängige Technik ist, wird
in der Teppich boden industrie noch zaghaft genutzt. Bei INFLOOR kommt
jetzt auch die Colaris-Digitaldrucktechnik zum Einsatz. Mit STOCK & STEIN
bringt das Unternehmen die erste Kollektion an Teppichboden modulen mit
Digitaldruck auf den Markt. Der Name der Kollektion lässt bereits
vermuten, dass es sich bei den Dekoren um Holz- und Stein-Designs
handelt. 18 Dekore mit dem Namen „Cara MO“ interpretieren mit nur vier
Grundfarben hochauflösende, konturenscharfe, unterschiedliche Holz-
Designs in verschiedenen Farb gebungen – von natürlich über vergraut bis
schwarz gebeizt.

Die Kollektion STOCK & STEIN von INFLOOR ist erhältlich bei:
Heimidee, Einsteinstraße 35, 76275 Ettlingen
Telefon (0 72 43) 7 98 33, www.heimidee.de

http://www.heimidee.de




Draußen einfach schöner leben
Die Sonne ist unser Partner !

Alle Gartenmöbel und Grillgeräte erhältlich bei:
Deschner · Gewerbegebiet Nord · Am Hasenbiel · Linkenheimer Straße 55

76297 Stutensee-Blankenloch · Telefon 07244 - 741357 · www.deschner-gartenmoebel.de

LA FUMA-RELAX-SESSEL
Relax-Liege für totale Entspannung.

Bester Liegekomfort durch
Ergonomieform:

Reinsetzen – zurücklegen – wohlfühlen.
Große Auswahl in unserem Hause.

NAPOLEON GRILLGERÄTE
Grillleidenschaft „Made in Canada“.

Hochwertige, innovative Grillgeräte in
unterschiedlichen Varianten.

Vom 3-Brenner bis zum 8-Brenner
Grillgerät, mit oder ohne

Seitenkochstelle oder sogar Infrarot
Seitenbrenner.

Hier werden der Leidenschaft des
Grillens keine Grenzen gesetzt.

OUTDOORCHEF GRILLGERÄTE D-LINE
Die D-Line von Outdoorchef steht für Grillfreude in ihrer
schönsten Form. Das innovative „Dual Gourmet System“

definiert Grillen neu und
ermöglicht eine Trennung
der Grillkammer in zwei
Temperaturzonen. Dies

bietet vielfältige Zuberei-
tungsmöglichkeiten für

genussvolle und
entspannte

Grillmomente.
In der neuen D-Line

stehen sechs
verschiedene

Grillstationen zur
Verfügung.

„CALVI“  VON SIEGER
Die neueste Entwicklung aus dem Hause Sieger. Formschöne
und sehr gelungene neue Sessel-Serie. Aluminiumgestell
zusammen mit hochwertigem Textiliengewebe. Erhältlich in
4 Farbkombinationen.

SIEGER EXKLUSIV / HAVANNA
Havanna, die Lounge der individuellen

Möglichkeiten. Kombinieren Sie die Elemente nach
Lust und Laune.

Gestelle aus formschönen Aluminiumprofilen,
polyesterbeschichtet in Farbe Anthrazit.

Kissengarnitur mit Sun-Proof Stoffbezügen, abzieh-
und waschbar, lange Haltbarkeit garantiert.

Holzapplikationen aus FSC- zertifiziertem Teakholz.

SIEGER EXKLUSIV /
MELBOURNE

Moderne und sehr
ansprechende Lounge-

Garnitur in luftiger
Bauweise.

Gestelle aus
formschönen

Aluminiumprofilen,
polyesterbeschichtet

in Farbe Graphit.
Sitz- und

Rückenkissen mit
abziehbaren Sun-Proof
Bezügen garantieren

eine lange Haltbarkeit.

http://www.deschner-gartenmoebel.de


Neuheiten, Special Deals,
Workshops & länger auf!

Samstag, 14. April,
10:00 – 20:00 Uhr

Experten vor Ort:
AKG Ar tur ia  B  & S  Boss  Buf fe t  Crampon D’Addar io  Doepfer  E lek tron 
Endorphin .es  Evans  G  &  L  Gene lec  G ibson  Gu i ld  Hughes  &  Ke t tner 
Ibanez  J .  L e iva  Ke i lwer th  Korg  Me l ton  Nat ive  Ins t ruments  Pear l 
Powel l  PRS  Ro land  Sab ian  Sandberg  Schre iber  Sennhe iser 
S tan ford  Soundcra f t  Tay lor  Un iversal  Audio  V-Moda  Vermona  Vox

GEWINNE

GEWINNE  GEWINNE

Verlosungen wertvoller

Sachpreise von

Universal Audio 

& Sennheiser

GIBSON & EPIPHONEGUITAR SERVICE
D’ADDARIO RESTRING1& GRATIS SAX-BLÄTTER1
EVANS UV1 GRATISTEST-SNARE-FELL1

Elektron-Workshop mit Cenk Sayinli
Ollis GuitarHistory

1 Nur ausgewählte Produkte
und solange der Vorrat reicht

www.session.de
Hanauer Landstraße 338 | Frankfurt am Main

https://www.session.de

